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ne Gckweidnider Straße 47/48 Gernfvrecber Ring Nr. 1944 unb me
um sure-bittenden der Reduktion 10 bis 12 nor. Manuskript-e werden an:« und in der

Bei Störungen durch böbere Gewalt, Streit, Ausiderrung u. dgl· können Erfakanfvrticbe nicht berücksichtigt we en.
-.·-k---i-1s

iinlouomiaüelicaug in biierschlesieir
Ehamabe auf der ganzen Linie» »Das Ganze halt�, ge-

zkzsen vom Feldherric dies-es Kampfes, dem Reichstagsabgeord-
neten und Pfarrer Ulitzka auf seiner Beuthener ede am
7. d. M. Was dort noch Bedingung war, sda nämlich der lebt«
Gefetzentswurf betreffend die Provinziasautonomie ber-älfeffiöens Gefetz würde, ist inzwischen erfüllt. Wir haben das

e .

rächen lange sah man die Reihen der AutonomiefreundeEl! lichten» Die Intelligenz sprang so ziemlich geschlossen ab.
ie Unterfuhrer versagten. Fronde in den eigenen Reihen!

Die bestgehaßten unter iden Autonomiegegnierm die bösen
Deutschiiatioiialen,» brauchten sich garnicht erst zu bemühen und
haben »sich auch nicht bemüht. »Der Probeetah aufgestellt von
tlngehorigen der eigenen Partei, war für Herrn Ulißka und
feinen Generalftabschief Ehrhardt �- oder ist es umgekehrt? �-
allem fchon eine verlorene Sch»l»acht. Es ist ihnen nicht gelungen,
diese große Kanone niederzukampfen »Es fand sich keiner, der
gegen so blanke unb dazu noch so bescheisdene Zahlen ankommen
onntie Daszzii kam die» Absage» der Beamtenschaft Die Vor·
erlievusn en uber den Riickkehrwsillen der beamteten Oberschlesier
im Rei » hatten ein fur die Autonomisften klägliches Ergebnis.
Das Reichotagss undlandtagszeiitruiii machte nur lau mit.
Es war ein Zug in die Wüste geworden. -

Llm klarsten» wird der Verlauf bes Kampfes, wenn man
dcr Elianiadsa »die Faun-re» gegenuberftellt. »Die Provinzicils
autonoiiiie genagt uns nicht." files; es da· »Die Staats.
autonoiiiie kommt »unter allen Umstanden.« Das Zentrum wird
unter »alleii»Umstci-ndcn auf Einlösnng seines« Scheins be·
tehen. _ � lerne Schwenkung.wiirde» uns bas ganze Vertrauen
« s Volkes kosten  � Es ist unrichtig zu glauben, es wäre der
cntrurnspartei nioglich, die alte Gesheimratstvirtschllft zu be·
rgen. »Wer gegen die Llutonomisx arbeitet, begeht eineno gro en Verftoß gegen» die Parteidifztpliiy daß er sich selber

aus chleßh ist ein Verräter« ufw.»ufw« So klang es aus der
autonomiefrseunidlichen Presse. Die. erste Schwenkiiiig be,-
deutete es, »als» statt der Staatsautonoinie ,,Reichsland« oder
pRetchzsprovinz empfohlen wurde. Man dachte wohl daran,
» Mk Welle Ue unerträglichen Lasten der StaatsneusWVUIR auf bei  Tkfubtsvden und N! unter den unge-

nren »eichdaudgaben ve chwinden zu lassen. Verlorene
disk-Osmia. Da aiasicht in das unmögliche biefer Pläne
lVUchs sdadurch nur, und so kam es langsam zu de: Formel, esKamme ja uberhciupt nur auf die Sacke, nicht auf die Form-an.

n» seht haben wir die Sache, namlich sdas ProvinztalsAutoi
itåtåisizegxfeß fur Oberfchlessiem Sehen wir es uns einen Augen·

Dei: § i ist weiter nichts, als eine Wiederholung des
Akt, �86 aber Preuß Verfafsungsurkunda Besetzung der wichtigen
Pplltgschen Beamtenstsellen im Einvernehmen mit dem Pro-
VI«1.Ixel-Ausschuß. »Dief»c»kr» Paragraph ist alfo gänzlich um.�gib M; UM sO übstflussiöiey als die preußifche Verfassung

e Es» Recht»nichi bloß O erfclylefren, »son«der»n allen preußischen
- rosvinzen eingeräumt hat. Die zeitliche Einschränkung in der
Erfassung, »die nah» Durchführung ber im Art. 72 vorge-sehenen Gesetzgebung, ist bedeutungslos, denn sdaß die neueMrovinzialordnung las der Provinz vorher verliehene RechtRede! Wes! konnte, kaxxa dpch m heutiger Zeit nur einGIVE? G10 n. § 2A enthalt einige Belanglosigkeiten auf dem

  9519.58 des Offevtllchen Schulwesens. Oberschlsesien wird z. B.
5 stolze Bewußtsein haben, die Ferien anders als andere
VOVUIOSU feftfetzen zu rennen. «» Es wird über die Freigabe

b2�!!! Untertichts tunden in offeiitlichen Schulen mit Rücksicht auf
b» Konfirman -, Kommunion· und Beichtunterricht befinden
�Tim Was in diesem Paragraphen außer-dem über dieZlkslismlsyetner anderen Unterrichtss und Amtssprache gesagt« - Ist ni s anderes, als was schon» im deutsch-polnischem Wirt·
in» ftsvertrasge und» in den ihn erganzenden Gesetzen steht und
i 05 die» Autonomiefreunde schon lange wußten. Daß »dem
. wvinzialausf ß Gelegenheit zur Stellungnahnie in An·

HUwg bes iMiniderheitenfchutzes bes beutfch-volnifcben Ab·
ZUUUSUB gegeben werben muß, ist eine verwaltungsrcscbtliche
.?Vk!stberftandlicl!»kei»t, deren geseßliche Feftlegung ebenso über·
Usskg als unfchadlich ist. Weitergehend möchte § 5 erscheinen.
UND-Oh nur diejenigen» »allgemeinen Bestimmungen des § 2 derZ« l »der beteiligten Reffortminifter bedürfen, welcheobehklditen fur Reich oder Staat nach sich ziehen, die andern

ab« sticht, es sei denn, daß eine Gesetzwidrigkeit vorliegt. Da
III? im � ntereffe bes Staats-ganzen bie Grenzen bes provin-
am� en Gleebgebungsrecbtes en genug gesteckt sind, »die meistenYsletzsebslklllsen Neuerungen ute auch Kosten zu verursachend« e99� so ind auch diese autonomen Rechte nicht eben hoch zuSxålllxlilagensz Eine neue Provinzialordnung in der die
M» standigkettsrechte »der Provinz ihre endgültige und er-
spsznopxsitde Regelung finden werden» wird im AutonomiegescßWes? UNDER. Auch das tft bereits in Art. 72 der preußisctfcm
Beftiasslmsg geschehen. Wenn die Autonomiften sagen. daß die
W» �ntmungen der preußischen Verfassung so lange für die pro·
Prölslle Selbstverwaltung wertlos gewesen seien, als nicht der
UPFPUT das Recht übertragen ist, sie nun auch in die Praxis
3:6 iber»,c»agetl- so» Vskgeslen sie« daß die preußifche Provinzthbeklkkdssien bermts »durch das preußische Gesetz vom 14. Ok-
biesk 19.9»»gcfchaffcn ist und daß nur die Tatsache: der Befetzung
ezspDlikchflthrung dieses Geicßes hinderte. Daß dieses Hindernis
am� ages wegfallen wurde, wußten sie fclion jahrelang. Einch»E»tzcntwurf, der dieselben autonomen Rechte, wie jetzt Ober.
WILL«- allen preußischen Provinzen zubilligta war schon Ende
«« t veroffcntlickit worden. Er ist durch den ietzt Gefeß ge·
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a? Neu Eiitttiikrf abgclöft worden. Als Grund läßt sich nur
Erkennen, daß doch de: Ertola de: Autoaamiefreuude in«

�·-,sp;--c�:�

Calonder in Berlin.
w. »Bei-It 18. Juli. Der Reichgpräsident empfing

Rübe »mitt-ag en Prasidenten Calvnder und die übrigen
ttsglieder der gemischten Koinmisfion für Oberschlefien Zu

dem anschließeiiden Frühstück waren noch geladen der. Reichs·
kanzler. »der sfchwei eriiiche Gsefchäststrägey
Reiclzstagsxzrafident Löbe, gelandet Bauer, der preußische
Mmistervrafisdent Braun, eichsniinister a. D. Schsiffetz
Staatsfekretar Lewald und die Staatssekretäre v o n
Daniel, von Simfon und Hammer.

Der Reichgpkäisident wies in« der Begrüßungsanfiprache dar-auf
hin, daß« Calonder als Vorfitzenider »der deutsclypolnifchen Verband·
lugen über Osberschilefien eine hohe Auffassung seiner Pflichten
gezeigt habe und durch gerechte und stets versöhnende Haltung das
Zustandekommen der Verständigung wesentlich erleichtert habe.
Deutfchland habe. aus Oberfchlefieii ein reiches, bliibenbes Land
gemacht. Zahllose Fäden verbänden Berg-von, Industrie und Land«
wirtschaft miteinander und hätten bas Land zu einem wirtschaft-
lieben Ganzen garnicht. Das harte Schicksal, Das unser Volk ge-
troffen hat, hat eine tlnderusnig dieses Zustand« bestimmt. Durch
die Entsscheisdunsg sder alliierten Bkächte sei die Grenze mitten durch
die oberfschliefifchsen Lan-de gezogen worden. Deutschland sei ent-
schlossen» alles� zu tun, um Obirrfchilefiem soweit es noch« zu Deutsch-
land gehöre. weiter zu entwickeln und ihm nach langer, schwerer
Zeit Ruhe, Frieden� »und Ordnung stvsi«ederzugebeii. Er hoffe, daß
auch die Posten� dem reichen oberfchlesisfclien Lande, das wir ihm
bluicndeii Ljerzeiis abtreten mußten, in gleicl!er Weise Fürsorge
angesdeihseii lassen. Das sliertralien des&#39; deutfchen Volkes und der
deutsch-en Iiegieruiisg begleite Calonder bei feiner großen; und
schtweren Aufgabe.

Calondcr dankte für die freundliche Aufnahme, die er in
Berlin gefunden habe und für diass ihm durch die Worte bes
Reichsvräifidentcn ausgesprochene Vertrauen. Er drückte die Zu·
ver-ficht aus, daß es seiner und der Kommission Arbeit gelingen
werde, dieses» Vertrauen: zu rechtfertigen, bie Gegen-sähe in dem
fchtoergepriiften Qberfchlsefiien auszugleichen und dem Lande
Frieden, Iiiihe und Ordnung wiederzugeben.

Das Ende der Ratlienan-Mörder,
�D. Leipzig, 18.»» lt. fEigener Drahtberichtd Über die

Auffindun der Mor er Rathenaus erfahren bie �ßeipaiger
Neuesten achrichten� folgende Einzelheiten:

K ern lag mit einer Decke bedeckt auf dem Lager, Fische:
daneben. Bei-de hatten Schsüsfe durch die Schläfa Anscheinend hat
"Fiss-ch-er feinen Elliithelfer, nachdem beide ficl! entdeckt sahen, er-
schaffen und sdansn sich selbst getötet. Schriftftücde wurden� bei ihnen
nicht vorgefunden. Sie waren vorher von ihnen in der Sittiche ver-
brannt worden. Man fand nur Karten von Thüringen unsd vom
Harz sowie einige tausend Mark, vermutlich der Erlös· aus dem
Verkauf ihrer Fahrrsädsuz die sie in Naumbiirg zu Geld gemacht
hatten und die dort beschlagnahmit worden find. Die Mörder
hatten� ihre Fdlseider abgelegt und Anzsiige bes Burgbefitzers an-
gelegt. Wi-e »die Mörder· in die Burg gelangt sind, ist noch nicht
aufgeklärt. Entweder hatten- sie Sclkliiffel zu der Burg oder sie find
am Blitzaibeiter zur Plattform emporgellettert und in das Innere
gelangt. Die Bewohner des Tursnises, Dr. Stein und seine Frau,
die sich eiiiige Tage in Leipzig aufgehalten lialteii und in der
Nacht nach »der Entdeckung der Mörder zurückgekehrt waren, be-
fintdcn sich vorläufig auf der sBsurg in Schutzigewalirsank Falls de:
Verdacht der Begünstigung sich bestätigt, werben fie rerbaftet.

Die Kriminalpolizei trscir »von zwei Seiten auf die richtige
Spur gelenkt worden; von einer Seite, daß die ållisöirder in Rich-
tung Nsaunibiirg abgefahren seien, unsd von anderer Seite, das; siie
in Kcöscii seien. Sie rüftete daraufhin zwei Kriminallieainte als
Touristseii aus�, die das Gebiet zstvifclicn Naimcsliurg und Flöfeii
beobachten Trillion. Von Fiöscn wurde bie Spur nach Burg Ssaaleck
verfolgt. Wie ein Lsaiiffciier verbreitete sich die Nachricht, daß die
Pisörsder in der Burg Saalcck gestellt seien; die ganze �llmgegenb
und ganz Köfeii eilte hinaus auf b-eu Schauplatz.
«! � :-.,"i«:,«« ,  .»«�.· an.� s« si".-».;T·.,:«,-·.  ·« ·  - J-«.�·-.««,,«,s;«l- «» ",;.-;.."�".»i:i.·i.:.-s- «·,L.«."- - .. ·

einem gar zu {täglichen chte erschienen wäre, wenn sie
ein besonderes Gesetz, für Olierschlesieti bcloniiiieii hätten.

__ Ullles in allem, wenn das dass Ergebnis dcr jahrelangen
Kanipfe ist, so hat es sich doch nicht gelohnt, fo große Worte in
den Mund zu nehmen, und die Autononiiefreunde haben wahr·
haftig keine Veranlassung, von einem Siege zu sprechen und
sich zu brüsten, daß das, was erreicht wurde, nur der Energie
bes oberfchlefiicben Zentrums zu verdanken sei. Jm ganzen
haben sie offene Türen eiiigeraiintx Ein gkOllsk AUfWOIID RUN-
nutz verloren, Millionen vergeudet, eine Flut von Tinte und
Druckerfchtvärze vergebens aufgewandt und neue Zwietracht in
ein ruhebedürftiges Volk getragen. Nur eins muß man be-
wundern, daß die Führer dieser Bewegung-mit einem solchen
Evgebnis »vor ihre Anhänger trete-nd gUVEiI find, sie auch bei
Umkehr hinter sich zu behalten. Freilich das offene Bekcnntnis
einer besseren Einsicht gefolgt zu fein und anerkennen zu
Mxtssem daß das Gesetz vom November 1920 dem Wandel der
DMge nicht ftandhalten könne, hätte ihnen besser zu Gesichte
gestanden. Es hätte der Versöhnung, die» sie jetzt so stark be·
treiben, mehr gedient. Jetzt hat man naturlich das Gefühl, daß
es sich �bei dieser neuesten Unternehmung nur um einen Schackis
zu-g handelt, der der eignenen Parteifuppe dienen soll, nicht

v v�. �ßh- . O . III« «« Y ü�
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aber um die ehrliche Aufrichtuiig einer breiten deutschen Fronti
in Oberschlesiem die in der Tat ein so
fordernis ist» » »

» Immerhin seien wir froh, daß wir um die für Reich und
Staat gleich böse-Klippe einer buzidesstaatlichen Lliitonomie
noch so glimpflich berurngelomrnen sind und daß Wir, wenn

dringendes Er·

w:

nach Berlin weitergeleitet.

nicht

L

Die Moratoriumsfraga
London, 18. Juli. Da England es ablebnt, Frankreich Schulden

zu erlassen, nur um Frankreichs Zustimmung für ein Moratorium
zu erlangen und so eine endgültige Lösung der Reparationsfrage
herbeizuführen, ist die Situation ernster geworden. Frankreich
drängt mit Piacht auf eine Erklärung der Reparationslommiffiom
Deutschlands« Zahlungseinftellung sei absichtlich erfolgt. Die Er·
füllung dieses Wunsches durch bie Reparationskommifsion wird
sehr bezweifelt. Der Bericht bes Garantiekoniitees lautet für
Deutschland günstig.

Fkanzviiitlie Stimmununiiaclie gegen nur Moratociuni
Paris, 18. Juli.  Von unserem SonderberichterftatterJ DE

Garantiekomitee wird erst morgen um 11 Uhr nachts in Par
zurückertvarteh Der ,,Temps« macht darauf aufmerksam, daß man
nur i�uforifche Ergebnisse von der Reise des» Garantiekomitees er·
warten könne, auch wenn dieses den Anschein erwecken sollte, als
ob es tatsächlich befriedigende Resultate nach Paris» mitbrächte.
Es wäre vergeblich, wenn bas Garantiekomitee die Mittel erhalten
hätte, bas deutsche Budget und die Steuereinnabmen zu iontrols
lieren, es wäre auch nutzlos. wenn es Das Versprechen erhalten
hätte, daß Gesetze gegen die Kapitalflucht geschaffen würden, wennnicht zug eich dem Garantiekomitee die Gewißheit gegeben würde,
daß die Mi bräuche, die es feftftellte, » abgeschafft rollt» en und daß
alle Befclilü se ausgeführt würden, die dem Garantiekomitee u» «
umgänglich notwendig erschienen find. Solange» eine solche Gewi
bei: nicht gegeben sei, könnte auch das» Garantiekomitee nur Jn-
formationen, aber keine Goldinark zutage fordern.

Nunmehr miifse man wissen, ob die �alliierten Frankreichs dein
Garantiekomitee die nötigen Machtbeficgnisse erteilen wollten.
Dies könnte leicht geschehen. wenn man den verschiedenen Ver·
tretern in der Reparationskommiffion den Auftrag erteilen würde,
sich für die Überweisung solcher Machtvefiignisfe auszusprechen.
Am Schlusse feines Artikel-s stimmt der ,,Temps« das alte Lied an,
daß der BankerottDeutschlands festgestellt werdenmüfse
und eine interalliierte Finanzkontrolle über Deutfcbland
verhängt werden müsse. Wenn dies nicht geschehe, wenn
namentlich keine Santtionen ausgeführt würden, wäre _es be ,
wenn jeder der Alliierten feine volle Handlungsfreiheit wieder:
aufnehmen würde.

das Inkrafttreten bes Gamlieiewnaulkbnnens.
Berlin, 18. Juli.- Vson zavftäitMaer Stelle wird mitgeteilt!

Das Wiesbadener Hauptabkommen vom 6. Oktober
1921 unb das RupvebGillattissAbEoanmen vom 1b. März
8. Juni 1992 werden nach dem übereinkommen der deutschen uns
französischen Regierung vom 20. Juli ab angewendet. Vom
20. Juli ab gilt deshalb für die Revarationslieferungen an
Frankreich, soweit sie fiiir den Wkedcrausbau der ers.
störten Giebietie beftiminit find, der freie Verkehr Rath« .
gebe bes  Sunbeslbemelmanoslblommensvom2 um.
Ausgenommen vom freien Verkehr find gewisse in einer besondern!
Liste zusanimengeiftsellte Waren, wofür das Verfahren, dies Wies-
badseiiier Abkoiiiimeiis gelten wird. Mit der Dtcrclffiibruiig des
letzteren wsurdie der Reichisikiommissar für Ausführung von Aufbau·
arbeiten in den zerstörten Gebieten beauftragt. Zur Aus·
fühszrung bes freien Verkehrs mit Frankreich unb bes Wiessbccdcner
Asbkoimnens find zwei Bsekuinntmachiingeii erlassen worden, die ins
,,?Jieicl:.,sianzeiger« veröffentlicht werden.

Reiklisgesaiidter nnd Hocliverräter.
§§ Der »Bayerifche Rinier« veröffentlicht chtivere Unschuld-i-

gungcn gegen den Reichsgefandten Grafen C e in Kuchen, der
mit Hilfe bes wogen Hochverrats verurteilten französischen Gewinns
Freiherrn von Leopreclitinsg gegen die baherifche Re-
gierung in trigiert habe. Der »Bayeri.sche Kurier« wirr dem
Grafen Cech vor, er habe sich wie der Vertreter einer f über!
Maähst ini dcutfcljssen Busndesliande betragen und als Reichs-ge airdbet
geheime Nachricht-en eines französischen Soldfvions unter diger
Anzweifeliing der Rcichstreue Bayerns als Sstimmungsberichte

de»r uuumgäiiglirlze Abftimmungstag bes 3. September vorbei
fein wird, endlich klare Bahn für den Aufbau Oberfchlefiens
vor uns fehen. Die Rechtsparteien werden sich der,Verbreite-
rung der deutschen Front gewiß nicht verschließen, fobald sie bie
Überzeugung haben, daß in Oberschlesien nicht alles daraus ab·
gestellt wird, sie selber mit allei»i»ihnen Zugeböriaeri an die
Wand zu drücken und eine einseitige Parteiherrfchaft zu er-
richten. Sie bringen in der Meinung, daß, wer ein guter
Deutscher und Preuße ist und die nötigen Kenntniffe und
Fähigkeiten besitzt, Vertrauen verdient, dieses Vertrauen auch
ben neuen Beamten entgegen, die ihren Einzug in Oberfchlesien
gehalten haben und halten werden, werden natürlich aber auch
fortan der großen Verdienste der gefchiedenen und noch aus·
fglieisdensden Beamten gedenken. Die Liechtsparteten stellen end·
lich auch ihre Kraft und ihre Intelligenz zur Verfügun derneuen proviiiziellen Landes-Vertretung. Wenn der Pforte·
Ulitzka in feiner Beuthener Rede ganz all mein »Bei-gessen«
gefordert hat, fo lautet die» Antwort der echtsparteiem Ja,
wen-n man uns auch wirklich gestattet zu »bemessen«, wenn
man nicht wieder Sünden begeht gegen das, was in erster Linie
gegen die Feinde ringsum und insbesondere dem bracht«
und raffliistigsteii aller Feinde, dem Fexnd im Osten g
nottut, wenn der unselige Stoatsautonomice odanke agil gbegraben wird »und nicht kraft jenes iniiner um?! rechtsbe · b�
Art. 18 der Reichsvcrfoffunci eines schönen Tages feine J: ·
erftelziliig feiert. Jn allen lssesrn Hinfickiten we. ._... bie Rechts·
Parteien weiter aus der Wachi stehen. Sie wissen. dass, sie. da·
mit Oberfchlesieii am 595m1 blauen. G. L,



» listisscbien Partei»cii.

Heini-streng ie- 1111111111111.
s§ Berlin 18. Juli.  Gigant Qrnbtbcrtclyg! Die lebte

Sitzung des Tlieichstages war und! eine rerht stiirinische »Der·
Hvoogekisfen wurden die an die lldathenautage ermnernden
Szenen durch den deutschnatienalen Ade ordneten Va ille.
Die Art, in der der so ialdeniokratische A rdiiete Ke l. der
gals wiirtteiiibergischer rbeitsniiirifter der Vergesetzte illes
Hist. gegen diesen dann verging, war sehr peksonlich » liebt.
»Daß sie tret-dein den Beifall der Linken fand, ift bezeichnend

das parlamentarische Anstandsgefiihl dieser Seite des
es.
Die Rede, die der deutsche» Volksvarteiler Streseinann»dann hielt. war auf den Lunftigen Burzgeeblock von den Deine·

Tkraten bis zur Deutschen Be kspartiei einsgastsllkz Sie war -eignes, au »die erre ten Gemüter berichisgend einzuwirken: I;
den iiab dngigeii and er freilich tveni Gegenliede Mit BO-
gegen 102 Siiinnien wurde das Gese zum Schuhe des«
ievu blik schließlich eivdsgiilti angenommen Es bleibt nuna warten, ob das Gleich 1111131111131.! egen rechts wie gegen

{in angewendet werden wird. Die nat-hängigen, b1e__ia
niit den Sozialdemokraten die Arbeitsgeineiiischaft und spater
vielleicht auch die Fraktionsgemeinscliaft haben werden, haben
durch ihren Vertreter schon den schiirfsten Kampf» ansagen lafsen
für »den Fall, daß das GEW wegen die Dlrsbeiterschaft miß-
braucht« werden würde. Auch die Nebengeseize zu diesem
Okiupistiick wurden iingefähr mit der gleichen Stimmengolsl be·
willi · nur fehlte hier meist die Deutsche Volkspartei.» sipgzztekz Widerstand sein» die Mitglied« ber äußersten
Linken reiflicherweife dem Antrage der Regierungsvarteien
entgegen, der auch das Sprengen von Versamm-
lzinge n unter Strafe stellen will, Mit Hilfe der Unabs

ngigeiy die zunächst über die Stellungnahme ihrer neuen
s vieinfcliaftsgenoissen nicht ruht"! infemiiert waren, gesagten

e n r

 für

ea nEs. 
Tegsr

ihnen. den Airtrzeezikssinial zu all zu bringen. Erst
dritten Lesung all�: es, ihn  die Tagesordnung »Hu setzen.
Er wurde dein Zlteclitsausschiiß uberiviefein wo er verlanfig »be-

li t. Man wivd es nntder Ausgrabung auch nicht
iiss der Antrag kdnnte ja auf der Rechten zum Ver·OF Als vorm die Tagesordnung nach neunstündiger

» ucr ers bit war, konnten die Velksvertreteu nachdem sie
ihr Pertefeiiille iioch mit 10000 Mark monatlicher Diöten de-
schwert hatten unter gegenseitigien Verbeugungen und Dankes·
ssseugimgm ihre Seminerferien antreten.
ächttcherdeiiBeslausdecGihmvg gohtmrs folge-Eselb-

zu:

Auxf der heutigen, f «  Tzrgrsordiuscig desRciclxza es stand» zunidibft It: Antrag vor drei Recete
auf »in Oliv-m eint-s Unter-aussichtslos zu: Mit-iii der .
die ien diellleichsinohterholim worden usnd t. wie sie
dur l den iirisnistesr erledigt worden find. u
fand nich« statt. e Willmann; runde noli m. Noch
dotbcrttelofcc ssrlebigisiig einige! {Haarig wurde d«
Issfkdkkkklfkssgefch ahne Ausslspsache  en. drei 8d e-
nominem Die dritte Vernahm-g des Gefeves essen die
Pksfie ergab olgtie weiter-e Ausbraklse die AiiincOme des»
sagen wenige immen Dainn folgte die dritte Beratung d«

Geist-entwind- znm Ichuve do: stemmt.
Abg. Brigitte»  D»tn«.! wcirdete sich gegen das Gesetz. Dei: Neid?-

Iamler Tube mit seiner Fiainvfeicnsfane cis-gen recht: in einerMsiiiute
mehr f am. als er in seinem ganzen Leib-en- vocantitvorteu könne.
Das «» fiel-« widersvreche allen Grundfsäben b7: Sbmolnattz.
mach-e jede Versöhnung usnmöali«ch. In die-sein» sogenannten  ��elen
9311m Schutze »der sogenannten deutsch-en Revublik · . . sfDiefe Worte
staireii zu siurniifchen Entrüsftainaskiriidgcibiingseii bei den. sozia-

» Präsident. Lidbe er sucht den! net, die
Stiiiimiiiig im Hause nsicht unnötig zu ver ils-Tiefen« Jsn dein all-
enieiiien Larinblciiben . die wei eren Ansfiilirungteni des Abg.

Asagille zusm Teil iinbcrsväiisdliöbd Der Sturm legt sich fchlicfislicli
und der Redner erklärt: Wir« sind für« die dseutschivöllifcklie Be-
njcgiiiig nur soweit vcrantwortli , wie sie im Rsacksineii unserer
fis-nie; warmem. Die deigstschsvö man Baivseaungiftdie nsotiveiiidi ellteaktioii gegen den Tlivterimtioiisalsiisiiiut «. n gesoffen stift-
voikifelpcn  Statuten he: ten« wir fest. lGelciirliver links! Aar-eh wsir
lspczben in der fschwscrsizii Some, dass; fiel? solche Atteniate wiederholenkonnten. Auf einen zfuruf des« Abg. öweiisfticin  U. S! antwortet
01b . Bci-zille: �C2112, lieber Freund iii-us dem alten Tcfiscrnieiieh
sol ten ganz» rirdkn fein!� Er weist darauf aus dem alten» Testament
ttcickb das; die Juden den politischen Mord verderrlickxt hätten. tote
««NVICJF1";L.§F««:««� ««.""«"«·« 1"�. 761101!"  92 » sz«««"-" ··"««  Ü? ««  «« » ««.»f-«»-,�"·.-««!«-." 1»«-J»s« �w� · ·· »ich»

Theater.
ßuhctlxatcr. Gaftfviel des Wiener Viirsgthse-aiors: »Frau

Siiitiicrk  Saal ScliöiiherisssSiclisciusviel vcrciuickt mit länd-
liches: Sliastiitcilitsiiiiis ein vfhcholiozrisclics Msostisv aus �bcr hohen
Tragödie. Frau Suitueu Fdriisiuseriii iii einem Tiroler Dorfe, uiid
1g!: Ekzcinaiiii Cafvcir haben es durch ialirzchiitclaiisgeå rastlos-es
Bchaffseii -� sie iii ihrem Kriniislcsdcii er isn Lohnarbeit für ander-c
�- eiisdlich so weit geht«-du, das; die Ssclmldein Die fit einst; bei
Erwerb ihres Aiursciciiss iiiacheii iiiiisqteii vollsiidiidisci crbg-ezir"hlt,
dass, sie selbst nunmehr dessen wirkliche Lictsiticsr sind. Doch in das
Glciickdgefiishil hierüber niisckst sich bald Bitterkeit. Denn fie find
tinde-rlos. Der slsissiiliricic Muinn ift ii-o.h ein Hiine an Filoasft
aber sdie Frau ist acht Jahre« älter, von der Arbeit nnd den Sorgen
zei·iiiiirbt. Und das bcriicrliohsc Gefühl der Biodcnsicindigkieit das,
in die Zukunft iibcrgreisieiiin den mit fclitvercr Miishe behaupteten
und gepflegten Besitz nur wieder auf Wien-lichem eigenen Qlsfiitcs
iipliksxgshcsci laiiien ivgll läßt zuerst den Atti-im uiiivillig werben
1:141� oise Inn-u, dic- ihm kexucii Erben schenken lsoiiiiick Auch von
nahmen ut-irb die mm dsstskialb mkt Sckisclfsclcieii gequält, fie �fühlt
fiel.» 7cti-:li�.-;;.·ci« zirixiiilz auf der fühlt, unb da reist iu ishr ein
hcroifcsiser Qui-sittlich. Si? hat i beobachtet. daß ihr Mann rau
forlacu 1:115 dcsr fssrcxnsde heimsgckchiics illiäsdclrceii 1111.3 l&#39;-&#39;.:1be-;rcir�:e1&#39;
Fcisinsilxcz die hübsche, brave und cirbciiiaiiik Christi, mit Wirth!-
skrssilzeii lie-«:«acl««-i.c. Sie nimmt dass Llicisdclsseii als« Gichikfin für
Dm lttiiscii uind die Aiirisfsliirit i113 Spott? �-� nud ficht darin aucl!.
wie fiel! im! cunvridclt, inne. b.! Lm.».11:»s111.lcl!»en 1111:1. lind eines
Tages! iii-Art sie ftcli für eine Ciiiksaiifsrcifc und! der Stadt. ver-
abschiedet M! von ihrem Heini in einer L8cise. die den Busch-aller
ahiieirliifry dass  das ein Abschied filr immer ist, nnd lehrt am!!
nicht lebend iii-riet. Sie ist. so bcifit es im Dorfe, ertrunkem
als fiscibci der Lseiiiitehi in der Dunkelheit den Aliliiriiiiinstiseg
mit drin fcljilscsciiieii Steg über den Wilidbacli benutzte. Greif aber
die-di auf Cafvars Bitte im Hsciush dainit Fluche nnd Laden iiiihi
vextaffen find... Eine Mill: vfiichsologiiclier Diistciilmaierei
iiicidct eicfc einfachen Vorziäiige zu einer innerlich reiclslbciisiegien
-L"-.iiil«iiinci. Lsicdiviii Vleibtieu halte dir fclpivkerige link-sahe.
die i«o-vustc. cncikiisclkc Lsandtriiincrin mit der Scclc eincr tissigjlckseg
Ocldin glciuslskiscift in iiiciclscix Sie legte die  �Soft-alt vorweg so
an das; nian fuhren 111111111». diese Fig-n Eniincr sei keine Diitskerin
vom Duzsclsfctsiisttsichlcigc: iisisou all dcr Trivialftitieii bei! Wirt-
ssszslicifteiis im iiranilcidcn lief! deren Wesen ntclst nur die ihr vom
Dichter fcssbii giltst-teilten Vorzüge des Charakters. sondern auch
ein Einpfindiiixzislcsben höherer Art eiieniibar werden. w;.::ner.

« A· H« i« s» s-

hiji im höchste» Grade war es» ioxe die ilünstilerin die mit keinem -
Wort offen anksziseiprocsliene über dcr Selbftovfcriina durch ihr
Lilefoii mehr und mehr sichtbar werden ließ. wie sie die Seelen-
kiimpfc znin iliiiddriick brachte. die trotz des im stillen befchloffctlen
Verzicht; die doch immer wieder aufsteigen-de Eifeiqiichi auf das
junge Miidclkcii hcrvorriifen umfste. unb wie fic zuletzt bei der Alb-
reife still auch von Glück und Leben Abschied nashin. Dabei machte
ihre vollendete Svrcclikiinst irotz des Tiroler Dialekts jedes Wort
klar verständlich. Auch die Rolle der arbeitsarnen und
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der Zoll Judith-»Spieles«« beweise. Abg. Stambfer  S.!
wird we n eines beleidigendeii ifcchenrufes zur Ovdsiiimg ge-
rufen. &#39; icrlistifckien Abg« arten verlassen schließlich den

. r net legte dann weiter dar, die Deutsch-
nationale Volkwartei mit den Ifiiörderorganis iii-bis zu
tun habe. Alt er dabei beftisge Angrisjfe gegen den cbokanzler
Ists-tot. er d! ein Stuvm der Gntrustiiiiig bei den matvifcben
zurilcpqele en fogialdemoktatifchseti Abgeordneten. Giebel
 S.! rief i unter lebhaft« 8 immum seiner ide zu:»Sie sind ritt? nnnn elensder Heu er usnd Verleuinderk Präsident
Löb e erteilt dein Nufer einen Ordnungsruf und hat Ast-fis
Mühe, den Sturm der Grregu , de: sich bis am die Reihen des
Zentrums e tredt. besclicw tigen. Er ersu den Redner
drin end, ni auf d c- Weise einen neuen Sturm im Hanf-e Und
1111 ins« zu entfachen. Abg. tB a.! i ll e erklärt darauf. ex mutige
cbmrern, wenn feine Ausführungen als rfönliche Angriffe ani-

gefaßt würden. Die Deuifclmatienale Vol pvartei wolle weder den
ßeioaltsainen Urnftusr nach den Revanche-krieg. Von ihrer Pflicht
er Kritik werde sie auch durch das« Schiwaefev nicht Mringen

lassen. iBeifalI und feifenJ
Abg. Keil  «Soz.!: Der Abgeordnete Bazille ift besonders

berufen, hier gegen »die internationale Gesinnung zu weitern unde
seine dcutfchsbölkifche Auffassung au betonen. Ich mache ihm nicht
zum Vorwurf, das; er als Ziviligouverneur in der belsgifchen Pro-
vinz Limbiira während des ganzen Krieges neben seinem sonstigen
Beanrisengchalt eine Dagscsziiilage von 40 Mit. bezogen hat. fur
hat e-r das E. K. II unb den wiirttembersgifchsen Hausorden be-
kommen. Er hat sich tapfer verforgt mit den Nahrungsmitteln
die ftir die Trupp-en draußen bestimmt waren. Gr tat nach
Kriegoschlliiß zwar keinen Dienst, weil er Abgeordneier war, aber
er verlangte und erhielt fein Gehalt als wiirttsemsbergifchser Be-
amter. Erst nachträglich kam »der-aus, das; er noch in derselben
Zeit, wo er sein Ctehcrlt von Wiirttemberg erhob, das Geh-alt
von der belgischen Zivilverwccltiinsa besass. Ich nenne den Abg.
·Bazillie einen Betrüger. lPriisidcnt Loebe rügt diesen Aus-
druck! Dann nenne ich feine Handlungen Betrug. Dieser Herr
Bazillcn de: und! zu Unrecht Reise-gebühren erhoben hat, will hier
als Moiakheld austreten. Nin muß der Spiegel vorgehalten
werden.

Abg. Feæreiibas  Z�!: Jch will auf die Persönlichkeit des
Herr-n Bat e nict eingehen, aber sein-i aufreizenden, ver·
ifienden Ausführungen verdienen eine kurze und entschieden-egurückiocisurig Was der Abg. Bazille hie: vorgebracht, war formt

ltig vrövariertes Gift, das er vers-print hat zum Schaden des
errangen Alles. Sie fnctch rechts haben diese Rede angehört,
öimen Sie e billigen?  ATbg. vaf Nestern: ». d« �

Sttirmische itriistungskundgebungen bei der Mehrheit!
. Dr. Stecke-sann iQ V«P-!: Jsch kann niscl«--1·f·dft«ftell«2n. Ob

Use vie örtlichen A en gegen deni Alb-g. Poe-Elle zutreffen.O: . · lich mühe ich mich aber: dMn maßen, day, erkor:Natur!: au: den - ten ein! ists auf der Reichstasgsi
tribiine verwandt w . Weis-as B.! it der Vorlage in der
Ausfchiigfasfisrig find wir arm »in. Sie kaum in dieserirr-Zug nicht: nnthsr einseitig nach eurer Rielzstimg cingcipeiidset
w n. Die Wiinfche Batierrw finid weiss-Bette beriicllichsttgtessen. Amen · dass mich . We Eingriff-e in

ei: -
r

w
die bilrge lt toierden sorgen iniiflcm
daß bei de « vor:

Uich« Neids-it »Exirtchgtlyrung nicht scbilamös und rarteiiich
gog en wird. , isall recht« Die Wdekyvheit rnemcr Foeionde
wir-d shall! der Vorlage ultimativ. weil �t den Ersatz » des
unsicherensiistandes der ttverowiimrg »durch den 1111181161111
Zustand wün du. Der Widerstand de: Lin-Im gest-en die Mit«
wirskuiisgUdecs eishsrcitg ist mit dem Geist der Vserigssiiiicrschiiiser zu
vereinbaren. Die Bari-ern sollten aber aiusch auihorem immer zu
bekamen. das; nur im Norden Esrfchiittseruxiiigietii der Ordnung use!
Staatsiautoribät vorkommen. Jn Bauern hat es diese· Ei-
chclitterirngscn früher ils-lieben und wir haben gern zur· Liziczdcsk
evstellirng der Ordnung geholfen. Dies-er Gedanke der dliaiclisii

eiirheit sollte auch in Bayern mehr: beaschstet werden. 9l31r1v-c1jb1&#39;n
u eisnsem Wsiedcrausbau niemals; keimten, wenn zu all der ubrigen
n en Zerkliiiftsimg und�: der Streit 111m die Staatsiorm tritt.TO. Bserlanfen Sfve  nach links! nicht von vers. wir

.rovember-«lliepiibli. anei- tveridem lassen Sie« fich daran« aseniigcin
dciiß wir in dieser schweren Zeit den Streitguiii die Staatsform
zuriickstcllen und zur« Mitarbeit an dem set; en revublikanisckkiisii
Staat airfsordcrn fBeifsalll Ja! freue mich, das; auch die
Don then BieiifcilsscLcliåiften einen solchen Aufruf an die Jugend

Hi.   E . . ·� C7,. «: L«.�-·.·-«I"-·""-«Üil. -«""-.«-"--- i « «

» lt durch eine einzige kleine Ward-trug verrät. trselclyes Siestri-l in
ihr entstanden ist, war durch �otte Medelskh glänzend ver.
taten ebeirse durch �Marie Mell die dcr ersten Ladcngehilfisii
Weib. deren Bosheit iinsd Ssciiiiirrdinsiiildgkeit einige wenige heitere
Fliemcnte in das  Sause Institut. Auch diese bei-den Darftellcriiincii
sprachen so, das; dcr fremde Disalcki der Foiörerscltiift keine ES7chti-ieri-g-
leiten zu bereiten braurluc, während bei Herrn Mai: Pciuliem
der den derben, iiincrlicli ctlvcis baltloien Krisen-i· Suitncr lebens-
voll vrrfbrvcde. iiiaiicflses auch für den des Dialcktcs Knndigeii
iiuvciftöiiidlicli Hieb. Noch weniger zeigt-e ficli Herr· Marcell
Be: na i« d, der den Llrzt spielte. auf die« Akirftik des Raume-I ein-
gestellt. Dcis sehr gut Beichte, fast volle Lxaiis brachte ver allem
Hsfsdlvtg B«lscibsti«eii, aber mich den Dogmen Mcdelslv und Mell fe-
wie Hemi Pssciiilsspcii goes-»so Hulddgiingen dar. Aber hinterher konnte
111cm auch nisaiiciics Bedauern diariibcr hören, daß solche Kräfte
nicht ein bcdenicnsdcrcs Tliiiltsnensstiick gelb-stillt hatten. n.

«» 1111111111111 111111 Leben.
rz. Aus Leid 31a toird 11118 berichtet: Ein Strcrfvrozefi

wegen iiivziichtigcis Kiiiififiliispkuiigcii bejchiiftizite dieser« Tage den
liöcirftiisii  d.!«c·:«icl�,-t-.;-i·.-os. Ding« Leiiisiiiisecicht II in B e rlin hat am
IT. Oktober« v. J. denVerlcxicr Wsoifsgciiici G iii-litt tvcgcii Vier-·
lirekxtiinci iiiiziiclztigcr Sclirifieii au einer Geldstrafe von 1000 Will.
verurteilt. Vlnsicrdciii irmisdc das l!�-cr in Frage kommende Werk,
»Der· VenusxsiiuisgeiiQ zum Lspisccke der Vcriiiclltiinii eingezogen.
Der Ver-fasset dieses» Idol-es. welch-es in niehreveii Lnxudbäiiideii
1.11 einein reif; von 6850 Mk. crschiciiieii ist. hat fiel! zur Aufgabe
gesetzt. die· Entwicklung der Erotil im Laufe der ver-
schiedenen Zeitepochen zu verfolgen. Die elegante Svrache des
dlgerkes wixsd durch eine Elle-he von Bildern iinterfiiivt Diese
Bilder· sind im Rufaiiiniciihang mit bcm �ltert D011 dem Gericht
als höchst imziichtig angesehen todt-den. Im Urteil wurde aris-
geführt, 01.1
fehl« intcrr auf ift, �m1�: es aber free-dem eine grobe vielen» für
dir· moralbarllrllt. »Dein Verlcgcr fei keine unbedingte Sicher-
 heil gclotau, diisi die Lsklisslscr nuk in die Hände von solchen Lcfern
koninicii he« dciecsn d.e reine ktreiide an dein Erhöhen icdes erotisclic
Meint-iii in den Hiiitwarnsiia drängt. Die Kunst-soihrer-ständigen.
nielchse in der Ociiiisvvctlritduiiig vernommen iisurdein öußerten
lich· d.s.liiii, daii die Tendenz des Werkes lediglich die eines wissen-
fckiaftlsiclieii Werkes sei; dcifi dabei das Erotifchr in den Vorder·
ginnd trete, iscl bei dem Siiocci dcs »Veniisiiscigeii« selbstverständlich.
Das Gericht fchlsefi fiel! dieser Meinung jedoch nicht a-ii. da in
diesem Stulle nicht das Urteil eines fachverftäirdigen Fliinftlers
inaßgebeiid sei, sondern die Wirkung der Bilder und des Textes,
welche bei eine-m Menschen mit normalem Sitislichkseitsemvfinden
bei deren Anblick hervorgerufen werde. Gegen das Urteil hatte
der Angeklagte Revision eingelegt. Ei: fiishrte aus, das! das
Gericht den Begriff der öffcntlichcben Ausbietung verkennt habe.
Er habe das Buch auf dem Wiege der Ssubftrivtlon an einen Teil
der dffentlicbkeit gelangen lassen. womit ihni gewährleistet let.

.»».»»,. .lepl »

nichts tin-rechtes denkt nnd erst im letzten

das Lverk voiii kulturhifvorifcheii Stsaiicdviinkt �uoar «

-Lcsun« cn sein Gesetz Mssacenoiiiineiy

17. Oktober.
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» Abg. sazflle lDtnft Dir habe« uns iZaD Kräften kann�.
die» Volks-en u» zu beschwichtigen. iGelachter bei der M
e11.! Der e t ler bat doch uetft davon gesptochemdqß
i»ft von uns ici die wide gefvrili worden wäre� iRuf link»

Mit iii-erlitt! Der »Aha. steil, »der ge artig die Ehre hat, Juki»

Dritt-staunst« «. Da. 11...111111111 e . r
vorgetrkigeiu »Herr Minister heil, ie waren nicht berechtigt, b3;
«i««li«esphvskiki"m"fii.isxiisiq"ir«b«s" ekiisstijrsiiksziichkfe %��äf."*1.�.&#39;1a.��ä2�.ää:*Angriffs i Die LIbensmittel « ««i

weih: di an« Belgie «brachte, �b: ich nicht deutschlqi Soldateneentze en, iendtxkktxnszs
Belgien g wirft. l Gelächter ink» » s: Ruf: Schie r!! Auch di,
weiteren AnIiffe treffen i»iicht»zu. »N�ch Ptztndtgung mein!,
Fertigkeit» in elgien waren für die be if »» ZIVIIPOPUDAITUIIH nochimmer einige Aufträge Fu erlchigeir ur hab:  die Hilf»
eines Mesiatsgehalta nanilich 500 »Wer. erhalten, die mir piixkk
als rachtrriWige Zuwendung ziigebilligt wurden. »Warum hat dem;
der »Miiitster Kerl! nicht gegen mich» as Diszivlinarverfahren ein,
geleitet? Jch forldere ihn auf« das ievt noch u tun. ich werde da.
bei gern auf meine Jmmunitat verzichten. eifall rechts!
» A Fehronbach  8.! beantragt, dieser» unerquicklichen Debatte

ein En»e zu n. Der» Reichstag sei nicht das oruni t
Eirtfcheidung solcher persönlichen Angelegenheiten. » Zii tininiungs

Hierauf olgtseii die Abftimmunigen » Sie ercibcki i»
allen Fallen ie Annahme der von den Re exungsiiartcieii ge,
stellen Abcinderun ntrage mit »einer Mehr »»eit, d.e an» de«
beiden soziailldeiriorciiti eben Fraltioneiu demgzentrizin und de»
Demokraten bestand. r die» Beschlufie zweiter Lesung tiiiuntkz
auch die Dein-sehe Partei. In der iianicntlicheii chlußsV s
abstinimung wurde »das Gesetz mit 303 geoen 102
Stimmen bei 4 ©hmmn1fb0ltungen_ angenommen. »Da-
g en stimmten neben d-en Dentfchnsationasleii», »den Komiiiiinistckxu kden «« baverjis n Fraktioiien aus! einige Mitglieder« der
Deutschen �Bavaria. �runter Abg. S Joch» Abg; Stinuee
ehlte. Erncihrun sinister {sehr stiniinte im» egeiifav ziim
verifchcn Bauer unde- dem »er angehörte, nur ja. Dei« Profi-

dent Ebbe ftcllte fest, das; die vcrfcifsurigsiiiafzig »ersordcrliche
Zweidtriirteslmehrheit für dass Gesetz erreicht sei.  Ve·iful·l.! Nach«träglich wurde dann die» Ginfetziingnlies Unteriiichung;.
niissclittffics für date gegen die .»zci-chswchr erhabenen Vcigclkiciblliriäungeriå mit der vetrfaffungpsmämg notwendigen Llllehrheit

e o e11.
Das Amnefticgsfc wurde ohne Ausspra e in dritter klleraiungangenommen, Las Gesetz über die fikzsfliilstcn Der Beanitcii

zum uh der Republik wurde mit einigen slinderunziezi iii der
ncrineiitlichen Schlu abftimmiing mit der nach der Vcrxcifiiiiig not-
wendigen Ztveidrit elmehrheit angenommen. Daiicr »rein-den
278, dagegen 1»87 Stimmen abgegeben. Bitt den Deutnltsiiiitttosicilcii
den Konirniiniftcn und der Baheriiclicn Volkspartei itiuinitcii ciuaH
viele Abgeordnete der Deutschen Volkspartei gegen die Verm.
Es fol te die dritte Beratung des« Rciekiskriiniiicilvolizrigefcizcsz
das n kurzer Debatte mit gro«cr Mehrheit angenommen
war» Hieran-f wurde cruch das riet! über die Bsioilisiguiig von
75 illionen »Wer! zum Schuhe« der Revublik ohne weitere Lins-
fvrache in dritter Beratung mit großer Wiehrheit ringe-
nein nie n.

Der ersten Beratung eines Antrages der Siegicrisiizisvciricien
auf Änderung des Strafgesetzbuch-es  »2»llc�ii»1-«,iicilYiii-:ii
gegen Svenguiig von Verfamrrilungen!. der nachtraglich einge-
br -t wurde, widersprochen die Kommuniftenx Stsräfideiii Süße
f lug vor. diesen Antrag auf die Tagesordnung einer· iicucsii
Si· ung zu letzen. Auch das wurde durch einen kiciiiigciiikiiziicsrs
stii sten Gircfvriicli der Komniuniften iiteimöglich gemacht. Ltsrasidciit
L« e schief; um 5% Uhr die Sitzung
Sitzung auf b« Uhr an.

Auch in der neuen Sitzung bereiteten die »Komm usiiften
der Einbringiing dieses Antrages wieder Schivierigkeitein so daß
er erst in einer dritten Sitznng auf die Tcigsesodniiii »ge-
febt werden konnte. Nach länger-er Debatte, iii der die Sozici isten
gege n den Antrag for-neben. nsiihrencd der brcinifchc Gefandie Dr.
Reise! ta««n fiir denselben eintrat, wurde der Antrag gegen die
Stinimcn der sozialistischen Parteien dem Ncchksitltsfcliiifz
überwiesen. Ohne Aussprache wurde dann noch in allen drei

das die Diätemder Ab·
AND· Uscken auf 10000 Mark inonatlich crhohL
« Nach Erledigung einer Steil!: von Petitionen ergriff sodann
der Ali-i. Strcsrinaiiii das» Wert. um unter der allseitig-en Zu«
stimniung des Hauses dein Refchstcigspräsiissciiicii Löbe dcn Dein!

und beraumtc eine neue

auszusprechen fjir die ausgezcichiictc Leitung der Veihcindluiigcnp
eiiier Aufgabe, der er sich mit Toll. Energie und Hiinior unter«
zogen ehe. S rälfisdeiri Löbe dankte für die Anerkennung und schloß
111m &#39;s« Uhr cic Tciiiiiiiii mit dem Wut-sehe, das; künftig rnihlqere
Briten fiir Reich und Rcichstcig lonimcii mögen. Der sldriifidcsiit
erbgtund erhielt die Erniächstägiinsg den Rseicbtsicig einzuberiifcin
wenn es die politische Lage verlange, spätestens jedoch zum

« xixsdicxeslsj j »«

dass, es nur an ein fochsvesrftiiiidisces fiTiihlikiini gelan«i-c. Das
Reichsgiericlit verwarf indessen dsfc Revision als iiiibscciriindch
M We C! des! Hohe Ast-cis. 11ml! die Art der Verbreitung dein Ver·
Tal-her eine saenliiaciisde Ssickscrlieit dafiir bieten, das; dei- »Vcnusi
wagen« nicht in die ificinsdc Unlicrsiifeiicr koniuitsp Aus-Eli hcriilire
ce eigenartig. daß einem Werke welches diic Greif! isrrsgciiisicnsk
Reiten behandelt, Bild-er beigefügt werden. die in Technik,  Sie:
0011701111010!. Darstellung und Inhalt der modern sten M«
entstammen.

�- Die »dknli»tlofc Trauung« it alle neucste Lille-de in Ante-cita-
WO i9 Aeciseuttvärtig die dtabtlofcj . clcsvhonie imd Teleziravhic d»
Genikuker wir nichts« anderes bcscliäftlsgst Den Welircford iii dick«
Hinsicit ital-F» eine junge Dame in Deirojh die einen Sccoffizxck
heiratete, walireiid sich dieser gn Band. Mk; Sichiffes niittcn 1111
Atlcintifelicn Ozean befand. Das vollständige Trauunnszicriiiion
wurde von dem Sclksisffskiivlcin nur im Veiseiii des Luäiitigcims
vollzogen und dann wurde diese Feicrliclskcit auf trahtlofem Weils
gegen 5000 Kilometer weit nach einer Kirche» in �Detroit 11&#39;011;
mmttelt. wo dsic Braut vor dem Altar: ,,des· Bräutigams hcirrtcst
zswld errötend cnivfiiig sie die draliilofc Mclldiinci von dem Jst-todt!
ihres Zuk.«iinfti-gien, und deuchte mm iihrcrfcits das ..«c«8cij«.
worauf fie dann mit »der ganzen Hochicitsiiciclliiliaik
als Jiingiscrniälilie bat�! oipiteekkaice verließ und von einer braunen
wartenden Menge als ..drail«;.tlosc Braut« iii-belud liegriifzst ums-ke-
Sie!? drob-tiefe Trauung, die großes Aufsehen erregte, htisnsd bald
Va.ckscshiniiiici, nnd fise gilt heute für .,fniarter« als dise Trauung!
iin fflugzcucx die von den abeiiteiierlusiigen Ycinkees einige R» »
als »Bitte» Neuheit« gefeiert tounkcn Eine solche ,,Liiftliochsiclk
Land kiirzlich auf einem Ncwiiorlcr Svorivlatz statt, und zstousr flog
er Geistliche mit einem besonderen ffliigzeiig hinter dein 58151111�

paar her» worauf dann in den lustigen Höhen dcr ils-und W«
Leben geschienen wurde. Durch iclevlionifche Verbindung kennte
«He auf ber Erde versammelte zahlreiche Menge die Tranferni
die Traurede und die Antworten des Poaares ganz deutlich HEXEN«

» ck.» übe! einen Pfnlllbciufiiiid in Oftpteuficn wird uns 11115
Konigsb e rg geschrieben: Es sind nun bald achtzig Jahre des«
das; ndrstllch des Vodenfces durch Grabungen bei Srlniffeiisrikd
ganze Pifsckdlsbondörfer mit noch gut erhaltenen Oäiisern aufgcdcclt
111111111011. die sich durcli das ringsum emvorsgiewaschfene Moos« f»
iiiundcrbcir lonfeisrsiert hatten. dafi die Pfashlsbaiisforfckyiing daiiiirch
eine fein Grundlage erhielt und erst den rechten Anstoß 1111"�
Studium iinfeier Vor« und Friihgescbichte gab. In dieses!
Wecljeii ift im Kirftcngcbiete Oftvreusiens bei dem Do
Be. Badnau im Streife Heiligenbeil ein neuer ähnlicher FMV
von großer Bcdscutn eniachct worden: bei Bervöfferunasarbeiten

s««t...«"�«" siisxkcsmcfcåsiisc sssnslcsscsssi «« Mast;1111 411111121 1 n a u e un . e e n er -eii 110iii-man feivsicftsellt worden sind. « Ginaelneii eciricbGieiixan U« ««
JOHN-derben. Teile vom Nothirfch und Urstier. Stein« U
Knoclienaemte und ais Beriifteinfcknnuck aus, der in dieser Gras-IV

·.«·«-.«.«s««»«««s""s««·"«.« Yskkifs «."-" «"-«"««I«-&#39; ««

sc: nic selten in der fundm wird. Grfreiilicherrveife link«
tzfert 1 e Sachverständigen «r durch ihr loftsbares Museum de«
rushsmien Altertumsigesellfcliat ,,Priissia« hinzugezogen niordc»»i»iz»s»i»i
datieren den Fund in das ritt: Mrtaufend vor THE«



Gnglimer Wünschen-dürfet.
Non»nieremLondns· «-eier.

d an, U. JUIL
De: amerivauisaie ooisaiaiier on« Mizefiern eine Rede, worin

« sich sehr otptiinistisch über die Aussichten von Handel und Jn-
�im; in England· außerte und· die merkwürdige Idee auslfprruih
U« verbesserte Gesehaftslage scheine zu beweisen, daß England doch
�am so völlig von dem europäiifchen Markt til-hänge, als man bis:
h« aiment-zumuten habe, sondern sich wie Amerika im Not-full selbst

« ne.

Jich glaube, daß die meisten Sitzt-wider, uielche diese Ausfüh-
wagen bes Mr. bannen hörten, den Kopf bedenklich schüttelt-en und
H» Hauptargument für eine rosige Auffassung, daß es« näimlich
Mitte Juli einige 400000 Arbeitslose weniger gebe, als a-iii 1. Ja-
�man, nicht sehr zugckräftig fanden« Daß es mitten« im Genauer
gabeut-enb iweniiger Arbeitslose gibt als mitt-en im Winter, ist selbst-
verständlich und beweist fsiir die angebliche große Verbesserung in
hier Gseschäftslasge recht wenig. Das Evstauiiliche und {nur Exnglaiid
tief Bedeutsame ist vielmehr, daß auch Iheute, mitten im Sommer,
�a; immer, wie eben offiziell mitgeteilt wurde, 1 889 900 Personen«
als« völlig arbeitslos und 93400 als nur teilweise beschäftigt re-
giftriert-finb, wobei zu beachten ist, daß durchaus nicht alle Ar-
beitslosen auch regi-{triert sind. Jeden-falls bleibt aber bestehen, bajs
anberthalb Millionen Menscheii heute in Groß«
britannien von öffentlicher Unterstützung leben
und daß die Frage immer dringende: wird, wie lange Handel und
Industrie dies-e furchtbare Extrabesteuerung noch aushaltenlbnnen.
Die �Waffen der Gewierkschaften find« leer; die nationale Versicherung
gegen Arbeitslosigkeit ist sbaii«krott; die schweren Gemeindefteuern
reichen· nicht mehr aus, um die Suimnsen aufzubringen, welche die
Erhaltung der Arbeitslosen verschlingt, und ubevall müssen die
Qtadwerivaltungsen zu diesem Zweck bergen.

So wenig als die Airibeitsloseiistatisftik sxchseinsen mir idsie Herab-
setzung der Bankrate auf 8 Proz. -- im Januar betrug sie noch
s Proz. �- um der lebte Aue-weis des Hansdelsamtes haben:
Wtimislmus zu rechtfertigen. Sie Herabsetzung der Bankrate hat
natürlich viel mit dem nicht verheiiiiliehten Wunsch des
amtes am tun, Geld au sich verliilligenden Sätzen zu bergen; _|1e
wund-c aber nur dadurch möglich, daß die allgenieine Geschaftslosik
koit der  Erfüllung dieses Wunsch-es deine Hindernisse bereitete. Und
den enttäuisschenden Charakter der Außeiihandelstatistik charakteri-
{irrt schosn die Tatsache zur Genüge, daß der Wert der Amsfushr im
Juni niedr ger war als« iii irgendeinem der letzten, neun Monate
und daß sieh- die Ausfiishr im abgelaufenen Halbsahr nur auf
418 680 716 Pfund Sterling bezifferte oder auf 866994607 Pfund!
Sterling weniger als im enivspreehienden Halbjahre von 1990, dem
letzten guten Jahre. _

Das Problem de: Arbeitslosigkeit und« des Wiederausibsaus von
Handel und Industrie hängt. wie hier bauen jemand! verkennt. ganz
von der Frage ab, ob man die ganze Alaischinerie des« internatio-
nalen Hsandels und Sir-ebits, welche der Versailler Friede völlig bis:
lozierte, wieder in Gang bringen kann, und das Vertrauen darauf
hat durch »den neuesten Miasrksturz einen schitveren S erlitten, was
sich während. der letzten Tage in allen britischen nidolszentren
durch die ausgesprochensste Abneigung verriet, inelhr zu kaufen, als
man unmittelbar brauchte. Jedenfalls widersprechen hier sieh-r
wenig-e Leute der Auffassung, daß der briiissche Handel mit einein
Rückgan statt des erwarteten Atufschivu es rechnen muß, wenn
es nicht ehnell gelingt, einen weiteren Zuamnie der Mark
zu verhindern, und» gerade die Allgemeinhet dieser ssung ep-
zeuigt einen etwas gefährlichen Optimismus, der einfach argumen-
tiert, es steht für: uns zu viel auf beim. Spiel: es muß etwas ge-
fchehenz folglich wird etwas sgeschselyen Die Erfahrung, die man mit
düorreich mobile, warnt davor. auf solche vage Fdalikulatsionsen vie-l
zu geben. Persönlich werde ich einer optismtstischm Aufifassieng e e
dann sinnigen, wenn ich die englische Regierung ihre Bereitschat
erklären höre, sofort und ohne Rücksicht auf das, was Amerika tun
mag, die Bedingungen« zu erörtern, unter denen sie Fvankreieh und
den andern Alliierten ihre Schulden erlassen will. Es steht aber
zu befürchten, daß fiel! die hiesige Regierung zu einer {solchen
mutigen Politik heute noch nicht entschließen
wen! �- in ber Hauptsache aus an tvok den politisch-en Maritim,
denen sie {ich dadurch aussehen �m, unb daß sie sich mit dem
Versuch begnügen wird, die Gefahr mit Palliatiivsmitteltii zu be·
schwören. Jin Leitartikel des �Mitnehmer Guardian« heißt es mit
Recht: Deustschiland bloß eine Atesmipausse zu gewähren, genüge in
keiner Weise; nur eines bönne die Situation retten, nämlich seht
unverzüglich zu tun, was« man schon vor drei Jahren hätte tun
sollen, nämlich den Gesamtbetrag der Reparationen so festzu-fehen,
daß er in Übereinstimmung -mit den Waffensstillstaiidsbediiiigungen
stehe iind Deittfchlands Zashslungssfähigskeit nicht iib-ersch-reite.

Da» Siiiei mit verbreite-milden Pfui-irritiren.
E. Wien, 12. Juli. Wie wenig ernsthaft die Reparationss

kommission die österreichische Frage behandelt. zeigt der Umstand,
daß das Ersuchen der österreichischen Regierung. endlich energifch
die Rachfolgeftaaien zur Aufhebung des Vorzugspfandrechtes an-
zuhalten, von der Tagesordnung abgesetzt und auf einen späteren
Zeitpunkt verschoben wurde. Die Frage der Rückstellung der
Pfandrechte ist wahrlich keine neue Forderung der österreichischen
Regierung, sie steht vielmehr seit zwei Jahren im Vordergrund-e. da

einer großzügigen Kreditgebung den Weg verrammelt. Sind!:
dem bfterreich alle Voraussetzungen fiir die Hilfeleistung der
Ententeländer geschaffen hat, bilden nur die Vorzugspfandrechta
die von Rumänien und Südslawien noch aufrecht erhalten werden,
ein Hindernis. Nachdem keine Zeit mehr zu verlieren ist, trat die
öfterreichifche Regierung an die Reparationskommisfion mit der
Bitte heran, auch diese beiden Balkanstaaten sogleich zur Rück«
stellung der Pfandrechte zu veranlassen, aber wie der eingangs
erwähnte Beschluß zeigt. vergeblich. ·

Die Tatsache, daß die Verzögerung diesmal von der Rede-Unions-
kommissiom in der die Ententegroßmächte herrschen, ausgeht, legt
den Gedanken nahe, daß einzelne Ententemitglieder ein Interesse
an der weiteren Hinausfchiebung dieser Frage haben. Es wird
behauptet, daß der Widerstand Südflawiens, besonders aber jener
iliumaniens, aufßinflüfterungen von italienischer Seite zurück-
anführen wäre. Südslawien und Rumänien wollen nämlich, wenn
�t der Aufhebung der Pfandrechte zustimmen, auch keine »Liberations-
G�blungen�, bas {inb jene Toren, die diese Staaten aus Anlaß der
»Befreiung« aus dem österreichischsungarischen Staatsverbande
dUgunften des Reparationskontos an die Entente zahlen sollen,
leisten, von denen sich Italien einen erklecklichen Anteil versprochen
Ist. Würden alio die Balkonstaaten der Aufhebung der General«
ffaiidrechke zustimmen, so verlöre Italien ein nicht zu unter-

» schckdendes Preflionsmittel gegenüber Südflawiem das
Mch im Zusammenhang mit anderen politischen Fragen eine
Rolle spielt.

Bei den Pfandrechten ist. zu unterscheiden zwischen dem Pfand«
"M: der Neutralem die sich auf die Ernährungskredite an
Deutfchosteirvch beziehen. und den Reparatioiispfandrechlen der
sogenannte« «;5iegeri:aiiten. die sich aus den Bestimmungen bes
Friedens«-etc« es ergeben. Die Rückiielliing der Pfandrecdie bis
M"?! Jahre 1930 kann mit Melirlieitsveschliiß der Rcparationsi s im lktscdiisliinis haften geblieben sind, 1m

kommifsion vorgenommen werden. für die Rückfteliung auf 25 unb
mehr Jahre. die zur Unterbringung einer großen äußeren Anleihe
für Osterreich unbedingt notwendig erscheint, ist ein einstimmiger
Beschluß der Reparationskommission unbedingt erforderlich. Da seht
nun Italien ein, das selbst, um dem Schein nach außen Genüge zu
tun. feine Pfandrechtanfprüche zurückgestellt hat, aber die Nachfolge-
ftaaten zum Festhalten an ihnen ermuntert, wie denn die ganzen
Schtvkekkgkeiien in der Frage der Generalpfandrechie den öfter-
reichischen Unterhändlern immer von italienischer Seite gemacht
worden sind.

Die Verschiebung der Beratung dieser Frage in der Reparationh
kominissson bedeutet einen schweren Schlag für die östekkkichischz
Sanierungspolitih weil dadurch die Verhandlungen mit den aus·
wärtigen Kapitalsuiächten weiter verzögert werden. Daß fest erst
ein umfangreither Schriftwechsel zwischen den Unterkommifsionen
der Reparationskomiiiiision und Rümänien sowie Südslawien ein·
sehen soll, zeigt, daß Ofterreich auf rasche Hilfe nicht rechnen darf.
Das Gelingen des Sanierungsplanes der Regierung Seipel hat
aber zur �Borausiebung, daß sofort, nachdem die Wirkung der
Finanziiiaßnahmen sich geltend macht, eine große Auslcindsaiileihe
fiir die eigentliche Wiederaufdauaktion Osterreichs zur Verfügung
gestellt werden muß. Die Verzögeriingen in der Pfandrechtfrage
sind um so bebauerlicher, als sie jene Kräfte in Ofterreich unter«
stützen. die aus Klassenegoismus dem Zustandekommen des Sa-
nierungsplanes große Schwierigkeiten in den Weg legen. Schon
die nächsten Tage werden darüber Klarheit bringen, ob es über«
haupt möglich fein wird, alle Schichten der österreichischen Be-
völkerung zur Mitarbeit heranzuziehen. Das Feilschesi jedes ein-
zelnen Berufsstandes, der durch eine der geplanten Finanzmoßi
nahmen betroffen wird, unter den parlamentarischen Parteien, das
nun schon seit drei Wochen währt, bildet keinen aussichtsreichen
Anstalt.

Ameritanisklier Kampf um Lohiilierabsetiiiiixn
Aus N ew v o rek wird uns berichtet:

Der Streit aber Grubenarlzeiter derbrach. wird vielleicht im « -li erst zu Ende kommen» da diehin. enden Lebens« altungskosten den Arbeitern
nrecht geben«. immer hat die »Vei"inittlusiisgsaktion übernommen,

und es· ist zu erwarten, daß Präsident Hardmg einen offiziellen
Vorskhlag macht, wen-n die beiden Parteien ermüdet! sind. Der
Schttdsw der bisher entstand-en ist, wird auf 126 Mil-

am 1. April aus·

li on en Dollar berechnet. Jsii Illinois �haben die Streiten-den, i
die überall eine Lohnerhöhsiing .von 20 Prozent fordern, schwere
Aussichreitunaen begangen. Jen Pennssvlvanien allein streiten seit
dein 1. April 16»0000 Bergleute.

Iris-Hirn schen. ist auch nach lcrnawierigen Vowerlhandluiiigen der
Streit ber Eisenbahn er aus ebrochen Das
amserikiani Arbeitslmiinistesriiim hatte bos lassen, die L öhn e
bedürfe .ermn160 Millionen Dollar im« Jahre
hera zsuse g e n. Die Eisenlbahner hatten· unter Bruch« der mit
der Rsegsieruiig getroffenen Vereinbarungen ein Ultimatusin eftsellt.»das abgelehnt wurde. Darauf traten zunächst 400000 Eifengiatlisner
in dien- Asussstasiid iedochs nicht dass Fahrpersonah »so dass, die Züge
siaistwie sonst: liefen. Die Eisenfbashslmsssellisschaften scheinen zu beab-

gen», die Piave ober Streikenden durch Arbeitswsillsiiae zu er-ischstiZu. und die Regierung hat diesen ihren Sschusd o- efagt. Zu·
ft dehnte sieh« der Eisenibailinerstreik weiter aus. s ftrei.kten

bald gegen 700000 illa-im. Zu« ernsten Zwifchenifällen isft es nicht
n, und der Zwgvesrkehr swurde noch auifr erhalten. Die

rennt-ern, der Wertes: werde ioeier  .und: g; stellen neue Leute diisssm Zwocbe ein. Die Wirkung«
� wird sich erst nach bemerkbar machen, falls es den

W niF aeilimdoollenØvsadfidrdieftveikeiidenim« «« sie: ersann heran-n it« "man se«i . re« ei er · n «,di e in Detroit abftimmm Die  wurden- es lo , ander-e arg? slbevaraturtverkftätten arbeiten mit be:ich em Betrieb. Gifenbabnaimt dessen LIM-
mmunaen die Arbeiter abgelehnt haben, weigert sich.

deren Gestoerksscbaften weiter an trocken-icon, und
ein» dblt den weit-eintretenden Arbeitern» un« neuer
Ve . Die Regierung gab an verstehen,  die Eisen-dahin-
gesellls {im miteribtiben und mit den scklarffteir Masfinwhinen
siegen «« Sipeiieuoeki Umgeben will.

- u-n-a-tapgx�nva Js-

nur: iiliec Frauen n11 eurovliiltlicn Politik.
Paris, 17. uli. In Beantwortung einer Anfra e des

eitungsherausge ers Hamilton Volt erklärte Staats ekretär
ughes, wie die ,.Ehieago Tribune« aus Washington meidet, ob-

gleich die Regierung von dem Kongreß an d»er aktiven Beteiligung
am Völkerbund gehindert werde, beabsichtige sie, die derzeitige
Politik der indirekten Mitarbeit am Völkerbunde und Un-
terstützung des Völkerbundes weiter zu»betre»iben, um»die Sache
des Friedens zu fördern. Dieser Politik sei Erfolg in einem
höheren Grade beschieden gewesen, als man vor 18»Monaten an-
nehmen konnte. Gegenüber dem Vorwurf, daß» die Regierung
durch den Abfchlu eines Sonderfriedens mit Deutschland
die Alliierten fchäd gte, erklärte der Stciatssekretäy dieser Vertrag
sei im iiteresse der Alliierten ebenso wie Ainerikas gelegen, da es
nach rei licher Erwägung klar sei, daß eine erneute Erörterung des
Versailler Friedensvertrages mit den vorgeschlagenen Vorteilen
nur zu einer Erneuerung der alten Streitigkeiten und ihrer Fort«
sevung auf unbestimmte Zeit führen würde. Deshalb sei es not-
wendig gewesen, die Angelegenheit durch einen Sondervertrag zu
regeln und dadurch die amerikanischen Rechte auf eine Art zu be-
stimmen, die denjenigen der Alliierten keinen Abbruch tue.

Wie-s gemacht wird!
» »« Die Berliner .,Rote Fsahinec � ntralorgan der semnxnu:

"iii�ä?,tii.,l,�iä"°�aä��l�ffl�ii°,ie i?� sitz? �,3.� s KHEIPIIÆÆ
bersgyrift ,.tm is» eaksNioPnärse müdsssbz iziersåftetwer en�ee re von eronen un ro. « im-

mittelbaren Anschli . an diese Liisteheißt es wörtlich: »Es handelt
{ich offenbar um Vserbmd . ssleute »»des Jiunndeutichcn Lrrsdenss tin
Fltitskisuilchmksiikchewtz « i.� lsxixkhi l "mietet? ist-Liszt«
Einer der als ..-Rea-ktion«är« bezeichneten Herren gibt uns ierzu
folgende Erklärung: »Ja: bin wefber iOMCIB Mit-OTTO dkss Um!-
deutsclien Ordens gewesen, noch» steh; ig »in irgend welchen Be-gisetlziingen am ils-in. Wie aber meine iis rift ,,eii»tdeckt iiein mag.
. aruber ist mir nach langerem Nackidsensksen ein Licht auf-gewinnen.
llngiefaihr vor 11, ; Jahren fragte man. sckivseitich mich noch Mk«
same. von pristater Seite bei mir an, ob ich die Errtclitiinsii einer
Ortssigriippe des Jungdeutschsen »Orden:s1 in unser« STADL sökdsktl
wolltr.Killsiin gibt; bei 111g ��»«tv-iz»ei»i»van so Fsagt»-�U»s3vnV2-�»17 VI;eine: m m, 11x115, � or , crn.g;, eges i . vereine uallerhand än en m, �arm noch dazu. Jch stchxieb days:
tätigt  agbeeiltianä tu Zfeäzhstlrlflndadja rgcxiiirfe 11131151311
�atme, Julius« und mit iihmm Miste-Verwandte. Preßoraanse die
Anklage: ,,Solch Reaktiosiiär insußsofort verhaftet werben.� Wassoll man dazu sagen? Gerade weil ich auf idem Boden der Ver«
assimg stehe, kann ich mir unter brennender Scham es bedauern.

daß die »Rote Fahne« mit -- deutschen« Lettern aodriiclt wird«

Vecitliieiiene Mliieiliinseii
npc, Kaiser Wilhelm als Schriftsteller. Jn {einen mehrsach

erwähnten Erinnerungen, die den»» Titel ..Ereiaiii»ssie»iin-d Gesta ten
aus den Jahren 1878 bis ists« fuhren werden, ipriclizt der Kaiser
von {einen persönlichen  Erinnerungen, » von den Ereianisssm Die
ihm aus· der Zeit seiner politischen Tätiskeit als besonders Jvichtm

von den Pers-einstweilen.

1 mit denen er gemeinsam die Las! der R eruna soetragen hat. Dieses voinliaiser persönlich oisederassschrM
ur_ das »er ohne Mitielsmann frei und offen n11 seinen Leser«

spr i, wird davon zweien, was» der Kaiser für sein Volk getan
unb getraut hat: �Saß Wohl meines Volkes· und meines Reiche!war das Ziel meines Handelns« Das Buchwird sich in tsMitek
gliebern: 1. ßismard, 2. Caprivi. 8. Hohen o 4.
b. Betkhanann 8. Meine Mitarbeiter auf dem ete der Ver«
tmltung. 7. Wissenschat und Kunst. 8. Ndein Verhältnis· zKirche. 9. Heer und i. otte. 10. Rti 11cb. U. Der Bis-M
und der Frieden. 12. iegsende und . 18. De: feind-
lichie und neutrale Gerichtshof. U. Die one. 15. Sa:
Umsturz und Deutsschlands Zukunft.

T. U. Der peiimtenausschus des Reich-Dinges befehäit e {ich
am Montag unaachft miit der F e des Amftücleiis der Se berate
der»Gsruppe I » » Gruppe II, » hierzu Ent-ghlieszungen an, die die Zusstiiiirtneuåy der Diagrammen fanden« --

obamn gdb zu der Frage der e nasmahinen ein Ver-
treter des Reichsfinanzmviiisfteriuniss die der
Reichsfinanzminifter sich nicht der Notwendigkeit berief! «eße, in
eine» neue Deuersungsaktiion einzutreten, und das; der Reultsfinanzi
iniiiifter noch in »diese: Woche 1m Verhandlungen mit den Spipeiiii
organissatioxiien eintreten werde. Mitglieder des Ausschusses sollen
in der gleichen Weise wie bisher an diesen Verhandlungen
teilnehmen.

«� Sie Frs e der vbvtfchlefiichen Besubungskostetr III-»Von
s» afterkon eren trat {heute zusammen uind »befchsigåato

» »in-it der rage, w e die Kosten für die interalliierte m:
misfsion fur rschletfisen bezahlt werden sollen. .

-� Ein politischer Hvchstuplek entlllrvn An; Tage der Er-
mordung Ratlhenaus erschien, wie erinnerlich, im Reichstageeni junger Mann, um einen Blumenstrauß  Helf erich
abz«1»igeben».» Ei: wurde festgenommen- und die lelliing a des
Polvzeipraifidiuins stellst fest, daß es sich um einen Fritz W e rn orFlevsch h-axnbeltje, den es est, wie Berlin-er Blätter berichst:n, alspolit chsewHochsstMr e - te. Nach dem Kriege ernannte er
sich· aus eigener cht zum Ofsizier, uiii Anschluß an politische
Organisationen ziu finden. Seinen Eltern machte der sung-e Flefchso wenig Freude, dsalß sie ihm  bete enheit gaben»,_nad1 Amerikagisztu sehen. Jn Bvaisi ten arbeitete z� esch zunachsit auf einem«

sehen Untern-Grimm und spielte Hierbei den ehemaligen
Marin-eoffiszier, tlvsszldsusrch er sieh Eingang in den Deutsch-A·merka-
nisfchen Kriseaerbund und Zutritt zu den wensiacn deutschen
Kreisen verfcl!-aff:t«,e. »Im März d. J. kam er wieder nach Deutsch-
land, und nahmaleich nach {einer Aiikiinft in Hamburg seine

ochistapeleien wieder auf. Er verstand es. das Gerücht zu ver-
eiten, »daß er ein Neffe des nesiien brkisilianisclisixn Präsidenten

sei urnid setzte {ich alsbald init bedeutenden Eiiiportgeschäften in»er »ndsung, die er»iim mehr oder weniger hohe Beträge betrog.
»An einer Stelle erhielt er 50000 �JJiart. Er hat sich us. a. auch a s
Vertreter des Deutsch-Am·erikaniscli»en Krieaerbiindes ausgespielt.
Wie weit der Verhaftete mit politischen« Organisationen« in Ver-
bindung geftaiiden imd wie er {ich dort betätigt« that, wird von der
Abteilung Ia {übt fefteitellt.

�� Der 12. internationale Stenogravhentag findet vom 7. bis
10. August in Dresden statt.

�-» Der nächste sozialdemokratische Parteitag wird von dem
Piarteisvorstand auf den 17. September, abends 6 Uhr, nach �ugs:
burg einberufen.

»� Zur Explosionskatastrophe in Graden. Bei den Aiifräuinuiigsi
arbeiten auf »der Unglüelsstätte der Minenexplofion in Groden
sind zwei» weitere Leichen gefunden worden, die des Werkmeifters
Stellbrink und die des Vorarbeiters Diipke. Eine Leiche ist
noch nicht gesunden.

� Ein öfterreichischsuiigsrifcher GrenzzroischeiifaM Am 12. Juls
an ider burgenlandisch - migarifckioen Grenze zwischen

teinamanger und bb-enburg ein Zwischenfall
ereignet. bei dem sieben österreichfssche Einzel-Posten gefangen:
genommen wurden. Die übernehme ber Gsrenzbestimniiunassarbeiten
war durch inilitiiirissche Posten gesichert worden, die von reaulhem
ungarischen slldilsitär angegriffen wurden. Da {im bas unsgarisfche
Militär in der idberniarht befand, wirriden die Posten gefangen»
genommen. Die österreichische Regierung hast sofort energische
diplomatische Schritte eingeleitet.

Wa. Juli-be Emteaussickiten in bcr Erim. Der Verpflegiin s-
diktator Sbalinin, der kürzlich von einer Fdrimreif e nach Mos m1
zuioückkehrte berichtete bem allruffifchen Vollziigsausschusfa daß
in den Städten des Südens 80 Prozent, in der Pro-
vinz 90 Prozoint der Bevölkerung hung ern. Gegen-
über dem Vorjahre sei die Saat läche auf den dritten
Teil heruntergegangen. nverzügliche Hilfe tue not.

� Lord Salisbiiry wurde in einer Versammlung der Konser-
vativen des Oben usnxd Unterhauses einstimmig zum Führ-er des
koalitionsfeindliclien rechten Flüsgels der Konservativen, der so-
genannten »Hards«, gewählt.

�- Set Bergarbeiterftreik in Amerika. Der leiten-de Au s«
schu »der Bergarbeiteraewerkfchaft, der aestern
auf enanl 11mg bes Führ-ers Lewis sich versammelt fyatte. hat

- . n 1eeinstimmig� Schiedsvorschsläge des Prä-
identen H ardina abzulehnen. Dei· skkliissfcliiifi ver-
gte sich auf Montag. Abends begaben sich die Mitglieder des-xälhen mit Lewis san der Spitze zum Weißen Saus-e nnd aaben dem
srassiidenten ihren Entschluß bekannt.

toclilcliiilnatlicitliieii
RömifchsGermanischv Woche. Das Zentralinstitut für Er-sieehiing und Unsterrichst veranstaltet vom 10.-��16. August 1922 unter

r Leitu des Prsofessors Dr. K o e p p Cssrankfiiirt a. an.! eine
,Römif -Germanische mache" in Frankfurt a.M�,
Wiesba eiriuird Mainz

Nachen. Zum Rektooder Technischen Hochschule für idise Amts-
zeit vom 1. Juli 1922 bis Ende Juni 1924 wur-be de: bisherige
Rektor Geh. Bergrat Professor Schweinann ernannt.

Berlin. Dr. phil. Hermsann Grapow in Berlin ist die
Stelle. eines wissenschaftlichen Beamten der Psreußisclisen Askademie
der Wissenschaft übertragen worden. -

Freiburg i. B. Der o. Professor für röstnisches und sdeutfches
bürgerliches Recht an -der Fraiikfurter Universität, Dr. Ernst
L e v v, hat sden Ruf an die diesiae Univerfitat als Nachfiolaer von
Prof. Jus. Partsch angenommen.

Hamburg. Der a. o. Professor und» erfte »Prosektor am ana-
komischen �nftitwt der Universität Freibuir i.» B. Dr. Wilhelm
von Möl endorff hatoinen Rai als » pdmiarius und Direk-
tvr des anatomischer-« Instituts an r hiesigen Universität als
Nachfolaer von Prof. Meves zum I. Oktober 1922 erhalten und an-
genommen.

Hohenheiun Zum Nachfolger des Professors Tischler auf dem
Lehrfiuhl der Botanik an der Landwirtfchaftlichen Hdchschulie ift
der o. Professor Dr. Heinrich Schröd er von der Universität
R i el berufen worden.

Köln Die venia legendi für mittlere unb neuere Geschicht·
erhielt �m der Univerität Köln Fräulein Dr. phil. Ermenxrude
von Rankse auf rimd der Habilitatioiisschrift »Die Keiner
Haiiidelsbeziehungen im 16. und 17. abthunbert". Its. Manie
ist 1892 zu Gorliv geboren befta in Rndolstadt die Reife«
priilfii und studierte in »a e bei R. Fest-er und It. Gattung
Geschi te, bei Fu. Loofs irchen scknchte In Halle erwarb sie
den Doktorgcad und bestand ebe das berlehrerexciinen SeitOktober 1931 as istiert sie am bistorifchen inar der Universitat

rKöln. pezialarheits biet umfaßt: Verfassung« undging, insbesondere Wirt-s tsaeschiciite im 16., 17» 18. Jahrg»
un . i

Preis. Der shabrsikdirektor der Kottnndriiacrei D. n. E. gebieten
in Könige-has a. E. Dir. tecbn. Ludwig Lichte nsteiii ist als
Privatdozent für Bauvirvollarsvebedrrick an der deiitichen Tech-
nischen Hochseliule zugelassen worden. _



aiiltitrlaiitpf iii heftet-reich.
E. wi 14 li Das ösierreichiickie Vol! rin t um lein-�m, im. en, E« Zweite« Winters-mais» �intimen um

einer euerusiigswelle in die andere, das internationale Speku-
lantentum überflutet _bie alte Kerls-erstrebt, und das Wziettetmm
wird in die Vorstädte, in die »»engften »»Gaßcheii» und m die sckzlechs
testen Wohngelegenlheten vexbtctvlld malrrenb�tcli M den PEZUTTTU
der City und in den herrlichen Ckartsenvorstadten an»»det»1 Hengst!
des Kahlenbergs vsolksfremdes Schiebertuni und auslandische Auf«käiiifer breitmiichein Dreüfahre fvniald«einokratisclier» Herrschafthaben genügt, um aius die er lebenisfisohen gemutlichen SWVE
eines gesunden Bürgertum-s ei-ne Nilctropsole der Freibeuter nnd einen
Herz! des Elendes xmd des Verfallee zu machen; Die Jugendim dieser Statut iit auf das schwer te geführt-et. Viseslfach
ohne Aufsicht wäcbsft»sie auf der Str e heran: die Väter. die
früher« ihre frei-e Zeit der Familie, der »Erziehiiing ihrer Kinder:
felisudiiiet bischen, bringen Tage und machte in volitischeii Ver-

smlungeik in Kinos oder i-ii Weinha-llen»zu, wo sie dsms BVM
der Faniislie vergeuden, sodaß Unzusfriedensheit und Verwaihrlofung
immer weiter um si greifen. Schon in den Voslksjchuzlen werdet!
den Kindern Lseilfren eingeträiiielt, die jede Asutoritat.·iii»» den Kot
eijreii iind in dsise �gierigen hzilbwüclisiger Jungen und Mädchen die

�lebte vom ungebuindeiien Sichausleben pflanzen-» Es stehst wollt!-l»i»«»ck»;»»»scl?lecl»i»t um das österreichische Volk, weil fein Nachwuchs ge-
Cf b« c I � «

Jii diesem Au enblick der letzten Anstrengung zur Ssllssti
kseitstsiing des Donau eutschtums in dies ein » Moiiienlae »der großten
wirtschaftlichen Bsodrängnis haben- die Wien-er sozialdemo-
kratischen. Ctlieniseindseverwasliiter die Brandsackell dies
Kulturkampfes in die Massen geworfen. Wer» dem
deutschen Volke. wieder seinen Platz an d·er Sonne verfchkcrffen
will, kann Dabei der Jugend nicht entbehren, Fllrbeitsfrseiiidigkeit
unid Pflichtgcfüksl müssen absterben, wenn nicht in der Erziehung
sesKindses Kräfte wirksam sind, dsie iiioraslisches Gmipfindem
niationales Bewußtsein und den Glauben san »ein; srttliche Er·
neu-ertrug der Jugend einimpfem Die sitjtlickpreliaiiosie Evaeisshuiiigg; eine Voraussetzung hierzu. Diese Einsicht ist auch bei den

lternratswashlen draußen im {Reiche glänzend zum Dsurchbruchie
erklommen. �Eile Wien-er sozialdsemokratische Stadtverwaltung ganz gut, daß die Mehrzahl der Eltern auch m Wien »so

den« l, Tisotidein ließ sie dsurcb den Wien-er Stl3a-dtfchii«lrat, em
sgzialistisches Ovmn der Gemeinde-verwaltung, in dem der» be-
nuschtigte ehemalige Unterl;ehrer»l3»l»»l»ock»el das große Wort führt,
sen Beschlus- fassen, dsaß die religiösen Ubiingon der· Kinder fortan
nicht mehr stattfinden dürfen, und verbot �mag! Sclsulgebet
vor und nach dem Un.terri·chte. »
Xzialdeniokvastischeii Schulvcrlvalter darauf abgesehen, daß die

ind-er kei Krseuzzeichen mehr in der Schule machen.
Diese nordnungen haben aber in der Wiener Beviölkeruiig

belle. Entriistung hervorgerufen. Die Elternschiaft katholischen
wie evanaselissclfeii Bekenntnisses hat beschlossen, mit �allen Mitteln
gseigendiesc Verordnung der Sozialdemokraten, die auch gegen
das Reiclisvolksschiislgesetz vierftößt, sanzukänipfeii und den Wilder-
ftsand planmäßig zu organisieren. Der Widerstand geht in erster
großsdeiitsckien Elternkreisen unterstützt und reicht weit hinein in
die Ar«beit-e-rkreise. Scbmserzlich ist» es, fsestsstellen zu müssen» dass,
einzelne grsoßsdeiitsclie Liehrer bezw. ihre Vertretung im Stcrdtfchub
rate niit den Sozialdemokraten gemeinsame Sache machen» Es
fteilit jedoch zu erwarten, daß die sozialdeinokvaitifchen �Emirate
nicht in den Himmel wachsen. Zur Abwehr toivd sich das Volk non
Wien triohl noch einmal auira-ifoen.

Die Wahlen für die Generalstaaten.
Milan schtwilbtt uns aus! dein Hang:

O. M. Jn den Niiexdorlanstieiii halben jüsngst die Wahlen für die
Generaslstaciten statt-gefunden uind mit einem ausge-
sprochenen Sieg der rechtsstplfenden Parteien
gsce sigtx Als stärkste Partei sind aus ihn-en die Kevtboliken
ini 82 Mandateii � mehr als früher! hervorgegangen. Die
ozialsdemokratische Arbeiterpartei verlor » ei
tiandate und ftellt 20 Abgeordnete-» Die Ko mmuiii ten

wurden von 8 auf 2 Bdairdabe belebt-trinkt. �Die »beideii» pro-
iestantisch kirchlichen Parteien lckiriftliOhisstorisfchse
nnd»a«iitii-esv«oliitionär! haben ältere Masnidatrzriihl um zusamrinen
7 Sitze vermehrt. Der liberale Freilheistsbiind verlor 5 Sitze.
Von den irserzcliii Gruppe-in die ini alten Parlament vertreten
waren, sind vier infolge ungenügend-er Stimiiienanzahl voll-ftiiiidig von der Biiidfilisihe verschwunden Die ungeheure Zer-
rliltcriiiixi des klkartciliebens in Hollanid zeigt sich- in »der großen

Anzahl von Clriivlieiy die als selltständssige Partei-en asn den
Bdxxhleii ts.«ilii«.i-h-i:i-3ri. Sie betrügen» nicht tosen-Euer als 39. Znim
erstenmal seit dein Qäesloheii des nicsdcrländisclieii Parlanieiitariisp
inus wurde and! eine F ra u �-� iksise Friciiiieiirciclitleriti Van Dort!
-- geioählt Trotz der gefelzlicli virsrgersclxsrieibensen Stininipfliiht
ist eine halbe Million Wiihlser nicht zur Urne gegangen. Der
Foaiispipiinkt auf dem Programm der rechtsstelhciiidsen Parteien, idem
ie wohl ihren nusjigefprocljeiiicsn Sieg zu ivscrdsansken haben, ist die
Forderung nach strengster Sparsamkeit in der
öffentlicljieii Ver-iraltu.ng, usni endlich das Defizit, das bisher fort-
gesetzt dnscclf neue Asnleihien sgiesdockt werden mußte, au beseitigen.

lliiiltaiili Heini die Solrletkeeieriillg in Zinlriilallen
Sm. Seit längerer Zeit gehen Gerüchla daß in entralasien

unter der Führung voii EniversPascha ein großer Tlutstand in
Tiirkestaii und �Barbara ausgebrochen sei, dessen die Soivjets
regierung nicht Her: werden könne. Nun nieldet zwar eine offi-
zielle Moskauer Nachricht, daß der Ausstand nach schweren Kämpfen
,,liqiiidiert« worden sei. Wenn aber hinzugefügt wird, die Ver-
treier der Soivjeiregieruiig uiiterliaiidelteii über die endgültige
Unterwerfung her aufsiändifchen Stämme, so geht schon daraus
hervor. daß jene Natbriclit den Tatsachen vorauseilh Personen, die
lürzlicli ans Turkcstan über Batu in Konstaiitinopel eingetroffen
sind, haben dein Berliner rufsischen Blatte �Slum zufolge Berichte
erstattet, welche das gerade lslegenteil von dem feststellen, was die
Bolscbewisten behaupten. Wir entnehmen·ihnen folgendes: Der
Ausstand brach ers: iinTerganasGebiet unter den mohammedaiiis
fcben Saiten aus und erstreckte fich bald bis zum Paoiir·Plateau.
Jn den Händen der Volicheivisten blieben nur die größeren Städte
und die Eisenvabnlinie Tasclilent�·-Krasnotvodsk. Jm Februar
brach darauf ein zweiter Ausstand iii Ostbuchara aus, wo die
Anhänger des gestüriiteii Emirs fich mit den Sarten vereinigten.
Der von den Bolscbewisten gegen die Aufständischen geschickte
EnwewPascha machte gemeinsame Sache mit den Aufftäiidilclien
und stellte sich an die Spitze der Bewegung. Jm Laufe zweier
Monate bereitete sich EnweriPafcha zur Offensive vor und begann
ini Mai von zwei Seiten aus den Vorftoß von Margelaii auf
Kokand und von Buchara aus auf Kaki. Es gelang ihm leicht,
fast aan Biichara in feinen Befih zu nehmen u»n»d in Turteftan
mit Hi! e fich mit ihm verbindenver rufsiicher Offliiere die Städte
Samarkand und Taschtent zu erobern. Jm 8 aminenhang
mit dieser Erschütterung der bolichewistiscben Herrschaft» stellte der
Eiiiir vonAfgaiiistan, der längst seine nioskaiifreundliche Politik
aufgegeben und sich» an England angeschlossen hat, der »Mitte-
regierung das Ultimatum, ihm die Oase Merw und Teile von
NuisifcbiTiirkeitan abzutreten, und erklärte, als usloskaii das» ver.
weigerte, der Sowjetregieruiig den Krieg. Nach diesen Berichte-n
soll unter den Sowjetführerii in Zentralasien vollständige �im
wirriing herrschen.

Auch in Kaukasien hat die »Nätei·egierung große Sorgen.
Im Bezirk voii Batum hat die aulstäiidiiclie Bewegung der durch
die Gewalttalen der Räterexiierung zur Verzweiflung gebrachten
Bevölleriiiizi der Adfcbaren einen derartigen Umfang an enonimen.
daß hie 00i": ftehenden roten Truppen sich am 22. um· unter
Zuriictlasfiis . ihrer Waffen kllliinition und Pferde auf der Straße
iiach Trixpciimi und Artwin fluchtartig in die Berge zurückgezogen
haben. lief-sinnt lodert in Kaiilasien der Ausstand gegen die rote
Herrschaft empor.

»die durch die veränderten wirtschaftlichen VerhältnisseMauer-betrogen »wer-den. dar barem

Besonders haben es die Wiener St

Handelsteit
· Bojen: laiibitbkltllibe Eintritt-tiefe.

». 083i� ist-IT DRIT- �" Mkki«ch«"ch"««8kfch-p««"«·k"--WÆI"u o n n s i en, e m i r n
unter de: Pcirole Dein Wie raufbmi Gurt-das« Reden, brin enlioffentlichriiiige Sllätu m den grogn komplex wirtichoftl er

ageiu die feit lan er Losuiig rren. Nur-c zu den lebten
8 iintten der Tag-so nung, »die leider unvollkommen be-
annts geworden Fft sollte die Po enier Landsehaift gehören, ein
« , dessen bis r polnisclyeir eitigse Neqeloingdllen deutschen

Beteiligten fichwerften ipsirtschaftliichen Sschoden bri t. An einer
Lchnellem allen nterefsenteii gerecht »werdenden erabschiedimg

s haben wir Schulter. intiefes Wien« » » i Lande den:
Großteil Posener landtsclzsafltlichseii Pfasndsbriefe in Umlauf ist,
ein» Fvhsöhtes Interesse. Die Pfaiidlbrliefe des seit 1867 bestehen-den
Jiistitiits gaslteneheidein als» allererstklassiges niündelflchereil An-lagiepapier iind liegen aus diesem Grunde iiberwiegeiid in Händen, 

o in
» » » » »« erinneriydaßn -r
ubernahsine r worum Poien in polnilsche Verwaltung au d-i«e
Bose-user» Lands a:ft unter» Namenscmderung vom polnifchen
staat» übernommen und weitiergeshirt wurde. Deiiigegenüber ist,
wie eibensfalls bis-bannt- vom Ver mier Kaminergetlcklsi dahin ent-
schieden montiert. daß das jetzt polniss Institut nicht als einem.
nsachfolgeriiii der alten Poisierper ft a sehen werden Dann,Wen-n ice-r im Grundsatzliclfen die Aufs-a  bilden und
drüben erart unzwieidewtig auseinander-Klassen o ist es nur zu
erstaunt» dgß die wurde« end-ist»- vgs Institut« in ihrer
Mehrheit die vom po lichten Staat beliebte Auszahliiiiig der
Cousponss in polniss Mark, »statt, wie versprochen, in deutscher,als« rciclftsilvidrig ab ahnen. Die boda iiiiieso dringender

e u ,schnsell ter» �ieg »» als M: polnische R iser seit 1920 es "rreckt befindet, vertarkte Tilguiiig der  in poliiiss r
Wahrung »oorzimefhiireii.» ini-d so einen völlig ungerechtfertigten
Amsortrsationsgewlnn emizuhoionfein

» Aktiengesellschaften.
Grufchivth Dextiltverke A.-G. Inder Generalversamm-

lu iig wurde statt der von der Vetwaltsimg vorgeschlagenen
Dividende von 25 Proz. eine sioliche von 80 Proz. beschlossen.
Außer der llmtvandlun der bishieriiåen Vorzugsaktsien in Staunen«
aktiien, die der Gefells aft zum A« schiluß von Interessen-gutmüt-
fchaften und zur teilweise bestniöglichisten»» »» Vertzoertunig am: Ver«
ugung gehalten werden muss-en, Wunden 20 Millionen Mark neuer

aninisaktien von» einem unter «« . der Darmstssidter Bank
stehenden Konfortiiiiin iibernoiirnien mit her Verpflichtung, sie den
bisherigen Stamimaktioiiiären im Verhältnis »von 3:2 zum Kuvsevon 260 Proz. ziiim BseÆ aufzubieten. Die �weiteren _neu Ak-
chaffenen 10 Millionen rk Smog. Vsorzusgsaktien mit fünf-
achecm Stiinymrecht wnrden dem Konlfsortium überlassen. Die

Gesellschaft ist nach Mitteilung der» Verwaltung mit Roihftoffen
gu:t»eingedeclt, uiisd mit Aufträigsenfiir die nächsten» Monate reis lich
verfelheni Das Bau-Programm sei in her Durchführung begri sen.

, Deutsche Ton« iiiib »Steiiizevii-Werke A.-»G. ChsrlotteiiliiirgDie au erordentsliike Generalversammlung find-et
am 7. uaguit in Chor ottenburg statt.  S. AiizseisgeJ
_ Aliiichiiicubau ist-G. vorn: Starke u, » Anstatt. Hirlchberii
F, Schlef Das Vezugsrecht ist bis ein-fehlte « 2. August auszu-
ubem  S. Anzeiaed

Sstidtkl » Bau! »Höre-Filum» Dein; Gefchäzftssbericlit{fit  ent irren, da. die Baink ini Bier fahre eine erfreuliche
Fo nitiwicklung zu vergeh-hinzu hatte. und Gewinne sindU
gegen Vora anehnlich gest· irBeivorlsiti rBoswettung der  und  steiler SoniderFiicÆe auf
Kokirtokorre ver leibtsisn Neingeivin von 8749888016
gegen» 2019900 all im ßmialftme. An die »Sitadühauptkasse »wer-dena efMZOOM all gegen 1200000 J6 im Voriiilirsr. Die Un-
ko en sich auf 17 5000 J! gegen 790000 «« im Vorjahre

!t. Der Geiiloiiirtirm auf allen Konten stellte« sich auf
10794796661 «« gegen 884194 J! im Perioden.

th. billßbanltioteii. Die Reichsbaiikverwaltuiig hat eine Hilfs-
baiiknote ohne drucktechiiilche Sicherungsinittel auf besonders gegen
Nachahmung gefchützten Papier bergeitellt. die aber nur zur Aus-
gabe gelangen ioll, wenn die Reichsdriickerei vie erforderlichen
»Banlnoten, hie durch den zwölftägigen Streik an Zahlungsmitteln
fehlen, in absehbarer Zeit nicht herstellen kann Die Hilfsnoten
bleiben als Reserven fiir Fälle der Not vorläufig im Gelvahrfam
der Reichs-dank. »

Eine Verordnung über Börsentermingefcliäfte iii Wechfelii und
aiisläiidischeii Ziililiingeiiiitteln Der Stteichsivirtichaftsmiiiiiter hat
deiii Reiche-um Den Entwurf einer Verordnung iiber Börseiitermins
gefcdäfte in Wecbselii und ausländischen Zcihluiigsmitteln zugehen
lassen, nachdem der offizielle hörieiimäfzige Devifeiiteriiiinhandelmit soforliger Wirkung eingeführt wird. Die» Verordnung» findet
auch »auf die seit dem 14. Januar 1921 zurückliegenden s örsens
termingeschäfte Anwendung.

4. Schwedifche Muftermesse, Malmö. Vom 81. Juli bis 6. August
findet in Malmö die 4. Schlvediiche Miisterniessg eine Kauf· und
Miister lagermefse für Pariiehandel mit fchwediscven Erzeugnissen statt.

- Preissteigeriiiigin der eriflien Juiiiiiwsochc sich in Berlin der Preis für Kernschsrottauf uiige äshr 3600 «« pro Tonne xcainsto Waggon»» Berlin stellt-ebetrYnder Preis heiutie 5000 all. späme stellten iich auf 4400 c-
dve ne sranko Berlin, während für Gciißspäne ietzt ein Preis
von 5»600 d! Basis Essen genannt  Dzise frage .v»ird
zurzeit a}; gr bezeichnet, Im ulbrigen bildet« das polnzlfcly
ober chlesisfche ebiet Urzeit für den dseiitschsen Sclirottsmarlt einen
d1ir» san-s unificheren z»aktor. Das Angebot stiaiinlnit fafft aus-
fclzsließlich aus dem Jnlaiida da� das« Asuslland für die Liseferung
zurzeit nickt in Frage kommt.

Psreiserliöhiiiigk für Branntwein. In der Beiratssitzung voin
14 d. Mts ist eschslossen worden, vom 16. August bis um
30. September d. J. den Zuschlag für aus Mais liergeistelteir
Lzramititvein lveilzer zu gewähren und «· auf lobt! »«  itatt
bisher 8100 .45 für 100 giter zu ethischen. Gleich-zeitig wurde be-
chlofssen, den uschlag fur Hefsebvanntwein �- nicht aus Sllkais
rgseftellt 16 uli ab auf 2500 Jllstatt bisher 1100 d!!

zu erhöhen. Der rege mäßige Berkaufsvreis für Branntwein ist
vom 17. Juli ab auf 16 000 et für 100 Liter festgesetzt wovdeiiz

�- Disvid enhenboricliläg e:
10 Proz» RheinissclpWestsxalisckier Blond, T»ncrns«portversich-er»ui»i»is-
A.-G.»»90 «l6 pro Asktie = 30 Proz. der Einzahlung. Nlheini ch-
Westfalische Rückversicherungs-A.-G. 0 Proz. AssecurankpCompaigiiie
Hansa 20 �6! d! pro» A»ktie. «« »

�- Wegen der Lieferung her Revarationshölzer
für 1928 beginnen� jetzt» in Paris -die Verhandlungen.

·�- Die Belegichaft der Lübecker überlandi
zentrale hat die Arbeit eingestellt, weil der geforderte
Stunsdenslohn von 40 - � ibgelehsnt worden ist.

Berlin, 18.. Juli. Börse. CS d; l u ß.! mit w e i te r e n V e r·
lauf der Börse trat tm» Gf ekt»»enverk»ehr. eine ge«
wisse Befestigung ein. eruchtweise verlautet von
einer bevorstehenden Aufshe biing des Depoti
zwanges von Renten» und Pfandbriefeiy was
von der Börse lebhaft begrüßt werden würde »» und« die Hoffnung
erweckt, daß man mit dieser durchweg als lähmend empfunsdenen
Einrichtung nun bald ganz aiifrausiiien werde. B e f e st tat
schlossen oberschlefisckie Werte, besonders Ober·
b e d a r f mit 910 auf erneut» auftretende Geruchte über» Verhand-
hingen betreffen-d den oberlchlcflfschsen Vesid A U B la n di f ch e
R e n t e n blieben lebhaft, unterla en aber» nisehrfach Schtvans
kuiig-en. Ungarische Goldrente 720. verweist auf den Qiirsstand

Heidelberger Pribatbank

der Osterreiclfischsen Goldrente von» 1776 und hält die Situation in
beiden Fiälleii für lich. D e v i s e n waren sont-er schiivansenlh
nachdem der etreibehandel große» Hin·
schafisuiigen geuiacht Hatte. Infolgedessen muß-tm die·

auf dsiii Schrottinarkt lEig Te l.! Während.

Mit-if Its? M? Bibl-l? �.25 i: XII-if« Mk« 62.3.2.2� z«etwa 20 us» Aiiifterdam auf 76 Proz» �Rubel Buenos Aug
gestrichen. Der Dallor s lo unter Schwankungen 4763/2,
war ftarkgefragztt r .unddariiiber. Am Couppnzinarkt stiegen für ische Zinsf eine auf 440 wol. Um 21,4, m»
wurden notiert: Osterreichische Staatwahn 1240, Baltimore 149.}
Caiiada 780. Vochiimek 1200, Buderus 6%, DeutschsLuxemhuk &#39;
1100, Deutsch· Kaliwerke 1876, Deutscher Gisen«hagd«ss.
660, Gelsenikitcliener 1190, Görliber Waggon 716 »·
novsersche Waggon 660, Ha: ener Mo« Hirsch-Gipse: 870, Hzkch
1810. bobenlon. 730, se Bei-grau 1290, Ascheesleben 1075
sdattowider 1810, fiölna�ieueiieit 1286, Laurahütte 2075�Linke Zoxinann 700, Lothringer ütte 876, Norddeuts «
Wolle , aro 680, Ostwerle 00a, "ni; 1276. Rheinif
Vraiunkohlen 1600, Riebeck Nlontian 1680, Rombacliser 681, 910mm,
Werke 695, Stöbr 1920, Wosberegeln 1430. Jiin freien V erregt
wurden notiert: Honig-Blond 266, Hochfrequenz 710, Fslender 770
Scheidemandel 1600, Benz 515. Tiag 446, junge 430, Cl! ristppks
& Un m ack 660, Ceres 306, Ufa 230, Beckerstahl 440, R, Wo»
790, FOAMrGWoUe 726, Frister & Roßmann 8600, Pr eii gen·
gru e . «

Berlin, 18. Juli. Auslandswechsel.
t�lnrarhiache Auszahlung. Diavorhin ou zum Briofkura.

M m. . 17_.___
700.74 cigmmnn. Minos« 17503.05,

de. 1867336! 17.546,31

Geiz,

Amtliche Kurse is»
Ranken kaufen zum Geldkurs und

bist.  47.
4,188 ICI-Yen . l soll. 480,896 453,35]

«« 4S,2,11I 468.078.II, � 871m�. toll tm. sssspot 3790,25 z
o. 4005 008 3799155

81,-- ��si�rlx link. 9108.456 87021955
I.

81,- össislsii lllll Per.

Put

In. 8
l III! flinken-II. m I:
112.80 734994.6. man.

9221.55 8 8816,05;
7410700109140,to. 7419,s0s 7108,908

88,08 67m0 0.0.0130!! 1,28 s 1,235
to. n. 1,32 l 1,325

81,- 9 Ielilsslsri 85,08 8 Prag 100 stehn: 1076.656 1006.705
is. , da. 1079.85! 1009,80|

8l,--8llllln I00 Lln 21973662061406 86,08 llutlapulllllllm. 38.20! 36,205
da. s de. 38,308 36,308

20,487l.nü|lm.Sl. -��� Wlltlllilllllll Ost« 7,90;
II. �O8 du. --.--I �-���|

Dumm-Altes -·, � G, �,� B. So�a, 304,60 G, 806,40 B
Rio 84,91 G, 88.09 B. Japan 228,00 G, 229,00 B.
ciliier amtliche momentanen vom 18. Juli.  Eia. Shrabtber.! Engliivis

Roten 2101,86�210l�66, Jraiizösische s985��8995, Belglsche 3700�2.*&#39;»��-3799,T5,
Holländlsche 18 46085-18 618,15, Aiiierilanifche Kabelnotierungen 474,40 bis
476,60, Schwein: �nalen 9048,66-�9071,35, Jtallenische 2177�25��2182,75,
Stockholuier I2114,80�-12146,20, Kopenhagen 147,80�172�70� Kristianick
7916,10���-7934,90, Spanien 7141,05�-7l58�95� Bildapest Z645�-�3655, Vrag
1063,86-�1066,35, Wien  neue! 1,601�5-�1,541,»-;.

Amsterdam« Weckifelliirfe voin 18. Juli.  Gig. fbrabtber.! Berlin 0,54,
Wien 0,00076, Zchwelz 49,47%, Kopenhagen 55,60, Stockholm 67,10, Ileiivxlort
257%, London 11,46, Paris 21,50, llristiaiila 42,80, Brllflel 20,30, tllladrib
89,97%, Jtallen 11,90. -

WTB. New-York, l7. Juli. Privatdiskont 1%
17.vom ______V__ III. __ fssni sz»17. l5. vom l7. l5.

lisltlislte . . . 3 -� thun. u. in» easy, sey, fis-is«- . . . 75v. rot?
[Berlin i0 II. 0,317]. 0,22% Ehlt..lIll|.Sl.P. 27% Es oiillieiii Pail�c 893/, 895,�.
w. M« Sicht . 0,29 Es? generis-mai. �- -� uns« pskiiiuluiys ich,
0.104.501; 4,42,s7 4.48.00 Jllinoi: lcnlnl 107 USE« Anaronda Coup.� 521/, vgl«
tells Tr|nslcri.4,44,824,44,ß0 louisn-llaslin. 1283.�. I23 Unll.Sf.Sl,lorp.� VII, vgl-«,
llth.fop.u.Sl.Fi., 101% 101 lL-Ylenlnll R. 95%. Still, a steil pnl.«12l�.&#39;·1-» 120�,
Balllm. I. on« 62 62 llorlolk allen, ios l 109 - Silber Inhalt» von, 996/.
tust« Patllie. 138V, 139 Pennsylvanltu. 43ml 43% s Ausland . 70 Als«

Wechsel auf� Amsterdam 38,72, d0. aul Belgien 7,84, au, au: die schied«
19,20, do. auf Madrid 15.53 do. auf Rom Abs.

ömelting F: Retiuim: OR. Mercauule Mumie 20%.

w. Berlin, 18. Juli. Produkteiiiiiartt Die am Devisenmarkt
eingetretene Befestigung bewirkte auch an her Prodnttenbiirse
überwiegend feste Haltung. »Weizen »wai: in märkischer Ware
mehr gefucht und von nahen Statioiien verhältnismäßig hoch bezahlt.
Für Roggen zeigte sich mehrteilige Siaufluit, die bei heni Acangel
an Angebot schwer Befriedigung fand.  Gerste erhöhten die
Käufer ihre Gebote. Auch in Hafer regte fiel; hie Silauilitit, aber
das Angebot ist recht knapp» äu Mais und Mehl waren die
Ilmscitze weiii bedeutend. Fu: rbs en und Futterstoffe erhöhte
sich her Preis taiid gleichfalls.

ältidttauitlidiisßreiiellzfür 60 k: ab Stationlr
17.

Weizen l Muts abOambg.
xnarkzfcher . . 1070-1100 1025-4046 LaPlata prompt - �-
fchlefifclier  . �- - �- proinptabBerlin slkstsbflswssod
medlenhurg. . ·� do. p. Juni. �- �-
wesipreuß . . . . Weizeiiiiieliwosslp l

fur 100 kgtlloggen 
markifcher . . 810- sub 786-796 i
vorpomniersch -- -� dto. . . . . . . 2860-3075 2860-3050
hinterpomm. -- �- tllnggenuiebl70°/�

mecklenburg. . �-� - hto. . . . . . 2000-220020002175
Wtziterjierfte »murmelte . . . . «� �- Maisiiielilfäoip s�- g �-
Soiiimergersle lbzeizeiitleie . . 675-6851660-680
märt. u, schief. free-sei! 020-940 ers� 690660-680

Hafer matt. .. . Raps alter. . . l6.s! !�17os! 0600-1060
do. schiefischek dto neu . 1-;-,o-i7o0li600� 1050

_ »» Leiiisaat 1700-1800 0600-1660!
*! Feinste Marien uber Notiz bezahlt.

18. 17. 18. 17...._.._..._..�..._�. .........._.._����
Leinkucheii . . . - l050�-1100;1 I50� 1100
Trocteiiichiiitzel . 610-620: 610-620
ZucterichnilzeL 680-740 680 740
�Lßlrleltllßll, gut. . 366-410 865-410

» dto. neu. . . 320-365 320-366
6404360 Kleelieii �- �-

195-210 195-210· gelbe
Seradella neue . e r . . . . 186-210 196-210

�� o0. gebunden.
700-760

. p ii �� -� �-
Ravskuchen . 700--750 Laiiastroii . 160 206| 180- 205

� Wirken 826 �-876. Torfmelasse 440-466.

New-�York, 17.00h. Produktenbörse. ßaumwolla._�l"agcszutuhiel8000. Ausfuhr nach  xroßbntannieu Moll, Ausfuhr n. GLKODtIDGDt Müh.

Roggentleic . . .

900--930-860�880

ViltoriasErvfen 1200-1275
 Sßrbieu, kleinere . 1026 i076
isiiittersErbieii . 910- 940
Welt: elften . . . . 910-940
Acker ebnen . 910 � 940
�ßupitieii, blaue . 640-660

. 980-1000

1175- 1225
1000» 1050
910 -� 940
910 - 940
910 -- 940

050-1000 Stroh, drcihikseisrs
� Hof rlt oh

17. is. 17. 16. _ 37;? 1L
Baumwolle otroleum Weit. roter� 130 "13194
llwymlolio. sure 22,66 solle« .. 15,50 löst! im» 131 4,13254
ln-�rleanslü 22.25 22,80 lliwyurh . 12,00 12,00 Mehl 5,75-5,50.5.l5-5.50
lmmrk Juli Oh« 22,38 Eralßalancis 3,25 8,60 ia�aelohq lob, �-

Aug. 22 o0 M« �chmalzlult 11,85 11,67», Jllll 9,66 --
Sept. 22,00 221567109. spulal 7,00 76/0 Sept 9,6 -
Okt. 21�98l22,46ZuckartnnIr. 499 goes »k- 9,47 �-

w. Chiron-I, 17. Juli. Weizen  T"endeiiz willig! per Juli 114%, Der Sev-
teinber 112, Mals Clendeiiz willig! per Juli 62, per September 64, Gcbinala
per Juli 10,80, per September 10,90, Spec! 101-4�-11k�t- Scyiiieinezufiihr im
Westen 102 000, haben in Chtcago 47 000. « �

Bienen, 18. Juli. Ainerican i« «
ilaple loto 261,70 pro 1 kg.

w, Berlin, 18. Juli. Metalle.  Prelse für 1 ailogr. in Ja! Gleltrolvts
kupser  Wirebarsf, prompt, cif Hamburg, meinen ober Rotterdaiii 144,65.
Nafflnadelupler 99199.8 % 132-133, Ortgxdllttenweichbei 52I-&#39;z�-�53, Orts-·
ßllttenroiall, Preis im freien Verkehr 59-61, do. b. Zlnkhüttenvervandes
68-69, sleiiieltedsPlatteiizink von handelsllblicher Beschaffenheit 45-49, Dem.-
slitlensliiiiilnium 98/99 % in einmal gelernten Blvckafen 198, o0. in Wald·
oder Drabtbarren 1951.5, Sßaiilaainn, Cätraitäainii, Auftralzinn  nach Wahl b.
Winters! 382-834, Hlltteiizinm mindestens 99 % 326-327, Reltinlckel 98/0993
265-300, AiitiiiioniRegiilus 48-�48IX,,, Silber-Butten  ca. 900 fein! wiss-toll·

w. Hamburg, 18. Juli. Metalle. Silber  ca. 900 fein! proiiipt 10 950 Br-
l0 800 G« per Juli l0 950 Dr. 10 800 G. 10700 des» per August 10900 VI«
l0 760 G. l0 700-760, per September 10900 Be. 10760 G., Zlnl  .dllttenrob»!
prompt esse Er. e100 G. 0050 des» per Juli 0200 Dr. 0050 G» per Auen«
iiiid Sevttnber 6176 ihr. 6060 G., bis.  umgefebiiiolzeii! 6300 Be. 6100 G»
Blei ldrlgssdilltenlvelchblel dopp. raff�! Lagerivare und bo. Orts. ab BUT«
6300 ist. 6160 G., do. lWeichblei bopp. raff.! 4950 Bis. 4800 G» Sinn »Alten«!
prompt 680 Dr. 325 G. und des» do. Lleferung 4 machen 330 ihr. 325 G«
do» prompt, per Juli, August und September 825 Be. 820 G» Kupfer Greift?-
Guthaben! 148% ist. 140% G» do.  Raffliiabe! 134 Dr. 132 G., do.  Qßlrebarb!
is  St. 161 G» Eleltrolytkupfer l6 300 Dr. 14 900 G» Gold 310-316, Blatt«
1200-1260.

w. London, 18. Juli. Metalle. Kupfer ver nasse 63%, per 3 Monate 68%.
Cleltrolhli! 7095-172, Zinn per Kasse 166%, per 3 Monate löst-s, Blei Mehr.
stets 23%, höchste: 2471g, Zlnk nicht. und hllchfter Preis 20v. Silber lold
861.5, do. auf Lleferiiiia 86%, Ovid 9919.

mihhling rsod colour and
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0 Waffenfunde gehören zurzeit zu den unentbehrlichen

pkqgifitien des Nuunntels gegen rechte. um paar Tage dann man
g» �uralten Zeit-wegen sensattoetell aufgemachte Notizen lesen«
hch da oder dort Waffen, Mantis-I, Atrskitstungsgegenstände.uskv.

eckt« worden wären. Natürlich �im dafür gesorgt, daß
Dies« Neuigkeiten. möglichst noch mit tendenziösem Kommentar

im Lande verbreitet werden, um Stimmung zu machen.
�mehr itellt fich meistens heraus, daß die Sache gänzlich harm-

aber auch völliger Schwindel war. Die spätere Aufklärung
wird natürlich in der Regel nicht verbreitet. So ist es z. B. mit
km abenstetterlischen Wasfenfunde auf dem Stiele�: EUÖarinearf-enal.
s« Berliner Zeitungen findet sich jevt die Mielloung aus Mel. daß
dort unter dem dringenden Verdacht des Landesveroats im Zu·
szmmenhang mit dem Waffenfund auf dem Marinearsenal auf
Anordnung des Oberreichsasnwalts in Leipzig der Fdieler Ar-
beits: Heinrich Bock Verhaftet worden sei. Die Festsnsahme er-
folgte, weil Bock der kdontrollkommission der Verbandstnächtse noch
.mdere wichtige Mitteilungen gemacht haben soll. Die Stiele:
Affäre stellt fiel; also anscheinend als Lansdesverrat eines Entwic-
spitzels heraus, der vermutlich ben rasdikalen Kreisen angehört, die
bie »Wa-sfensunde« als Spezialität betreiben. Soeben tifcht n-un
des: »Vorwärts« im Fettdruck eine neue Schsausergesclyichte von »der
Entdeckung vieler S�izunition, von Gewehren und Maschinen«-
gutachten, Storniitern und Stahlhelmien  ,,mit balenlrengen�! in
der ehemaligen Kaserne der Gavdes du Garbe in Potsdam auf.
Die Waffen seien von Vertrauensmännern der S. P. D. auf-

bert und dann von der Polizei beschlasgitsahint worden. Auch
icier »Waffienfund« hat sich schnell als ein Reinfiall der herum-
schnidffelnden roten Vertrauensmänner« her-ausgestellt. Nach An-
gabe der beteiligt-en Rseichswehrbelsörden handelt es sich um rechts
mäßige Bestände. Die auf -den Helmen befindlichen Hakenkrextze
sind darauf zurückzusführsem daß diese Bestände seinerzeit ord-
nungsmäßig von den Baltikumtruppen übernommen worden find.
Derselbe »Vorwärts« alarmierte seine Leser schließlich mit einer
M der Dena von der Entdeckung eines großen Wdaschinew
ewehrkagers in Stuttgart. Auch diesie Sensation ist frei er-funden. Es wird den radikalen Hetzern doch wohl nischts anderes

übrig bleiben, als sich nach anderen Zusgmitteln für den Stumme!
siegen rechts umzusehenk Die ,,Wafsfsenfxtnde« dürften nicht mehr
verfangen.

Der österreichische Santernnggvlatn
w. Wien, 18. Juli. In! N a t i a n al r at begrüßte bei Beginn

säisiidenit Dr. Wseißkirclmer zum ersten Male » die » i-m Hause» er:
» eneenen sbsungenslsändischiens Abgeordneten mit eine: hserzlkckken
.lns.prachse. Das Zöaus begann hierauf die zweite Lesung
des Gescaventwurfes über die innere Anleihe.
åltachidem der Sozialdemokrat Dr. Re nin er erklart hatte, die
Sozialdemokraten konnten« f»ur diesen Fmanz»plan, der dem Staate.
das Finanzkiapital voll-ständig iretgebe, bte Verantwortung nicht
übern-cthsmens, stellte Finanzminister Graf Segur da-gegen ieit, daß die Regierung den« Grundsatz »der Opfiergleichheit
a �tle r Schichten der Bevölkerung bei der inneren Anleihe auf·

esdellt und auch die Mittermeier habe, diesen Grundfad beim
rundbesid wie beim mobilen Kapital Izu verwirklichen. »Wenn

die Regierung den sgtialsdemokratischem ntra auf Valorcsation
angenommen« hätte, hatte sie damit beimessen, - aß sie kein Ver-
trauen: zum Finanxzvlsmt halbe. Der Minister trat der Ansfchauung
Steintor! entgegen. daß gegen Erscheinungen, wie sie heute an der
Börse zu beobaichstsm seien, nichts nveshr machen sei. » Die-LIMI-
sition meine, man solle ietzt mit iGetva Maßregeln, wie beispiels-
weise» mit der Beschslaigsnahme von Palmen, Anforderung von
Gratcslaktien und der-gleichen vorgeben. Durch Getvaltrnassp
regeln iei aber nichts zu erreichen. Die Politik
der Sie ierung gehe dahin, alle» Kräfte dieses Staates u
»seiner biete ung zusammenzufassen. 9te innere Anileiihe wer
gemacht werden. Wenn das In« und Ausland« die ungeheure Kraft-
anstrengung der Bevölkerung so sichtbar -vor Zlttgen haben werde,
dann würd-et: und müßten auch die Geldverhaltnisfe»» bessern.
lksserasde angesichts der hseutisgen Vorgange an der Borse iei es· not-
wendig, durch Annahme des Finanzvlanses tenen Elementen zu be-
weisen, daß dieses Volk leben: soll unsd leben« wird. iLebslx Beifialld

Vklillliebklle Mitteilungen.
§§ Der Latrvschustsdirsclstok Hermann Nehbeh frühe: fauler:

vatitver SJi-cicl;lst-a-g.s- und Landtagisiaiblgeoridnetety tit » am 15. Juli
auf seinem Faantlienigkcte Scilusten in Qsiprseusßen im Alter von

ssxsaihren gestorben. www» d!� umOPT. Eis-«»- . die AUMMMM DURNHUMUD Si U »Uußcrung wurdsefmk lich durch Streife ber Deutschen Volkspartei»  mit einem friiiheren Deutschen Dnplomatczi
äußert-e si der Nisisnilstser Rathe-nun dacht-sc, daß er immer bte

iosnar ie als die für Deutschl-and gegebene.
Staats orm angesehen hätte und diesen Standpunkt auch
est vexrtr te. Vorläufig sei aber an eine - »der Staats-

nicht zsu denken. Deutschl-also brauch-e mvsalcclyst eine
16 fährt e Karenzzcin eilte es zu dieser neuen Staats-form zurück-
kehren bunte.

-- Dr. Heim im Aufsichtsrat der Deutschen Bank.  der
Berliner »Seit« lesen wir: er bavercsche Bauernmbtsr
Dr. H ei m ist in den Aufsichtsrat der Deutschen Bank in Bsrlin
gewählt worden. Er schreibt in einem Artikel �Wall in Not tm
sBavertickten Courier«, daß wir über lauter Politik unsere eigene»
Volkswirtschaft verlumspen laiien. »

-- Der Antsschitsg zur Axuisarbeitung »der deutschen Ettthektss
kUkzlchrift, der im eichisminitsteriuttkdes Innern unter Seite
von Staastsseskretär Schuslz vorn 11. bis 18. Juli t_ te. stellteden
Entwurf einer Verkethröfclsrift fest und üiberrevcklsts J« U de,l,: REMED-
regterxmg Die: Entwurf soll nunmehr der Offentlicbskeit ubergeben
wenden, und dann den beteiligten Neichsreiloris und Lsasndcss

eteilt werden.  Nach den Er-t. ch id t biemtna@it1 sszbiåheicvnstik er Tätigkeit des StcxatåsfekreksItsYgetnacht hat, i idem netten Enttvcurs gegen-aber großtse
Vvrssi geboten. . Rad!

«« Das einem aus Rillerand Unser Pariser Sonderbersccktb
tter meldetx Der wegen des Attentatwersuches verbreitete

3 narchift Bsou v et ilsikttnd gestern dem Untersuchunasrtclyten
er nicht nur Milslerand sondern auch Poincaro
töten wollte. Er e, « in dem Wagen, in dem sich» Der«
Fgtvrctftdent R befand, oineare fide, weshalb It in diese:

 I; ß. Bouvet erklärte, daß er die Beranttoortungsüm f o . Sein Verteidiger beantragte bte Prüfung mm6

airmeugeit.
Jetzt ißt ein jeder Kirschen gern,
Sie dienen uns zum Hochgenussy
Die Frucht behält man, doch v Kern
Trennt tm« M sfvtfch im löoeetvftbtr�e.
Weil uns ein böses Schicksal nackt,-
Vergletcht man wohl beim Kirschenschliickeii
Den Kirschkern mit der Gegenwart
Und sieht dann: Beides ist zum Spucken Dis.

.-��-

i
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Schlefienf
Rauh nonlvdekltliiilen dnktt tie1icl1emea.

»» bd. Auch auf dem letzten der als international bezeichneten
Flusse der Oder, ist nunmehr »nach der Enticheidcutcg des
amerikanischen Schiedsrichters Htnes bte Lage bezüglich des
Schcffswarks eklärt N der Elbe und der Donau kam die
Oder an »die ihe. Als ntetessenten an »der Übe: meldeten
itcli bie Tichechoslowakei und Polen. Deutschland
verweigerte beiden die Herausgabe eines Teiles des Oder�
Schiffsparkes besonders aber der Tschechoslowakei. indem es
mit Recht geltend machtkdaß bte Oder »auf dem Gebiet der
tschechoslotoaktsclxn Republtk überhaupt» man schiffbar set. »Aber
noch so gute Gründe hatten bei dem hochst parteiifcheci Schieds-
rtchter keinen Erfolg. Er erkannte trotzdem bte tschcchlschell An·
Lpriiche an. Jn sden Jahren 1909 bis 1913 wurden auf der Oder

911 O00 Tonnen verfrachtet, hiervon 349000 Tonnen für die
Tschechoslowakei. Der Schiedsrichter sprach der Tfchechos
slowakei glatt 47239 Tonnen Schtffsractm und
5340 Pferdekräftedampfer zu. Nach Abschlag ge�
wtfser Prozente verbleiben Tschccltien 33700 Tonnen und 5340
Pferdekräfte. Die Wahl der Schiffe hat Hines den einzelnen
Staaten til-erlassen. Er bestimmte nur, daß 10 Prozent
Pferdekräfte der Schiffe, die Tschechien überlassen werben
sollen, Heckraddampfer zu sei-n haben mit 150 bis 200 Pferde�
trauen, 30 Prozent mit 200 bis 350 Pferdekräftem 10 Prozent
mit 350 »Dis- 500 Pferdekrästem und der Nest mit 500 bis 700
Pferdckraften Die unerhörte Forderung der Tschechen auf
Zuwetsung eines Teiles der Hafenecnrichtungen in
Stettin lehnte der Schiedsrtchter ab, wies aber Tschecknen
drei Hafenschlepper mit 345 Pferdekräftem Kohlenichiffe und
350 Meter Ufergelände zur Erbauung eines Llbschlagplatzes zu.

Da; Zentrum in Vit-vvccimlelien.
fit Die Zentrumsparted -d»ie» stets behauptet, daß sie keine

konfesstonelle sondern eine politische Partei sei, der auch Pro-
testanten enge ören könnten, die sich aber in Oberschlesien
«Katholis !-e Volkspartei» nennt, hat für das an
Polen abgetretene OstsOberschslesien ihre; besondere· Orzganis
satton unter »demsel«ben Namen ,,Kathol1sche Volkspartei» ge-
btlbet. Vor: einigen Tagen fand« bereits m Kattowitz bie erste Ver�
trauensnccinnerversamtnlitng unter »dem Vorsitz des Schulrats
a. D. und bisherigen Reichstagsabgeordneten Szczepokitk
statt. Sie beeclte sich, der polmscheu Regierung» in» einer Ent-
fchlteßuitg zu veritcbern. »daß auch ishraneue Obrigkeit von Gott
Ist, und ihr posittve Mitarbeit anzubieten. Die Eutschlreßunsg
hat folgen-den Wortlaut:

,,Pavteüf»rieundei Dsie neuen Schsltrgbäsunte find nie-der-
gegangen; te» haben Innere oberfchslgsisckise sZeimat in anbei Stücke
zerrissen. » tr haben in der po«lnifchen. Regierung eine neue
Obrigkeit erhalten. esdie Obrigkeit von
G o t.t." Dies e Fsorderuacg der christlichen Lehre erkennen wir vor-
beihialttlgs an» und werben der» neuen Regierung gegenüber die
staattsburs erltchen Pflichten erfüllen, lehne n �hab er auch, we:
wi es. ede «rrede.nita ab. iiwe egierung, bieam im n ttes verlangt kann un ere Rechte, die
a au den Willen Gottes zurückzcu intimen find, nicht abweist-n.
Schauen: e »Behsandlung nnierer Gefühle, bie daraus entspringen,bei? uns bis vor sdurzem die deutsche» Regierung als die von� Gott

edle Obrigkeit gegolten hat» lerschberechtvgunq aller Bürger
es vol-wichen Staatswesen-s. Achtung der fürchte das oberschlesd

VoDes auf sei-ne Heim-at fursorgenide Gewähru- der dsen
abarbeiten nach Gesetz und Vertrag zugesicherten R« te. Wir

wolslsenposcttv mitarbeiten am Wieder-Aufbau unserer
tseur Heimat, damit an bie Stelle des asses und der« widmet»Vetänung und Eintracht, �bliebe unb Or g zu: Wso lfahrt des
ganzen Will-es; etsnkehren bonum· eststehetud auf dem Boden.
unser-er Religion und emer darauf ruhen-den christlichen De.m-o-
traue, unbeluntmeu um Lob und Tadel, wollen wir mit iebent,
ber dazu bereit ist, zur Erreichuna dieses Zieles zusammen-
arbeiten, gslezchgültisg welche Sprach-e er spricht, zu welcher
Religion er sich be ennt.

»Das »ganze Volk innerhalb des bisherigen Abstimmung-s-cäbcetes bildet in vielen Lehensfragen auf Jahre hinaus eine
eh: ckif al s g e male t n1 ch a: f t. eran bisherigen Gesin-

Mzwgsizwvffen jenseits der neuen streng; danken wir für die be-
wtesene Treue und bitten iie: ,,B«aut Brücken von Euch zu uns
bis-ruhet, tut vor allem Eure Pflicht den dort dort leben-den anderen
Nsattonalxitäten gegenüber, tretet Tür ihre berechtigten Forderungen
»ein, damit die innere Sprach; der Seele die Sprache derfimtge in beiden Sieden Obesrsclzsleqtens übertiöna und ganz Ober-
schließen, wenn aungl! politi ch geteilt, einer glücklichen Zukunft ent-
g·eg-engiel!e. In dvessem erste bitten wir sumfsere Parteigensofsetn
vertrauend auf den von der politischer: SReg-ierttttg verfprochenen
und von der ganzen Welt garantierten Scbictz sowie auf die Ein-
tracht. ehrlich denken-der Mensch-en an den Ausbau der Partåi an
allen Orten der Woiowoidsschsaft Sclslexsien mit Energie heranzu-
gelben.� Herzlichen Dank sagen wir allen, Sie uns in» der Er-
enttttuö, daß Ideale auch materieller Unterstriitziisnsxi bedürfen, an-

sehnliche Geld1n1»t»tel, meist von Glück- unid Segenstviiiischen be·
gleitet, zur Vsersfügmsng geftellt haben. Wir bitteen um weiter-e
ideelle »und materielle Opfer »» für unsere auf »Verföhnunq undähkxhlåfsshrt 1ngrelende, auf igottslischies und menqchltches Rseckst sich
m e e e&#39;t.."

Die ,,Schles. Volksztg.« nennt diese Entschließung eine
,,herrlstche« Kundgebung und drückt den Wunsch aus, daß die
innere Spruch-e der Seelen sowohl bie Sprache der» Zunge als
auch die schrkllc Sprache des Parteihaders und gehdssige Zwie-
tracht übertöneii möchte. Wie die Sprache der Seele und der
Zunge bei den Polen klingt, hat uns soeben Korfan ty mit·
geteilt, der erklart hat, daß das »Recht« Polens auf ganz
Oberschlesten unveräußerlich bleibt. Das Zentrum aber
will-sich» gegen solche Viachtgelüste nicht wehren, sondern positivmit-arbeiten. °

Schleifer-Turm
Zu unseren Bxerichten über das SchlsciiewTusrnen in Hirsch·

berg ist noch nacbnutraaem
Die Hirsgberger haben fiel! mit dein neuen 53000 qm großenSporig und pie pl - e am Feigeninuitlx dicht am Babnhoß iniüberras send kur - eit ein-e mu tievskiltkoc Anlctsxtkgeftlxaf en. »in

.der M; e ein 70 11 m großes - te selb- hemmt eme 6_m- breite.
sur Fünflätkferfvont eingserichtete Mfschewlswwfbwbtr Ctleichslaufetid

enkhainer Straße isst eine 40 m lange Zuschauer«
bübne mit Beton errichtet, in deren Zieaellmtstbmt Ankleideräunte
für die Spieler mrtergebrackyt sind, i »

Sonnabend-Vormittag » war den lchtoeren
Mehr-kämpfen gewidmet. Jm Dmtchschmctt »wur-de lebt gut

turnt, und im Gegensav zu frulheren Kretsturnfesten waren
er, di diesen Narnennicht verdienen, nur in ganz ver«entnimmt  mm. m:  � Von dem Vvelserle des ��mttt seien  Jst die rgcbncsse It! beibm

" t. Im Sch agball »der Manner sieate
Fricdenslhütte  gegen bte Turm und Sport-ver-
einigung Sie i p Hi» 186 ! mit 92 : 49 Punkten. Im Faust«

such-en. ulmbesashren ein Gnetsencm und

Westen, Mittwoch, 19. Juli 1922

Ihre-»Aera alsomitstsunktenSaus Welten besonders
das sechfen Jud die verschiedene« Vor·

m; Weit·Z« «« It? « " m?� FWMMWXOZHZMUM 
n u

validiert tmekergrærmLtzknmg ad« Ireisichvimusvarts III«
 Brieg! glatt nnd an

Um Uhr abends dem Narktvlade in« zweit:Runbgebung statt. Glis-In MM war der wxtte Raum l
Turne Tuns-rinnen, und Bsürgerinnen at· llt. Vorn

Falles» Maöbåtåtfes wär: zweite Burgermerfåroknme t e: daranimkecrkw «da die um e Tmnerfchag vo bebt. wenn» s« BUT«
Kultur, S ten und lkstum zu . Darum dringt er den
Turnern in der so mnlvogten Grengmark Schlesien fein »Gut
geil�. In zündendey von wiederholten Bravorufen unterbrochener

ebe  rte dann Landtagsabgeordneter Direktor Schmidt aus.
daß bte Deutsche Tiurnerschafh wenn iie nicht schon »
der Zeit der schweren Not gegründet werden mußte. Wenn alle
o von deutschen! Volbsbetvttßtfem und Vaterlanidsljebe du ·

srun en wären wie sie, wäre ein Versinken nicht xnoalvcln WI-
brau ten ein ein� s deutsiches Vaterland, nicht Stande, Berufe.
Klagen, sondern rüsdcr und Seit-weitern. Auch keine
Da r gingen unsere Gedanken hinaus über bte öcckitllcktzlkkll
 Streit. en auf das Großdeutfche Vaterland. Die 12Mtllto-
neu utirlter, die der Verfailler Schmidlsertraig von uns getrennt
habe, müssen wieder zu uns. Wahrhaftigkeit bediente nickt-i Krisen?-
willexy sondern Mlannthaftigkeit innen und außen im Kampf ums
Dafern. Stille Energie, Wvdersstandskraft iei der Damm, der uns
gegen die ambrandenden Wogen schützen soll. Schon das Vorhanden-
{ein einessolchenDammeZ genüge. Jndiesem Sinne sähe das ganze
cui-sehe Volk auf Schienen, weil wir n [beten gegen

baädglatv�tiuln. Wise die Kohle aufspgiesfspeicherte Sionnctjeoarme set;
so sei bie Priisunskd die die schlescschie Turnerscklctit hier ablegen
wolle. ern Sionticnsstrabl aus dem Grabe Sühne. Darum »Gut
Heil« der Deutschen Turrnerschafh Brausen-d efchtalltctt bare Rufe,
und wie eine Silieereätvaae frlxtoentkten bie Arme und bte Huld

n sich steigerndem Maße der Stimmung kam nun
Dr. eshnert aus Reciclyenbach zum Wort« mit einem lrerglzclt-eti
Brudsergrtvß an das deut chse Volk. Noch sei nicht Friede, sondern
nur Krie mit anderen itteln. Ntiit jeideim Bissen Brot fühl-tenbte Deus Tsterreiicver ihr Sklaventuny wo 4 Millionen Deutsch-s
von 9 i ionen Slaven als Melllwh aus-genützt wurdens. »Uber
2000 Schulsklasfen sei-en ihnen genommen» und ihre Kinder müßten
Woge von 2 bis 3 Stunden naschen, um einsedexrtfche Schale be-

können Ihn! gesgcnsitsbcr seh-e er Häuser, m» betten vor«
eine Königin Lutfe geweckt

ha n. So möge auch jetzt wieder von fclflefifcbent Lande das
Licht ausstraihlen., daß die Knechtsschaft ein Ende habe, und um:
ettt Vol-f und ein Vaterland frei. ·
» » Kreis-Vertreter Sternctzkn antwortete Im Nennen der aufs

tiefste bewegten Turner mit dem Treus-thront, daß ite zxalms Erbe
wtse ein Heiligtum bewahren würden. Herz » und Hand furs
Vaterland, das wollen wir geloben» mit dcim Lied: �Saft lmb� Mc!
ergeben." Nach diesem sang-en bte Turner von tell-it» noch: »O
Deutschland hoch in Ehren-«. Dann siamsmselten ite sich zum Ab 
uge zu den Konimersenz für die sie auf acht Güte verteilt waren»

ucort wurde noch s« inanches marligse Wort gewechijselt nnb und]
io inanckksess all-gemeine Lied ges-un en, während sich bte verschiedenen
M·u.siik- nnd »Gesangvereiue Hi: chbevgs durch Beifteucr ntuit:
kalisFer Gaben ver-dient machten. _

�ber den Sonntag uvind noch berichtet: Petrus ist un«
gnädig. Adachdem es die ganze Nascht geregnet, blieben» bte
Schsleufen des Himmels auch am. Sonntag vormittag gebietet,
und das anderweit so ersehnte Naß �zitterte bie turncriisb-e rbeit
Karl. Wer aber geglaubt« hätte, es bnne sie so leicht ganz unter:
rücken, der hätte sicl!»starkigeirrt. über das Schlimmste half das

große Wetturnzelt hinweg; und was im« Freien abgohtlteit
tosenden mußte, wie z. V. die Proben zu den Mlasseniübu-ng.s.ns, sank«

ar geringere Tieislniashmse der Turner als unter aünstigcren
tntitäntben, wurde aber doch· dur efü8hrt, in Abwesenheit der

Q«ff-entlichkeit. Denn für die But· uer bedeutete es auch schon
ein-e stark-e ßuntututtg, bie auigetoeiebtett Zugangslmge auf demPlatze zu durchslvatenr Von den näiheren Orten trafen noch· fort-ggfetzt urnoereinc ein, und die  iteianttaatbl ber Eeilnebm-cr. bie
s s» Festabzeichen für 40 SRI! gelöst »»ha.bens, wird auf etwa 6»000 ge-
schatzt Starter besucht, als bei Jcltvnem Wetter, �waren bte Festt-
gottesdieniste Jn der Gnaden!
das zeit beging.eman er glei ,

trche nahm Pakt-or Warko �auf
wobei er das Eptfteltwort wählte: »Seid mit

gesinnt, mitleidig, brü-berlteß" »
» Glücklichierweise ließ »der Eli-rasen� nach, als unudte Mittags-
stunde zum Fse st z. u e angetreten wnrbe, sodaß hier wenigsten-s
dass Publikum teilnc men konnte und beide Teile auf ihre
Sltechsnung kamen, was» die vielen freusnidlkchsen Zur-use bewiesen-«
Vier Kcmpselleii man tut Zuge verteilt. dessen Vsorbcimariclz drei-
liiertel Stunden idauiert-e. Die Spitze traf kurz nach 2 llibr auf
dem Festplatze ein. Vertreter der Regierung, bereit Kosmtnen in
Aussicht gestellt war, waren nicht zuging-en. Kaum com« das Ende
eingetroffen, in hatten sich die Massen« auch schon tvtcder neu ge�-
oribnet, und nun kam ein Wald von etwa 130 Faehnscu von dser
linken hinteren Ecke volmsarschiertz und lsöfte fich»zur Linie auf,
dahinter Säulen von gleichmäßig weiß giekleidetcii Turnerm
Ein prächtiger Anblick, wie steh das aillses oorwcnts bsetvcigtek
Vorn schwenkten die Falk-wen festlich ab, scltnell löst« sich auf
Koomnisasndo des Kreisobertitrnlixsarts Mühlin er die Ssäiclseii zu
Stiel-den auf und nahmen Vor«d·ermasnsn. Grade trat aiuch eine
gütige Reigzenpause ettt. Nun begannen nach einer eigene ils-erfaßten
SDiuitlfbegl-ettuttg, die mit den Betvetgltmgen genau übcreinstimmta
bte allgemeinen: retiibungen. bie mit ihren weiten
Asusfalletty kraftvollen Jremibetvegtxngen und umrüsten Stell11n·a«sn,
von etwa 680 Turnern gleichmäßig ausgeführt, einen tiefen Ein-
druck hinterließen und von den etuva L- bis 3000 Zuschauer-n mit
lautem Beifall belohnt wurden.

»Als die Säulen der Msännser ask-marschierten, Jamen gleich:
itng die Säulen der Frauen vorwärts, öffneten fiel! in gleicher,
eiie nnb zeigten nun unter Rt�ßftatnetttvrrttvuax�bir e n i chn e r

asuch» nach von diesem selbst verfaßtser Slldutsczkbesgslettuiisg in ein-er
Beteiligung von rund 500 ebenfalls allgemein-e Frecübun sen, die
aber in bezug auf Stellungen unid Bectpseguingen darasu zuge-
schnitten Mooren, »die Amitnnt dies. Fxantienlörvers voll zur Geltung

Empfindliche Füße
- können ContlncntalvAbsätze und :Soltlen
nicht entbehren. Der Gang wirdslcher und
elastisch: weite Strecken können ohne
vorzeitige Ermüdung zurückgelegt werden.
Viel haltbare: und billiger als Leder. Der
Name �Continental� bürgt für Qualität.

n�nental
Absätze W Sohlen

Erhältlich bei jedem Schuhmacher.
j

so II» II« csntlnssstslssslssul
ballspiel ber Fsraltcti siesgte T u rn t l ub J Asktn B r eslau geile}?
Dressdner turnt: und SPVHVEVEMIAIIUA 1887 unt&#39;

da wäre, in «



g Magen. IiiZ hier baren die Zuschaiier zu gleichem Beifall
den · Entscheilduiigssiitzclkäritvfon konnten noch Hochs

Dein-visit!   ausllklvckiten wepdeninbdiårz Bach« hvUhre n o eilsichaiter ein, ne or e uauf dein ewejielilen Mk« umnöalid! tout-de. Dei: am?�
wurde abgeht �am und die Swgeweckisinditsiig aus �l Uhr nach dem
Dunst· und Vereinshtiiis ver! . Diese! war wenige Minuten

bffnung bis zum lebten gefallt. Große Freude erregte
ed, all {hier die gedruckten Siegerlisitieii krick-reiten. die reißend
Absat fanden. iSinen Auszug aus derselben haben wir bereits
in Nr. 880 gebracht. ��� Dieb.! Nach nochmaligem kurzen Danke des
Kteisvertreters an die Elußfchiiffe, Kamvfrichter iind Tut-net, be·
fandtrs auch an Turnrat Mühlney begann dieser die Preis«
Verteilung. Jeder Sieger erhielt sofort seinen Eichenkrasnzdie Ehren.
urkiinsde wird ihm nachträglich zsiigesandi. Dein erst-en Sie-gei- im
Zwtilfkampd Turm unb Svortlehrer Habe, ibreslau, T. V. Vor«
toürlb, tiberreichte Stadtrat Glge r im Namen der Stadt Øirfcliberg

W» Æiienfkranz eng göfbargertgi EichcÆiib demiäaæfftbkrr tac-er eiie Dass u in r �agerna am rt sann-en
in Arn mit? 8in6! waren es in der fcktsweren Gruppe

, in eich n, in� der die errang-renne von 180 auf 166 Punkte
eseht war-de. etwa 150,_ini Fuirfkainpf der Männer 44, imeun v; der tlilteren 14. tm Dreikmnvf der älteren 10. vm

link-am her Frauen� 82,  erfte Minna Stiege-Mit, Brei-lau,
s, 100 Punkt-O, tm Siebentdamivf der Frauen 26  er-fbe auch

Pl. Glagoivski mit· 128 lßunfteng, im Dreikanipf der Frauen« 0
und im volkstiinilichens Drei-kann» der Frauen 24. Das »Gut" eil« me; die Si dsursehbrcruste möcht« den Raum. Die.

iseberho im der orfüihriingen vorn Begrii unambenb. bie mm
vor anderen iischaiiern vor fiel! Fing, "ndete in gleicher Weise.
Die Scharen der Turm, die m esrciuttliaiilile nicht untere
gekaiiiinen waren. bildcten in den anderen Galthäiilern der Stadt
gernutlische Ecken. Unsd als ani Mxontag Morgen� der Regen auf«W hatte, wurde sogar nach reine Anzasbl der Turiilalirten an-9c m bie allserdings bald in Nebel gcrfiihrt haben diirtfzteijk

Iünfzigjahrfeier des Karpalhenoereiitg
in der Taten.

Der Karpatheiiverein hat das Gebirge erschiossem bat es den
sesuchern von nah und fern erst zugänglich gemacht, und der
fchlesische Ztveigverein hat dabei ein hervorragendes Stück
Arbeit geleistet durch den Bau des Schlesierliaiises durch den Bau
der Wege zum palnischen Kamni und zur Visoka. zum Botzdorfer
See, zum Schlefierhaiise und durch den Bau des Johannes Müller.
Oöhentvegeö in 1600 Meter. Eine fast eiidlose Reihe natur-
begeisterter Männer hat sich in selbstloferWeise in den Dienst des
Vereins gestellt, nur Scherner, Johannes Müller. Wagner
und Dr. Otto seien aus dem schlesischeii Bereiche genannt.
82 Zweigvereine gehören heute deni KarpathewVerein an. unter
denen der Zweigvcrein Schlesien vor dem Kriege an Mitglieder«
zahl jeden andern iiberragte.

Mehr als 400 Teiliiehmer vereinigten sich am 2. Juli zur
Jubelfeier in dem reichgeschmückten Festsaaie in Alt-Schwert«
unter dem Vorsitze des bekannten VasedatvsArztes Dr. M. Guhr
aus Weßterheim der in warm empfiindener Rede den Vertreter
der tschechwsloivakifchen Regierung und die zahlreich erschienen
giückwiinscheiiden Vereine willkommen hieß, unter denen sich auch
der siebenbürgische KarpathemVereiii mit Dr. Sieb!: an der Spitze
befand. Besonders herzlich wußte ei: die Begriißung des schlefifchen
Vereins zu gestalten, den sein Vorfitzender vertrat. Leider waren
nur fünf Herren aus Deutschland anwesend; die so sehr erheb-
lichen Valutaunterschiede hatten abschreckend gewirkt. Der auch in
Breslau wohlbekannte Tatramaler Siegfried Neiimann aus
Tölz und der Varsitzende des Breslaiier Fremdenverkehrsvereins
Geheimrat Fischer seien hervorgehoben.

Jn seiner Antwort sagte der
Dr. Wrchavsky die Unterstiitziing des

Regierungsvertreter

« s·  ".-«-.-.-.  «. «t""-"--·-«-·

Saiispielhasa

ls aii ihn wandte
Worten, die dem Berichte der �Siarpa henpolt� entnommen werden:
�x387 haben lttreslauer Tatrafreunde die Oeltion Schlefien des
Stall}. gegründet. Zuerst sammelten sich nur wenige um den
Siammttsclh doch mit den Jahren band!! der Baum, wurde stark
und kräftig. Sie sagen. wir hatten Varbildlichee geleistet, ja, wir
haben Kulturwerte zu schaffen versucht, haben Pfennig um
Pfennig, Mark um Mark zusammengelegt Wir haben alles zu
Jhnen herilbergelirachh haben keinen Pfennig für Unterhaltungen
ausgegeben. Wir hatten ein schönes Schutzhaus �- das alles ist
vorbeil Unsere Seltiom einst mit ihren faft 1000 Mitgliedern die
stärkste im Vereine, ist heute arm iind klein geworden. Ein großer
Teil unserer Mitglieder zog in den Krieg, in den Kampf für das
Vaterland. Sie ruhen unter deiii kühlen Rasen. auf dem Felde
treuester Pflichterfüllung. Wir Hinterbliebenen sind arni geworden.
bettelarin; die bittere Nat hat fo viele gezwungen, ihre jahrelange
Slliitgliedschaft im Verein aufzugeben. Nur wenige sind wir heute
hier, nur seht· wenige, doch Tausende sind hier mit ihrem Herzen.
mit ihrer Sehnsucht. Herr Regierungsvertreter, geben Sie uns
Elleiibogeufreiheih helfen Sie die Hindernisse aus dem Wege
räumen, laffen Sie uns wieder heriibertoramen, ungehindert, in diel Berge. in die Tatral Wir treiben keine Politik im Zivelgverein

Staates zu, und Preise teil-weis e

Operetten · Bühne.
Erlebt!; Ring 2545.

heute und täglich 75s Uhr:
Gaftlvtel Otto Sturm
Die schöne zlllania."

Zoniitag nacbiu. 81,5 ubr:
Wiederauiireieii

Grete Sedlitz
.,Die Fledermaus«

t Lilith-Theater. g.
Nur und! einige Tage! .
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fympn. D- dar. Brahms

Rute lllllllle
Neue Gasse |7, I. sd

T�llHnh &#39;I� A N Z.
·TIO0P ülorsd Ü

M. 19. 7. 22. 7 VIII.
Gr. I, Vortrag.

sp Wer iiiiiiiiit
öiäbrig. Knaben aus hell.

amille als eigen auf
uldir. u. bist! Ost. b. Fug.

ileleztltoitsllnlttilititfllr S dvarsiadt zu liber-
ne iiien gesucht.

uldir. u. B W508! an
Qlndoll Hostie. Anstatt.

Gold-
Silber«

seit-fis u. Schiiiiiikgegeiiftvy

Platin
mrennitltteßühaalbebllle 
Brillanteiy erlen

lauft bbehstzab end [6

Deutitlle ttveliiietolls
u. Juweåeizoglellitliiilt
..e.«.sr.iii.ig.t...

hrlst. Firma.

Tit; Maschine.
sehr» gutn ev. u.

er alter il c.
gut erhalten. au taufen ge·u t von Privat. Zitf r.
11° is Jst. d. 13tg. Ja

Verrat»
Blllerrafn, l2  b t.. w.
geht» bezgl. Rohr-platten·aller. 81 1., 48 b. br.

nicht. u. I� 298 Sau. 81g
Titche ebr. iiierbalt.
sub. Zjzslilstnotteh

Readable-Mithilfe.

�hing? �n.  v

Nimm. u. Donner« 8 Uhr:
Geiiiiiitgaltivtel

des Wien« Biirgikikaters

bereinigte Theater: in Yreolaiitrektian Paul Barnay.
LobeoTheater. Stillst.

Titgllch abends 8 Uhr:
ivalkstttiiiltcde Preise!
»Die Sthifflirtichigeirc»Das mlärdieii uoin malt."

ELanda
E&#39;Steldll

I

hilf-- Eli-

n
 N. Taschenstr. 3l/33. sz«;«
·: Tel. Rg. 2297, Vorverk.

n. u l! große Ausstattun�s- u.

Z; Herr �e�wet

von Privat zu kaufen gefiiih
Baldtge Zulchn unter F

Bar-nach. Kllian,
Theaterkasse.

cdsmkottctis »
Ilevue ««

10 Bilder.

»Zum
s. I. Pledler

Arbeiter· Sommero, Pferdedecken.
Damentuc e, Homespuns. Covercoata.

unb Große erbeten an

Perseclttlitle unl eilt. Intim! 7
von Privat an taufen gelacht. Angebole mit Preis

Merke!, Uiigitsiaftrase 120, 2. Ei.

gut erhalten,

Dampslessel l
liegeiib,

8 Qltniofphiireii, ea. 25 qm Hetzflltche

sofort zu kaufen gcsiicht
Julius Hutstein,

Breslaii l.

für 6 bis

E

i"!!!

"i
 belegenhelbitanfl

Zirltit 100 ztiicii seht· gut erhaltene,

ebene Militicstellluntmele
das stiicli mit. 125.-- vers. mit. Martin.

Steldiiigen Sattlerwaren engres,
Liegiiig Biseslaiier

Televboii -
Sie. 173.

1458. � [9 l

am Tlnalla-Theater.

Schlesiem iind fo lange ich an ihrer Spitze stehe, wird das nie ge«
schelten. Ausriihen wollen wir hier und für die Berge arbeiten.
Geben Sie uns Bewegungsfreiheit, wir werden es Jhnen daiiken
durch Arbeit für Stiel« ,,Ticf ergriffen hörte die Versammlung die
Rede an und donnernder Beifall zeugte für das Mitgefiilil das sich
in allen anslöste.«

Jm weiteren Verlaufe der Sitzung wurde eine Anzahl Einen-
initglicder ernannt, zu denen die beiden hervorragenden deutschen
Gelehrten Geheimrat Prof. Joseph Bottich, der Erforscher der
Tatragletsclien und Cteheinirat Prof. Ferdinand �Bug in Vreslaii
der erste unter allen Tatrabotanikerm und Dis. Stecher in Breslaii
gehören. An den durch Prof. Hefth aus Kesmark eingerichteten
und gut vorbereiteten Bergwanderungen und Svitzeiibefteiguiigen
beteiligte sich bei herrlichem Wetter der größte Teil der Teilnehmen
Die Salm hat wieder viele Freunde gewonnen. Dr. S.

sRcichsfeiierivehrtag in BrcslaiiJ Der Verband deutschcr
Bertissfciicrlvehriniiniier hält vom 1. bis« B. August in B r c sla u
seinen 9. ordciitlichcii V crba n d stag ab. Aus der uiiifansgs
reichen Tagesordnung eiitnohsiueii wir, das; die Beratun seit an
jedem der drei Tage von niargens 0 Uhr an im  Server schaftsis
hause stattfi.iiideiil» Asm 81. Juli findet ein Licgriisiungsalbtend iin
Gstitcr.kstchiiists&#39;hiiiije, ain 2. August ein Feftakbeiiid cbenda statt.

Lokal-IS. 
Verschiedene Naiflriclttein

�- Ehrciierzpriester Theodor Wagner. ein. Pfarrer in Breslain
b�?! atn 8. Juni d, . sein 8b Lebensjahr vollendet bat, erhielt
ein Schreiben des-s Ftiirdisnaslstsaatsssekrctärs Ga·svar.ri, worin mit-
geteilt nnirb, daß der Papst die chranalagisöh-en- Tabellen Wagners
empfangen» halbe und beim Erzpriscster mit »den besten Gegen?�
wiinschsen hietszlichft danke. illsndierse ainerkeiintenide Daiilsclxreiben
erhielt Fzikrzpriester Wagner vom Nimxzxiiis Gxzellcnz Mitte. ålzacelli
aus Musnrheiruiilh vom Prcifekteit der Vatikaiiifcheii Bsisbliatkhet
�milfgr. M«ereati.

� Auf dem Bireslauer Friihinarktc wurden am 18. Julifolgende Giro tlzaiidelsvretie fiir Gemüte und Obst
vcrzeichnett B Itspisiiat 000 bis 800 -M-k., Rhabarber 120 bis160 Mk» Kartogfeln iiesuse 400 bis 460 Mit» Kirschen 800 bis 650 Mit»
Blairbeseren 00 bis 1100 Mk» Schniittibotlisnen 700 bis 800 Mk. jse
Zentner, ji se Piswdebeln 12 bis 15 Mk» Mohsrrsübeii 80 bis 40 Mit.
je 12 Bund, lattsalat 6 bis 15 Mit. je 12 Köpf-e, Qberriibeii 10 bis
60 Mk. je Schock.  schwasclx Usmissash gut. Starke Nachfragse

CWH �C - .
«? Es, ·t- >�.-. « « &#39; ·.-� .I.ID- I-·«...- ist-«

««

Fieiiaiiitiiiiiicijitiiiy

Fa. Wllllam Aust E- 00.,
läreßlan. Nciidorlftrasse 6. l»

lauft bei den fettigen hohen Aiislandsvalitten zu s«
swchmle dageweseiien Preisen: II«

u. sonstigeVlliliillltll Pkllkli Sumelen,
große, l�li.li"h�.li�illili.�läf HIr«.«l«l«t«t«i3tl0Ml.,

"i? Für Goldgegenstiiiidih Silber egens F«Ljsz .. ». V ist. « etc · · il ! i P"�t.&#39;. - E « « .i« wssooyiiä Zsoäklsxxkli   ftaiibe. lbolbbrmg. Silber· ruch- t2;  «»  .-,»»�-«-.�-:»».." TET""TIL«IIT-EEIEE-    «« «         »»»»s·,»«»»««·»»»»sp»»-»» _.__ Platiiy künstliche ahiie u. Gebissc .  «.    ». . . »  .  BUNTER»
visiiskkiiiisgiim   die vollen Tage-Stufe.  :!Z. ;oncar , «. z.  · .»» Klamm Nnchiomer   streng reelle Bedienung.  , �i...II«  Der letzle Einbrecher.�   Hans; schsp sen« «« de? Nmmsp �E� i341? Vom Abbruch der Holzftofffabrik «.3««·«";«""·-·L KU«81t«J25k-isij-2knitltrsili· | · um h» g s »»J.  ei: n auf ladet von 8- llhr statt. �f .  s» zskvtm x

a agii�n ltlgngerää�-�Ir?�  » «»   » «,  ,  .. __ »» »,   F· .;-; DeutschkWkttc Kreis, Ngissg  225° DIE« .-395s···awner�err ohnewohnunn�.  .- ,-,d·.  ."  �-�,�..-,�.- T« spukt:  «. . « f . .  _ LismsspsssasbpdsofqsH· Sghmasow Der »Um» ßre�nuer�    - ..- .. «. « _._  T Uci�aillfß ich i;ilitzers«tlpieisivert: H« Rock; ltizsåknigugä
I « l. ·".·s H« . » «  ·« .-Frimzi Blenke. Paul Rainer. ;-  Sie laufen wie eine Biene, �raeia�gzälg ...�;. � ";2;"»:?.,5.Tss�g:?"« «« «« Imm- 100 mm Ä «. ..--..äz.;»z.;.».....

�o� � -"«·,-«- , s! &#39; � f� � ."4o  Baneit, I  sz _ u. Etrafieiifd!äigexrggsm�älge lläireäinen d. Ruhe. C!  6 txulteöszzigcsxizg llkitzntilcziitlsearlxelbotlp Jcilifls YOU«  m He» Preismgen
  »» f »    ·«   » «  g lchlvolleneGelenkeIkrtgue .  Jst;  6most.lklciuskxtinigoiikiliqliseiner»162 n1n3Diircliin.  - O» -    - s t»igi.ssik.e.szsis.iiis.sk: «  «  I «««.-..«.t.::t«:.«o.»ein-»::- sixiitssgitglsxgggt  STIMME«

« .. » .ii B u .ii    , « · «� «  &#39; �-» Jäger? clesnneellkipfenbtechn y · »·  1 Welvlf, 3.800111 lang. leise! mmrßburdxiiiciier.   U.i; » 6 Mit» cl m! istolila er. 13.! mm Dutchinesser «.s« ««iIF-i«««o3Tlii«u«ii-tigIi-Z« . Hi? 4 T-Träxer. 20 NR. as! m lang. « "-«"«" E°k° EIN«
21l3t·Gesclist. d. Echtes. 8te. « «« IF� I Schnecken. a 4 m lang,  TAICIICIIOIIO

goldene« Apfel« ·j »» -  4 Kolbenpunapen.  Kam Lamm,
s No« Ernst so de!  »�  Alle Teile sind tadellos erhalten und so m.» VonI-Saesohlosson. Ellfabetllftra e 2 ain Rathaus y � I9 . II«  · lfe. CUO ·« -I.·7·4 gut w« neu&#39;  «. i

Sol-lass, Kameel aara, Relaedeoken. ".&#39;"» Um« kauchssslssztistsifssz  z· . c. schue�lek, Bte�lau s, XIV-i.
Herz.

Vluchervlatz 4.Vkcslllll I

Heiirecheii lind sWeuden
Schrotmii ten,

witziger reitet-

·« « tf�. »,  a
.l, «. ,
«« ._ Jn37 v}. I ·, »-

- Qif,-.t 
A s-

...� v�?z«««_.
n� ·

�I�i,�i
I-

pij «! ».

fich der lehleslfde Vertreter intt folgendenl s-wievotchvettlksliiiisdiiien « Mann .

ei. 21n1..;�......&#39;"� ristan« it:  
11Singen in einer halben iknde ettna IV Mark vereinnahmt. T?M in Breslau Sachetti-knie- mit til-z: 600 via-i Time-»,

ich.

llkorporatioiiszitsaiiiiitenfthkitPJ Innerhalb der achschukzvpe Breslau des Deut cgen Wissenschaft» «» erbandes
D. W. V.! haben sich am 27. amiar d. J. de A dcniisckpc «
istarischc Verein«»  egr. 1864! unt! dise Verbindung »Statuts· ehem. Slieuphilalagis er·Verein, siegt. 1880! auiamniengefclilofign
r � eutfchen Wissens aftltchen zrbindung

. ohejtiftaufen�. der nun auch der ,».Matlieinatijclie·Verein anbcr Univcrsitat Breslau« ichcöin 1862»! beigetreten _i t. Die D. W. V.
Hahenstaufen « Farben: _he lau-tveifivrot, auf» f1 bcrnem Grund;
gehört dem seist 1910»beital eiiden Dei« Üben Wissenichafterdiierban
an, der an allen Universttten Dcutf aiitds vertreten und bie
auf nationalem Boden stehenden wissenschaftliche-n sstiidentckrs
ketroratioiien umfaßt.

ITtteaterJ Lsobetheaten Heute Mittwoch vor-letztes Gesamt-
gastipiel des gefeierten Wiener Biirgtheiiterentembles in Molnars
�Märchen vom Wolf« Jii de Hauptrollem �otte Max-rieth,
Olga Lewinskn Maria Kaßnigcu a; Paul en, �Eiermann illonibcrg,
Josef Maler, Waltcr sauber. -� Thaliat eater: »Die Schiff-
beliebigen von Qirieur�. Vclllslilllblickxic Preise. �-� Schau«

P i e l l! a u s Opercttciilbsiithite ». Heute Mittwoch, iiiid die folgenden
cigsc setzt Otto S i or in, « »aus beliebter Dvcrcttenfänaer.fein

Gasftfviel als Wcriicr von Stein in »der Ovcifette «Dte«schöiie
M am as» fort. Sonntag Sldacbiiiittiag Wiedrraitftiseipen von;
Grete Sedlitz als« Aidcle in der Ovcrctte »Die Fieber«
«ii»i-.Jiis.« �- Liekbich theater. Jnfalgc des iiufiierordciitliilkscii
Erfolges, den man  älilbcrtö zündeiisde Overcttse « T» as J trug-
scsrnstifH zu verzeichnen hat." san-den die bisherigen » Ilion-
telliinsgezi var iiberpollen Fpäiisern statt. Jnrfolge iisnxderirkcitisiicn
vci·li«iig»li-il;i:r Verpflichtungcii kaiin indes?- �Saß Ssiimgfcrnitift" nur
noch einige Tage gekipiclt irrer-den. Als iiäclpfte Ncmskliit geht dcr
erfolgreiche Operclteirsclzslvjnk ,, D a s G a it h a u s z u r L le b e«
in Ozseiiicn Dei« Austsor des Werkes, Lin-its O. Zerl»et, ist bes
rcits zu den Proben eingetroffen, und spielt die kosiuiiclkse tdaiivti
tolle des Stiicles selbst. --� Schsauburg  Viktaria.-Th-eater.!
Täglich 8 Uthr gelangt die rofke Lliissstaititusgse und O«v«.-.«rct«teist-
tksvltc »D·Er Herr der »so l« zur Llitffii�l«.s�riiz1«;i.·» .53»ciiisvt-
rollen: Mai; Landen, gut} Stcsildb Fsrciiizi Please, Hirt« Stein-
na«".vitss. Hans sitt-has. Paul Rainer, Alsred Ssclsimiafalir

sltoiizetthaiis 8110.] Am 2t. Juli beginnt tm Kanzcrthaiis Boa unter großer:
Orchesterlwgleltuiig der berühmte "Ilolauuenvtrtuole und Koiiivoinit Tlirofelsxsr

I
Alfchauskv  ein gebürtiger mbelnlänber! ein aus zehn Tage berechnete.

Das Programm Professor Alsclzaiiskhs bietet die schwierigste-it Stil-To
der niotieriien Aonzertliterattin Te: Ktliisilcr wird der Caruso des Posiiiniris
spiels genannt.

--�- Ein svitkbtilitsilier Filrsargczöglttig stahl in Sch!iiodelsdorf, wo er im Juni
beschäftigt war. einem ltiieclit aus einem verschlassencii itasteii 000 Zutritt. Dann
kam er nach lliresälau, brach ani 1: Juli in den Schrebcrgarteii eines Arbeiters
aii der Mtchaelisftrafie ein und raubte 9 Hühner uiid 1 These. Atti Soiinalxciid
kannte er di est  umgeht werden. «·

 us dont EEelct;iiftole-lieit.
[ßreiiuabor-Grfolg]. Bei der Ohnchaltfahrt durch den Schniarzwald, cliicr

Dauerprllfiingssahrt des slssürttcinhergtsaken Llutaiiiobslllliibs tlver 220 au...
meter, erreichte unter 33 am Wettbewerb toilnehiiientieii "matten der 832-1 PS.
lbrennaßor die beste Zelt ohne Straspunkt und errang den Ehrenhrels der
DaimlersMotoroiigescllschash «

Korpitlenz ist uns on
und ungelunb. Deshalb sollte jeder dazu cigcnde ciittpreclieiide
Gegenmaßnahiiien treffen. Wir raten Ihnen 80 Gramm Talubm
Kerne zu kaufen, um sich von der Beköiiimltclikeit zu überzeugen.
Davon nehmen Sie dreimal täglich 1 bis 2 Stück. Echte Tolubm
Kerne enthalten ervrobte, wirksame, dabei völlig unschädliche Stoffe
von fettiehrender Wirkung. u beziehen durch slsharmazeiitiiches
Kontar E. Wolf, Hciniiovein tändige Verlaufs-stellen: Llvathcke
Schweidniber Straße 43a, Ecke Huriiiiierek Kranen-i�lvathcke, Neue

IIIIJITC

Nafciiiiicirkt-Apotlieke. R· ig 44, an ber Schiniedebrückiz

u « . s .  «« s«» « w . &#39; !- · »» 7 »92 &#39; «« » . I« ««-«�» &#39;. - v» « ««"u �h I v &#39; P·s e« VI»�v. h�,-..-- « é,ƒé,é,
Pl 
· c« - seh«» » », . � �v. l � . 0n. 1 v � « «e, «· ..I « ·«iI l .. l- s« « I ,

iJarabiea�raße 22, TcLOhle aus.

Schuhu Baumann - .O , s nur gangv. SviteiiiSkl!·ntledcbergetllr. 11. _ � sofort liefern. Verkauf;
»  . . . , ·  ».;.«.».sz  «.   lsltroiiiiifkliliieiis

« ·«·�·«-�··««··- i - i « «  T· «-T-sT-E·-T«TL�YFDZJ�7Hoff?xtcssstsx-.--:-«i.;«�:k; .-»·--«j-:-«;I;3k-.-«Eises.«!:L.:·I..--:kLi2T79&#39;"«i-"  maxsää�iß��mu. ««

 brasinöher,  alle!; Garten, gczjreäszu geviiitite t un stclllll los GMZJYJHIJH ZZJJ"9V·Getrejdemahey  «. . c1 großeren iigen ev .Presse e ung. «��-�-�3���

Schwcidnitzer Straße 3; Rränaelmartta�lvothete, �Qinterinarit 4; 
i;

�  «redete  s«.«« . « «. 11a,�. ·.

O O

.; J
In Ziegeln, Kühaln. tltundpackung.

di.- .:!/C/Z92//I 4:7
 G...  «» "s".ikxi;i«-.s-i«stssiss .  E�      «

�m « 1.-1.. �es;
» Talgsctmzelze

�verelnuztcx- ihrem-schlachten�
ßiörtlre, fleugt S ca» C. m. b. II.
Wilhelmsberg b. Berlin. Waissenseotweg 42/43.

«""·-.·«i

.  �, 
site-ich

sllllllllbillkllllllll

taufe ich jederzeit au höchsten Preisen.  x

Illllli schifft. seist-Tät.- 13%.?�IS istsie. am: såizkbkgkFernspMvtldlt l870u.1851. Dep.-Ad.Prlwllllllf. mVkchfllttckdämpfckk ä� &#39; J: «· " I " »»  « .. gkiltsesegeliääxtitiib CairlidtelvsJauchefässer Its, C. Bkaunkoh en - -� ·  l ioeverei u. V. Grausen»
&#39; kspspkk m Fuhren sckzgpllsskiis Berlin. mit Zweignieder-

SEICE«U�AEET«ESSEU« Friedrich Mtelko, Hohenzalleritstn 206. äillier- Zug-gis, 12.� 9135:5113;
tofort ab Latier lieferbar. l! CMe AND. 8-4 Olyle 841. - Brit egeiiktttiide elngelra en war n: b:

��-�����«-  s.- sss s� «� ;-· ran; « lltor Grlliiseld inGebt�;  ztriukohlen I aiidesltiii . States» Dr.
, · mit: Vtncenz rttniclvGr. Gtreblit}. BIEZICU 3, Sfucke �De; zszuksseh mpuqfs  u. in Verein, LU Oksdlfct 50061m. Siebenhufenerftr.67. 100 Staunen. Segel» « tttidzvettste ofle Ohms-IS-sp Z« Eil  Zeeiiiiiliii Wisse! gmUennmels Eile-IF tixrcsietkiiszjaaiihrtkhh  n� d� M a l cietioatvint m. statt! G M«  19 M« XII ZRUOCLFZJei MM: � n·  e 1  H kklblmtfchälit user rt. e . Ist· 1� r ii-tauft Im; p. need. Berlin» activ-lockt. l Its» « ««ltlllktitxtitrtisrti.slt.ksiltkklkxleilltsMk; g: um! As; m ss  �"131: ist: 15.35:3....... sofort zu ltberiie ineiiG ,.,,,,,,,,sp«,,»,,,,zl,»»,s, H,,,,,1,,,.» skzsYzzslzszkz HYJY Mit« aus» wer}.&#39; »« . . . « « - f « � " . pl! - ·-iilizkithliiii .«"icili«gåiz«i«iii«iiiiiYiskiiidpWso  J! o!. äiläzäug�unni�� all�... OUVVTUHVCTWIIVOUT 138&#39;197� A« &#39;s» T« its-z«- gtsrlxiisisisi  soc-»Mo-M seid, sit-Matt. l e tlllßlt. d.Sch es. 8ig.   s.�i·-.«.«--.i--».-:,ik«k«..s-.k;.--kwiss;  ratidcölzttt I .I02��-
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Die Bderlobung meiner ei eigen

Toch er aeieiine mit dem echte«
antvalt errnLndwi Quinte, t.d.R.
m itsi ier-Regt.,,ti iiigin zeigeich
ier urch an.

Hirtthberæ im Juli 1929.

Frau Georg Hierseiiienzel
Maria, geb. Backe.

eine Vöklobiing mit Fräuleinanne erlemenzeh einssgen
er des verstorbenen Fa rit-
erl Herrn wenn! Hiersemen el

einer Frau Gemahlin Mar a,
ade. ae1ge ich hierdurch an.

Ariel-vers, im Juli 1922.

Ludwig Lunas,
Rechtsanwalt.
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17. IN» abendsna einem �
kurzer Kraft!-

eliebter teurer Gotte,
Bruder. Schwiegersohm
und Onkel, der

Kaufmann

Vgtar Kroubügel
im Alter von 46 Jahren.

Mit der Bitte um fülle! Beil id
eigt Die! zugleich im Namen a er

. interbliebenen tiefbetrübt an
Anstatt, den 18. Juli 1922

«. ; Marta Kronbiigeh geb. Kemp e.

Am Montag, de611111: Derldlieb ianrl
beitsreichen Leben und
heit mein innigg
lieber
Schwager

Die Beerdigung dfliidet am i reiiag,
den 21. D. Alt» na imittags w. Uhr
von der Halle des SaivcitoriFrieds
ho es, Lohestraße aus statt.

ondolenzbeiuche dankend verbeten
l
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Prächiigee Gonntaggmädel an-

gekommen.

Herinann Kdther

Am 16. d. M. verschied nach
langem Leiden

Herr Kassenbuchhalter
und Frau Srna, geb. Gallwitz .

Dii eldort, den 16. Juli 1922.

e? und Frau Anmx
geb. Heraus.

Herzog raße 79. -  . II«  7   ,,»..».   ».  ·
 Der eim e aii ene war vom x «-;;k:�",i3ki;k»s-;,«:9i--;-;..:;;-�,  -  . .s. St. rivatklinik Dr. med. Pape, K  1. Juli 192 gbsgs Zu seiner am   Ein jäher Tod endete am  i · i « i « « »·
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3 enossens as während die er eit  s»   « « «; - E« Dssississisissis sisisisss Z   Fräulein tllieliieiv Wendlanii   Fxxresxrtseiskrrxsss s««"ss««««««-
F� « Dem ebemal n Atmestesllten   Die Verstorbene hat uns in i3; · Z« «· F h i «nnnnnnnnnnnmna  Essig-»in.Vg;1:««s2-..g:km..»:":: -   Jssiiiiisschiisi indes-sinds»  TEUW T M e HAVE«

8-11 45:3! Heide» J? - teit und ihre selbstloie. aufopfernde «» durch den Tod entttssev WOWM iDie Geburt einer ge« g·  «  Güte un« und i allen ihren n tiefem Schmerz sei t dies an
F uiiden Tochter zeigen «, z« Brei-lau, den 18. Juli 1922. sszkiziz reunden ein· dauerndes dankbares  tandeebeainter Paul eiberp�E; «« iermit an F»  D« Vorstand  s ndenken gesichert. -,.»sz;.» artstra e .37»  ,  .  zugleich im amen a er An ehdrigen »»E« Eil-amt- den 14- Juli 1922  kisrsk Breplam den 18. Juli 1922  Mk, w» d» �m� tn  «.HZ »? Studienwi H» »F dieviBeciSiigen und Angestellten  D» Familien: szjzszjz Gstiohukp e: erIdoösSZ nwer.cblahOF H Herden Noite Z-  ev lssischsPvisvichm  « «· �m� ·«
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Statt besondern Unzeigr.
Gott dem Allmiichtigen hat es gefallen, meinen innigst-

geliebten Gatten, unseren besten, edlen Vater, Schwiegervater,
Bruder, Schwiegersohm Schwager und Onkel,

Herrn Dr. med.

Theophil Vehrendt
iirztL Leiter und Besitzer bes Kainzenbadeo

Sonntag morgen 1% Uhr nach langem schweren Leiden, wohl-
gesiärkt durch die Tröstiing der heiligen Religion, im Alter von
64 Jahren in ein besseres Jenseits abzurufem

Partenktrchen-Kainzenbad, den 16. Juli 1922.

-� bei «idafteiiatiite um ««
 1:: 21°." «· i�?« e in er eguii · ·
e Aktien bezw. ««
377 mdisieet oinieki s
sie. weine eine« deuisqxn «» G!� bat I��lbgftm�� �

ver dcr General-»F«

getaner, lßeimann, ätieig, wenn.

Bohrauleisersvoris 
im Juli 1922.
Die Angestellten -;-»;»;-;

der Firma Völker 81s Nieolaier

Prof. Dr. Heinrich Vogt.

Die Beiseizung findet Freitag. den
21. Juli. no» mittags 8 hr von der
Kapelle des ernhardinfriedbofed in
Rothtretscham statt.-«
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Salon-Schränke
empfehlen sich selbst.

Wir lleiern Apparate immer noch
 zu soliden Preisen mit l-�eder- ««

auizug und elektrischem Betrieb.

Künstlerplatten.
Vorhandene Apparate werden

elektrisch umgebaut.

. besondre-Intona- 
yzxxk mbreehtstr. 7

Breslau. Tel. Ring 5508.
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 Ruckkehr nach Amerika
 Sie werden auf den Dampfem T·
 der United States Lines bei

�Ihrer Rückkehr immer Lands-
leute �nden.

Diese ruhig laufenden, vor-
züglich eingerichteten ameri-
kanischen Regierungsdatnpfer
bietcn grösste Sicherheit mit
allem modernen Reisekomfort.

; Of�ziere und Mannschaften, »«
«  welche amerikanische Bedürf-

_.; nisse für Reinlichkeit und Küche
F· kennen, werden Ihre Reise zu

«; einer idealen machen.
�7 Regelmässige Fahrten: Bremen,

Cherbourg, Southampton nach
Es« New York.
i!� Verlangen III« von »» rartsrikberrckksz Adresse
l egeI/rsim und Schmal/alte.
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«« BERLIN W 8 illresfou.
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 und alle bedeutenden Reisebureaus J?
Z» General-Vertretung ·
szzijjy Norddeutscher Lloyd, Bremen
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J Breslau Hallstatt il
 Fornspr. Ring 10030

Wir iietern für« Industrie
und Landwirtschaft

Treibricmen Oele und Fette
Iqk Akt und Zubehor

Tecltn. Gummiwaren
Dichtungen Packungen

Atttogene Schweißanlagen
Hebezeuge, Transportanlagen.

Sämtliche olektrotechn. Materialien.
IN« Verlangen sie snezlalscikekieII

Bankgeschäft
Merkblatt über Kapitalerhöhungen
von Akticngescllschaftenn nebst
Bezugsrechten kann gegen Er-
stattung� des Porlos von mir

bezogen werden. [1

  roth-Pelz!
Stiftungen� · olor  Opel! 20|45

Lasiaulo
1 fierfoiienaulo

«« "wie" nrlttrftt. illa erster Prcibl
«»8"l«1i"ffcn unter Ic- 0 i an Rudolf Masse.

Wzjizoiefiraspde �i. »� �
llrlllltaagtcn noxt ils-bissiger

Yzjgsier its  Hi« 5 stammt �Jlxzblalt. 45 es.
- I! 192·0--2·, t erl!a�t«v., vom Befitzer

"d" Händ-irr toller "m: hilft-t; gefuch «

Original Kirsche�:

««
t Unsere. D. L. G. Hochzuchtcn

Winter-Bangen

&#39; O« - »

Enthaltungen,
Anhänger, sowie

Bekiooeowogcn
rohe

u i uirn am:Anö abe«n der G
t der Gummlberel un

und des Preises an l
V. Rzlttk�, VrestauTe . 899b.

s t I �h:  �hüiil�w- "I
·k"« v v� «!  « K- OTHER« c

lliatatnllaizen Dickkanf 27
geztlditei in rauher Höhenlage Thüringen: und in sonnereichem �i&#39;ll-i?� �dann wage� «« �m!�
Klima Sadtscns. daher besonders winterfest und lagersidier

mit hohen Erträgen
Die Weizen-Origlnalsaoi wird und: langbewähriem Verfahren

gegen Sicinbrand Jedes«
ab meinen Anlagen saatfertlg geliefert

Versand nach meinen Verkaufsbedingungen möglichst ab
nllchstgcleg. Anbausiotion oder Niederlage, sonst direkt von

a�lliraabat��elbaab,iiiorgot lraolzsoiieo bei Peuau 8a.
1;� z. _:_ . &#39; �v�! »· f«  �h: . 3-424}; ««   « d,  «J«.FHJILNL ««  .z ..,.»is ..·- Ei« «« 273244,; t»- i« z,  i«�-«"-..».-�;·.sk3k«--,38-» ._ «; "v".

Größter Textilmarkt - Exportmnsterschau böhmischer Glas·
waren. Keramik. Gabionzer Bijouteric - Maschinenmarkt
Papiermesse - Technische und chemische Produktion - Metall»
Leder, stolz· und Spielwaren - Heimische Spezialerzeugnlsse

Allgemeine Waronschau .
PASSERLEICHTERUNG - FAHRPREISERMÄSSIGUNG

Auskünfte erteilen die Vertreter:
Bremen: Hoppc, Pfeil! 8: ca» Sögestraße 46
Dresden: Bernhardt Karl Ewerbeck, Bouststraße 18
Hamburgs Otto Sei. Mizera. Steindamm 82, ll.
Leipzig: Paul ßolditz Sedanstraße �J4
München: Professor Ärthur Weiß, Habsburger sit. 8
Stettin: Johann Halle. Kronprtnzenstraße 12

und alle tschechoslowak. Konsulate

MESSEN!� Rälßllßllbßl lll Öillllbll. Tschechoslowakei.

Deutsches Reichspatent

Erddmcksishere 
Berge

aus Elchen- und Kiefernholz.
Bllllgster erddruckslcherer Sarg 172-35 Mark.

Älteste -1&33 gegr. - Breslauer Beerdlgungsanslall

il. Klingen
Breslau, Schuhbrucko -�nur-- 61162
Fernsprechert Amt Ring 237 und 4399

t �
sslgeä unt. F zu an die  befällt. D. Bis. « i

Sn vollständig neuer Bearbeitung ist
beben erfchienen und in allen Buchbandlungen zu haben

Karte von Schlefien
Maßstab i:300000 � Bildgröße 87x137 cm
in fiinffachem ssarbcndruck mit 3 Q3ellarten_
l. das oberfchlesische Industriegebiet,

2.Da3 Waldenburger Industriegebiet, Z.cBveslaus Umgebung
Oiefe unter Slilitrvirkung amtlicher Stellen durch das!  beogr. Institut
Carl Flemmlng und C. T. Wiskott hergefkellke Biiroi u. Verkehr-starke
weilt viele Verbesserungen u. Vervollfoinmnungen auf, vor allen Dingen

die alten und neuen Grenzen
Preis in Vuchform mit Hinsicht. 96 M elttlcbl. Teuerungbzufcht freibb

Verlagsbuchh andlung WillyGottLKorn in Vreslau

«·.·-«I« .»-·-.- sc? ««·s-«  �&#39;. oit.� "&#39; «.
Die Perle der alleine. Schweiz, k
a. d. Elbe. Natur]. Eisenquelloa�frinltkur. 801-. Klelernadelq -

» , » Moorakohlonssure-�olektrlsohe «
Bilder aller Art. elektr- Licht«

. .5 bldor etc. Elektr. Licht?� G500, Worauf. Berg· u.
. «- ".» �Vasen-spart. Fischerei. swn-Tonnisv n. Kracht.-
.·». «« piltse. Täglich Konzert. Prospekt d» d- EBCDIC·

· « «, - .. I.T i « . .«. i»- . «._ » l. �es « NIä� «« i« -«. 1 n �&#39;s «· » -

f«- 1921l22 auch in rauhester Lage hervorragend &#39;53 Gebrauchter, aber tabel-l V.  s  Höchste Erträge in Anbauverouchcn  «« MWNUI sz.  z? Durchschnittserträge von �I0 Zentner pro h:  » .. u o«
· «; Wird deshalb als besondere anbauwürdige  unbangemagen « satte bevorzugt Hi« Eis« FFFHKZETFZLIZZZC ««._&#39;. ·,". ·  Der Umsatz stieg seit 1919/20 au! das 19 lache  ansich u. F 25s out! D. 3.

. Original Ifirsdrc�s  1M� Dixl
durchredariern neu la
wegen Anscdaffung eines

skrelsauöichufk
Lliwenberg i. Abtei.

6, s, if» Rufst»
Lief-raising,

Euklid-Zions,
neu und fix-braucht.

offeriert lebr prelswert

0 -Fiterdeiiorlern Veicba en«-e

�Bett. - Krofiwogziitsz

F. Vviecorek. Brestau 8,

.-&#39;_. .-«.s, 0:;-".« .1�r. -·,- .I. -« I 
-

»O; ««u.� «,Its« s» als.
. i «.. ,-»F« 
. ».s .
-··«F. 
i« «
 .1·. s«s« s »s« -I I

«· GenauePreieoif. u. D389
 Sieldtlt. b. Scblek Zug.

Zu verkaufen =
1 gebt. Zentrkfu alpumpnFabrikatæalie rtttnull. Leistung -8 cbm, 7 m Förder-

b e. 450 mrn Saug- und Drnckanfcblufx
1 liebt. zioeizti nor. aoivisbuitlomiireisor.
Hochdrucb liiundichieberq Niederdruck Flachfchiebers
Sieuerung 8 Am. Sambia, 6 Am. Luitdruch 1050 mm
Hub, 625/875 mm Sbamvfablamftftrtbut. 500 mm ßuftabL-eu me r,

1 gebt. Schwungrad
2500 mm Durclim , M! mm Bube» 290 mm mabenlänge,

800 mm aranabrette mit 5 Spenden, ungeteilt,
Gewicht etwa 2 to ·

1 gebr. Riemenfcheibe
1900 mm Damm» 170 mm Bahn, 820 mm Wellenlänge,
400 mm aranabrette, gerade, mit b gefcbwung Sdeicbem

50 Stück gebt.  durchbrochene
Kanal-Abdeckplatten,

1 m lang, 42 cm breit, 15 mm ftark,
1 gebr. DanipfsFördermafchine

für 4 Am. Dambfdruit 2 m sub,
1 gebe. Luftkesseh

1 gebt. Dampfke ei,
6 Arm. llberdruch 43 qm He zflächq

3 gebt. Krone,
Breite der Laufbahn 10 m, Lauifcblenenlcinge di! m,

Hubhdbe b m, Tragffibigkeit 10 to.

Gewerkschaft
Eonfolidierle Wenzeslaus Grube

Moicliinenoou Aktiengesellschaft
normoii Stocke o. Hoffmann,
i Hkrfthlierg Hilft-s.
Die außerordentliche Generalversammlung

e"1 � »!.k-� Mk» welche vom I. Juli 1922 ab an
er Dividende teilnehmen-»du erhöhen. _
. Die· neuen Stammaktien md von einem

Konforttum mit der Verb tchtun über-
nommen worden- des! ledigen Aktionaren der
Geiellfchaft einen Teilbetrag von vom.
d·125 000.-� Mk. dergestalt gumibeauge  man.
bieten, daß auf 1e 2000-21781�. bisherige Aktien
eine neue Stammaktie aum Kurfe bo·n 180%
besagten werden kann· » .

J acbdem die durchgefuhrte »Komme-
erbohung m »das ldandelsregiiter emgeira en
oft. fordern wir namens des Konfortiums te
Attronare auf. ihr Bezugscecht unter nach.
stehenden Bedingungen auszuüben. »

Das Bezugsrecht ist bei Vermeidung des
Ausfchlufies » »
i8 zum 2. Auguft 1922 einschließlich

m Berlin bei dem Bankbaufe Georg
Fromberg e Co.

in Breglau beim« Schlefifchen
Bann-ekeln, Filiale der
Deutschen Bank,

in Hirfckiberg i. Soviel.
Deutfchen Bank. Filiate Hirsch·
berg,

während der bei« jeder· Stelle üblichen
Gefchaftsfkunden auszuubem ·

2. Be: der Anmeldung» md die alten
Stamxnaktiern auf Dte as Bezugsrecht
ausgeubt werden soll, ohne Dividenden-
fcbeinbogetrmit einem Anmeldefornzulan
welches bei» den Bezugsftellen erbaltlich
sit, emzureichew Die Aktien, auf welche
das Bezugerecht ausgeübt ist, werden
abgejtemvelt und zurückgegeben. Die
Ausubung des Bezugsrechtes erfolgt
brobcftonefi;et,·fofern die alten Aktien
am Schatte: eingereicht werden. Falls
die Geltendmachung im Wege« der
Korrespondenz geschieht, werden die· Be·
gugsiiellen die übliche Bezugsprobifion
in Ansatz bringen.

. »Bei Ggltendmachung des Bezugdrechted
sind fur jede neue Stammaktie von
vom. i000.-�- Mk. bis 1800.» Mk. sowie
THE! Schlußfcheinftempel m bar au

gen.
4. Die Aubhändigung der» neuen Aktien

erfolgt na derenjksertigitellung gegen
Quittung et derjenigen Stelle. sbei
welcher Die Zahlung geleistet worden ist.

Hirfcliberg i. Schick. im Juli 1922.

Maschinenbau Aliiengefellfchafk
vormals Starke s: Hoffmann.

bei der.

M. Schmidt.

z Vorwerkfiraße lö.
Tot. Ohio 6379.

Ihr,
 Personen «- Aulo
Jxkjzq b-8 Si. PS, tadellos erh.,
�f�. fahrbereit. Nur einwand-
iZZ freie Wagen mit attrteltutb.

« �Brote kommen in Frage.

unserer Geiellfchaft vom 20. Plan 1922 hat
u. a. befchlof en, das Stammaktienifa ital um
6750 000.- s if. durch Ausgabe von I57 l! neuen,
auf den Inhaber laufenden Stammaktten uber

Wölfe, Kreis Neurode  Sattel! �

Brei-m, ttw 1u 122
-«4-�" Es«

seid bettelt
h I sbttitdObvolggm M�:

"&#39;f��&#39;.""�.&#39;1� «,»,·.» ._ �
..:Y.M o�.

uch· ftändi
 Euter jeder Gr ße,
garant icdnellfie Qlbfdtlllfle.

Gitierageuiur [9
Au I. Gorit

Freiburg i. Sshle?.,
girdtltrabuo. tclrblnzib.

Sorte fiir out
zoliienise Kiiofer

Güter, Wirtschafts-n,
Gast» Logier-Viklcn,

Landdäuier usw.
Arthur Neugehmter
törcölatt, Sadowaiiraßeb .

Ritter-gut
DeuifchsWeftpreußen, 4000
Morgen fderreufiizi für
80 Mlllioneii verkäufiicb.
YYJOrspYLFFLO  S5lt._D_.__3_.II

lllatltllbale. 
lättol. Gebd.,
60 lRlttDbteb.

500000,-
ililrg., neue Gebde.,

4 Pferde, 80 mtnbbleb.
Stube. Mk. 5000000 .

Herrschafii.Gut,350Mrg.,
A Herrenbaug Auszablung

Mk. 7000000-�
Ad. Müller. Hamburg 11,

Admiralitätsfirane 38.

Soiioiibore ««

Woidboiibiioe 
llioloooiec

in feder Größe u. Holz«
art fucbt gegen bolle
Barauszahiungaiichbel
gröSiemObfektzii kaufen

F. ltlorltz-Müllar,

ForfibelriebirSdgewerk 
Leipzig-but.  9&#39;
H  
llelllglllmlllllllllll. 
Die oooooufiuog

auf den Grundftilcken er
Jagdbezirke a! illeftteil des

Gutsbezirts Schwoitfcln
Kreis Brestain von rund
2781609 no, b! Gutsbezirk
Barthetn und Skrupel,
Kreis Gustav, nebst Oder-
firomftäciien in Gesamt-
größe von rund 8203814 hu,
wird für den sfcibrigen
eliraiiuigbkom l. April 1922
is . rz 1925 dem«

nächit öffentlichmeiftbieiend
verpachtet. 
Bervacliinngsbedingungrn
f i bisind vom 20. ul
einfcbliefzlich 8. Llugiift 1922
auf dem Obervräfldlum
amNeumarki,Abieilung1ll, 
Zimmer Nr. 75, sowie auf
dem itaallichen Reniamt
in Schwoiifcb von 8 Uhr
morgens! bis 1 Uhr nach-
mittags einzusehen.

Der Vervachiungeiermin

kann: gegeben« 
Oberprafidenn

am verpachtet
Flüchtling it. Gutsmolterci
oder wo kann aufickfiiriger
lliloikereifakliiiiann selbige
einrichten? �merle �llngeb.
erb. u. F 221 Gilt. Seht. Zig

betraute für laufende
cambagne 15000 Eiter [2

ßrsttttrctltt.
Dominiuui Blend-jin,

Post Schwebt-til,
Deuticii-Oberfchleiien.

sofort
oerläuflich

mod., vor-tilgt. geb. Land·
Haus, Vorort Bibel-irr, mit
o Wahn« ä 8 Zaum. u. Küche,
Nebengebäiidin ca. 2 Smorg.
Obfts u. Gemllfegart., edit.
ioiort frei sisimin -W. Zu·
fchrifien nur v. Selbstkäut
unter B. W. ms on
Rudolf Waffe, Gustav.

Beff Wahn« und
Gefchäftshaus

in Breelau an belebt. Straße
zu kaufen gelacht.
.WenzehTiergarienftr.83, 
arteiil1s.b.Frtcvrickisdorb

felbft wird seinerzeit bes �

m: aus Privnthond
I. V vorbei 400�1! m. 6 �
auf rundftilck blähe-Irre

fZLIiTHLDLTEEHYLFZZIzZIZ
Meiste» annimmt
erlitten. auf landlvirtid
 Bitter anaulo in, ferner
erwerbe seit-. « statt.kaufgeidi
Fr. egner, er«
ftrvbauedorb By. Brett.  C

Welch. irdi- setbfigebir
wurde fragen: Lehrer um
etwa übt. ibriucd aus:
Handel bochfchiite dir
Mitte! zur Berilioiios

it ilc M«
ev. durch Aofastnis e. Lebens«
verflossen Aug. umher-les«
M 200 Gefcbst Still. St�

giladkreifender
g i. its . l t .58
aisnaämflä�tßlfltu�ß 
Atfeiifitafie 62.

wagettpletbe,
f. alle Zwecke berwendbatz
di» br. Wall., ca. 1,7l m t:.�

auglelt a tut
ldaeulrel, auch fichere Ein·
spann-r. anderm» preis
verkauftian 
Wentzel, Zrebuiuedti. �

Sieinfiroße 4. Tel- 90.

HGB-ganzer 
u cum I! «wider» 1,58 m, Rkfiv ab

u. sichek ein· u. swelfd un.
gefahren, abiie Fehler und
uutugenbett, zu verkaufen.

�anfragen an Lliirischaiiei
amt {Rittergut �Dcutill
Steine, Pol: rlblau. «

Verlaufe �
IN! Koitenioaaen
o. einen Rollwooen

über 5000 kg Trngkraflk
Zufcbr. u.l! 888 Schlaf-St

Aus bief. mildtr. schwarz
Oftfriefenlierde vrrk. einige
gute 1-1z-,iäbrige [b

Btttttlltttllrtt.
Dorn. Rosen-tu.

Fernruf Wablftait i3.
Schafe. Sammet u. bös:

mer lauft Jos. Poralia,
 Saum. Tal. 72. ff!

Gesund-
Zbsnkzfrrlrelkamt ca. b0 Stiick

Herrschaft Plangfthily
Krei Brieg

Angeboie an das Rentabil-
Hocbedle deutsche  l
ßttrglu- upon.

sdelmaniisGi iigs und All«
wann-Blut, braun u. hurra
lelfdttmtttel, 6 W. alt,
Mark, verkauft

Revleribrfier sit-ex,Wildbaiin beiheiniriche bei,
Wes. ibreölam

Sllzwarzblaiirr
Ulmersvoggenrildew, Jahre act, echuiterbdoe

74, kerngefunder treuer
Wachs· und Be teltbund,
für 10000 Mk. a zugeben.

Eschenbach.
Riiiergut Mitte! Straf-am,

55er. Gr. Warienberg

2 Gerleelluindtnuetn
9 Man. alt, btrfcbrot. chic,
bildfchöne TlerevmSiauiais
baum, verkauft preiswert

am. ogkoweh
� �Zßolt Lnbliiiliz OS.

Kauf: jeden Posten T?

Friihfarfoffelih 
Stroh u. Heu

lowte
filmtlitkie bilateralen

alter u. neuer Ernte.
Richard Hohelsel,

Falkenau nennen.
Fernfdrecber 8 und 18.

Friilikortoffelitbeif
Stroh, Hafer sinkst zur ist«.
Lin. til. Kuhnert d: Cm,
Datteln. Tot. 355. is

Loooeserzeiioniffe
Gemme, Obst. Gärtnereien,
taufen ständig große und
kleine Posten, �Ogosa�
Brrslau 8, Vorwerlft 80. II

biauertiirstlirm

Johanns-beeren, 
Held-thaten,

Himbeeren
kaufen filr Prefizivåcke

biisiol Seallnnl Mk:
Waideuburg l. schief.

l 

Skllcllks Aiiflflllll
Großes Hofe!

erftes am Platze

Ausflugsort 
im Gebirge
in kl. Stadt

direkt am Markt gelegen,
mit großen Lokalräumem
rößter Saal am Piave,
lud, flimiliche Vereine in

Miete große: Garten, 8
Fremdamiimmcr iWeins
biete , Billakdzimnieiz Kul-
fcher ruhe, Auefvannung u.
viel Reh-zuraunte, 2 Zimmer
und Kilche sofort frei. Das
Objekt ist ein fetten fdliittee,
und gutes Geschäft. eo ifi
wegen Auseitianderfetzung
in der Familie fo ort zu
verkaufeinAgenten edler·
korb. Preis 050000 Mark,
Anoahtung 800000 Mk. Es
kommen nur zablungefiib
Staufer in Frage, welche d
Summe nachioeifen können
Suldtt. F 205 Gdtlel. 81g

�Iilgttneatcltatttntttulengeb., Winter« und
Sommergefch.,Prima-Exift.
Preis« 600 Mille. ver.

Albert Schoiz Its»
Lasten. Neue  Ball: 29.

kam-e Hi; blickt:im? 49500 M . I�: Aulis ad.
zum Teil abzutreten. l e
Verzinsung. strick-r. unter
l« 229 works-di. 3m.

i5 000 Mark
bon Gelblt ebor sttt Grün·
dung ein. lltetta gefu i.

il Zick- lt. N Gllblt. D. l.

Erbsen unD Bohnen
alte, au taufen gefucht
Firma Engen M

Yregiam Forckenbecksgn d.

Wieseiiliut
anal! lebet litt

lauft waggoniveifeund er·
biifet Angebot-I. 2
Jnilus Liebt: Nachts.

P. Jacob
Schreiberliaa i. blind.

Fernru .f l9

Es EUZ
dromvt lieferbar, geb. ab

Landesbrodukieusibrdari
Muscnt C 00., m. b. O

H bei llernfkraße 81. ««
Sgcielvzboon Ring 6932

Yileifzllllkiililliiillität« erisigiungder dqv:k;r en nu un o45l im silviets T! km
B roten« und b,0«1un ilifiavs
menbiiumen der Kreis·
chaufieeu findet Mittwoch,
den 2. Au alt d. . 9 Mir
vorm. in eher oder:
Branereisbtiibichauk in
Leoofchllb statt.

Die Vacbibedingungqn
liegen im Krrisbauamt bis 
9-12 Ubr darin. aus und
werden au erhebt bot Be«
tun der ekpacgun be·
cum gegeben. ls et·

vachiuii erfol iinsilboien

Z·«F"ioo«"t«-«sz Fdmg indes.tot . en . udo»ner,
atelobau tttetlter. fs

am�?



Achtung Polen!
2 sachbarlchaften tii Polen Ltiisiedliingl bot: etwas

tlber U! Morgen Rüben- unb Lvelzenbodem Gebäude
gentblbt, litt! erbaut, tote-z und iebeudes Jnventar
ilberlompleth sind zu ueriaufctsrii gegen Landwirxschafteu
ungetttbr ciletctter Größe. tllcibere Auskunft durch Land-
wiri Karl Galle: tii t2lli-«!xl«iliusdorf. m.  Statt. Sau. |2

Geschäft iilll Wohnung,
leicbv. w. Art. evtl. leerer Laden m. Wahn , gute
etdtdltbl, auch tii d. Brod» zu taufen oder zu pacdteii

gelacht. Meyer. Ullttnfiei«bera.Sctiles.,NeifferStrO le

Liiiilimiiliiiiiieiis iiiili Motiiieiiliiiiililiiiiit
verbunden nitt Fabrikation iind ge. tlleparaturwerifiait
in eigenem Grundstück vteioioeri vertciuflian

tilngebote iciiter b� 280  ttetctidtlsli. ber Sattel. Zur.

Silllllc Klilllililifliilllilit
Bon hiesigem. floitgebendem Fouragegeschlifi werden

zur Erweiterung bestellten
O ¬000 Mk.

gegen volle Sicherheit gesucht.
norme erbeten unter N 71 Gefcbfr. d. Gebiet. 8ig.

�Eitler Tilluii
oder tätiger aus der Brauche mit 2b0-�.O0 ! Mille Mart
Bareiulage von aufsirebcndcsm Geschäft der Be-
ileidungsbrauclie zwecks Errichtung einer Herren-
ileiderfabrlt von Fachmann

Mir? gesucht.
 Bewährt weiden bei itiller Beteiligung gute Verzinsung
und hoher Gewinnanteil. Sicherheit vorhanden Nur
kaptlattraftlge Herren wollen ficii meiden Horcher
nnd Llgenteu verbieten. Hufair u. N 36 out. d. Zig

O O

Kapitalist.
bisher Besitzer bctciuiiieii niittleren Eisen-
tverteszz niit laiiajcilirciieii Erfahrungen,
fucht fiel! iiiit grotzcsreiii tiavitai aii be-
stehender. angeieheiier tsaorit oder Unter-
nehmen gleich. Brauche tatig zu beteiligen.

eintritt. unter 5055 an Rudolt
Malstatt. Pärrcällllt.

Wer« beteiligt sitt;
still oder tätig an liedeuiender Llleugrltiidiiiig Oel. in.
b. O» Genossenschaft. spät. tll.-G. sli i· klltelcilliitareii engiscso
spat. Fabrikation, sichere u holte itEelvluiiciiaiiceii sind
si er. Ernste u. tiat schnell eiitfcblicsfieiideJntereffeiileii
er alteti und! Lliigabe ber siapiiaihöhe iiäheres iiiid
D« d� Europa. is« s» eisk-.k«k:;sixss.-.d.·..8ox..ox.s.
 nummerierte." -

iliiilttilii iiltfiliiitllft lit
litt: biiftliiiiiliii

s u ils i sit« T!!littelsrlilcsieii,
inögltchfi nitt Sitz in �Iriresiau.

beliebter.
« »Es-s komm. nur bciienipfoiiiFsiigenieiire

« in Ich? et· u. XUÜUCII dicie ciuåsfiibrt Augen,
°�� u.l .. of an Rudolf litt-see. Titel-tnit, send.

Scyoroladeipbsroszh 
sticht gut ciugcftttiricti
MIserere-Eines» e« Eies·- w�

» sitt« Lbersclilrsfem
Hlusfiihrtiaic Lliigrbciie iiici tliefereiizeu an

Feindin-begreifcsbgslsiefclliiiieilt in. it. H.
Hainburg 1, siiosicrstn 36.

Ein grosser« Traiioporl
ersltiassiger

w.·�i--

Tliiiscilkxgssohlkeu
des schweren bclgisclicti Schlages

 sieh: bei iccir zum siieiissiiierteu Verkauf. i:
Ists-Its« ssk.5. ekmsrdseirncsaes
Skieiiie Holzstraße 8/10,

Götailitrzgiett: Jciljnfircifie 31.
Totenbein tlliuii 307:t.

-f�� 7 - --«---·----- a..- »� --------» « «. �g , ..
gtickiloleijselleisielgeriiiig

der Staiiiiiiljcrde äreibou, Er. Hayiiau
am Donners-tun. den 20. Halt,

vorm. 10 ällsr ·
aus dem Hofe des Domiuiums Slreiltau.

Zum Verkauf Tomaten ungefähr
. 20 ritt-he und Koiben

aus» der inelirfaciivräuiiieriem auf Leistung
gezuchteten fi1fiVi1k-ibtlllt.Oilfklcl.-Stll·mlllilckdc.

Wagen stehen» bereit aiii Baitnltoi Steuere-
wgidciu zu deuZngen vorm. 7e! von Kottlfnrt�Goriib und 92*} voii Breslau��.iegnitz. 

final-intuiti-

g Heilig! ni.-sc
groben noli-stand.
a. ist! Mk. le Zentner
ab Niederlage Diener

« Straße 67/61, haben
»« abzugeben · [2
«? Wilhelm Lasko&ßo.,
z; Telephon 2570 Ring.

troiipreffeus 
xliudrdraiit

liefert fofort [9
IF: l!3:s.s5!::3tsss«.s.ss...�

Eli-nistelte,
ca. 2000 Stock, pr. hand-
gekn. Ware, gibt ab I1
Hans Thomas. lileatiltt,
�Barlttr. l2. S-etlll�. 2002.

««- smo �i; ,- 1-.» ·Ö? :�4.«�5v�<�sl&#39;i �wi »,

s gjaufuierg-
z; otudegarn
  Weichiaferii"i4a0:l!ltr.

z! i·ai. Laiigitaiifbiiidp
 garu aljcvdllltr preis« »F;
«« wert proinvtabtliress «.
 laiiabziigebeiialldoipii ··-
 .L1ollaeiidrr. �öteolau,
__: tillriizelsirasir 45/47.

IF; Tot. R 11140. I«.-n

h� _l.

bellt. stillten-
: felliliiiliiiglclfu g
5.�  DIWZTQ J«
 Spaldtiig od Kredit, -

zu kaufen gcitldtt. |2 �g
UT Yniiipfciigrtiterlt «?-
" Maus-dort, «

einkauft-eilte,
Breiiiiiii il.

»«�«-"; Tllilefttfiellftd 133.

zu kaufen
litt! m iietiiiiiiiiiles

Ftlifilllffllfllkib
600 mm Spur-nieste, auf
Slaltlliltwelleu, Schreiten-
Döbe G5 mm

�llllgCD. mit lßrelsangabe
erbeten an

Pitvlersitliril Garton. i!. in. v. .v..
Garten, Kreis Als.

«  zyszl ».

us. d
utocoriiscccg

80 PS. gebaut 1920,
Leistung 4 Illig. ftlinbl,
tadellos sieii·lebsfc"ihlg.

Will-lot·-i� iniudscicse
Deut; 8 bis l0 PS, selbst-
faltretib, nur tveufie
tllloiiaie liii Betrieb, z:

tcbr günstig zu ver-
kaufen durch

stieg scheint! 
. «? t

filillllliit.
Cz» .- �A�. I.� F»«»--ks-«.· «·

 . . , J·
ital« scher

Deckel-fallen,
bis» setz ini Lleiiiele
willen, bit« Troinineiiveiie.
Sorlierzvl., Eb·eiigcslil.
Tagegteifiuiici ca 200 Hin.
ilt wegen �Jliifcltoff. eines
 iröiiereti, euibedrxicn ge-
worden llub toll alildaid
verfault werden. fl

litt-oft. v. Plialcrstliurgs
ltali� �iujle  ilitlrrucltuattutlg
ttilit�; orf,P. Frirdicrlid DE.

tlicrlanse
g. H1 I« &#39;

I  Eülueltriiliirl
lDeeciilgt ttiit �lioroerivag.
 it U Its-it, G. b« ei.
lbeleiiciitiiiitotciuf a. l..i!cilid.
l! Dretclisaip  i�urrcl. ist«,
Lokontob u..i�llciig.3tiohpr»
touwL, sadetl still. »Ziö«.�-.lc«il�le,
2! Drcfilisicfi in. Latr-taub.
w«,:l!ta:ia!al,sei!r vor-teilst»
durchrevar., nur 7b" ulliile
Etlangeboie u F� 220 au
die  sleidttt. d. Satiel.:«:tg.

etegniiteiigtciiif
Getreidritifitter »Etith«,
ungeutoudt�, tofori giiiistlu
abzugeben yllngeboie unt.w :t is!-i.d Scblei.;zio. [z]

�llbälieeilt!
bat aititlgetieu 

Arthur Alze

se«

cPeteredorf ii«.»szk!r»e»olaii.

Fnlteilineiieii

Liiflivageiictiiliäiigrr 5 To.
verkauft breit-wert i2

&#39;l�liiel et 00., Breslau.
KalsersWilhelnisstrciße 16,

Gelegeiilellølgigf a
12/32 III. idupuiobilcn tiiiieii ciesteuerte ·
Limoutiiia liellgraii  Stirb gcuoittert.
buutelnlau iarttnri. verkauft preiswert

Einleitung
Ialiiseiitilsi Klasse.

Breslau 5, Höfchenstraße l.
sit: «c:. «·  t s2�l«r«l«-1.l.«&#39;.c-«e"-&#39;-i ««

. i... »  i«�t. �e. e . s in it� s: iiuii
Brauerei A. sc! a s eal but o h , Diskussion. [x

I v�: �A� ,

.�·0- 
zum.

Heraklit, ««
Wnulidiiiiger

liefert Oeliiiiuiii cciriciciit
tllmtlan. dleicttfir et!

Zilliciiiouioiilf
6/!- lass» 4 littlttibei,_icotmu
dllllbll�ßo abnebnib. cstcigslh
�itarblbbeleudtluull. listing,
Laiidaulet-t"ccit"0fferie, lebt
gut erhaiierufafi neu bereut,
verlauft fahrbereit titegeti
rlrifchaffuug einer» groszereii
Wagens 

u. kleinste.
Goldlserg in  Ecltietien.
geilltmemer Nr. l0.

Älteste
»Da« un! siiarattlrbiio.,langte-·.  its: Bauschutt.
äil�f�üillg": Elf �J P« HERR«

stillt. Staatsbeamter«.Mitte 30er. auclt Besitz. e .
boittltcrrld!. Schlosses. i«ith.
Chor» ttultl. ilugeii. Trich»

iililit wills selig;
Vriefwc s. ititt iiiir
itertuüii. tltng. Dante Aug
tnit ausführt. Lliig beför-
Rudolf Masse. Breslcin
u. 8111711. Dtsir.Ehrens.

Wir� {mit}. s

lliingf.liltieigiitilif.roiiiin. Landwirb er l· Be·
fiuung verkauft und Frau
verloren, NO. alt, 3 Kind,
11-6 J» seht toinvl. Willen·
bellt; in Kreisftadt NO, ca.
l �JJtllI. Verm» fuclii zuteile
Oktroi lbriefweiltfel nitt
letchalt., evg Dame �- auch
tiwe mit Kind --, aber

grillt. Gruudbefiti ob. Pacht ,
gut. Etsch. u. Herzensatltr.
Beding. vorerst vers. Rliclfli
iiiit Selbftinn in �Breslau
Zu. oder 28. Juli. Ort und
Rett angeben Butdtr. unt
I! sit!  betont. b. Sattel. 8.

Elltieniittzeigin I
Etntacii tttilltl. Zimmer ab

l. �Ilugtitt zu vermieten.
tbcssictiticiiiiig nur vorm.

lkulzessnTteraarietift.6st,lfl

itiiiiiiaiiiiiiiliniiiig
gegen Baukolientitfchufz ge-sucht. Satan. unter N 78
au die eldlfl. d.Schles.8tg.

�weiteste
glitt-brannte

in better Lage voti Groß·
induftriesssiriiia gesucht.

Angebote unter E� 228
an bie Gfi. d. Sattel. �rjtg.

bletsaliiliilllft
Tetlueliiiier au Lagerplatz
gefilmt. Augeboie unter
N 70 an die Gefchft der
Sch.!!-?l2·Zl.l3.-. »Es-Mis-
_  i&#39;m. Braun. ohne Fain.
filmt Wohnung a. 19.90008
lll Guts� ob. «.llebenb., wtlrde
f. i. b. L! . ad. gefd!. bellst.
Zulchr.ir. 3204 Schlsiilg l2
Qui-richtet. Zssiiictttiing

Tit« sucht Ia

3- litt list-time!-
Wiibillllllh

tue-til. und! ttlübltert.
Gefi.tlliigeb. ituier N 82

ihrs-hattest. b. Ztg erbeten.

itliiliiiitiigitctliflli
Glriwih nun! Brroiciii oder
anderer Stadt Saite-steile.
Schöne 2 Zimmer, �lllicite.
tllictdaienz., iiti senkt. geg.
lefche oder klRiiiiin sWcihn
fu«-r. u N« Gicbfidtf t2
Juitges Ehepaar  tllittl.

Staatsbeamter«! fuiiit elu
nuttllilll. ob. uiöbi. Ziiiciiier
Wahn-link! angemeldet·

gsiiifcitr it N 72 G. d. rltg.
tliliibl. Ziuiuier sucht litt.

Beamter. tllrigeboe
Kiritiftrafte t2. Zimmer 30.

Mehl. Zimmer stillt?
iiii Ssiidcn sol. Eben, Dr. phil.
GfLZiifcbr u.N 76 b 51g �

Mehl. lltiiiiiier
b. geb. errti fiir tiald ob,
Mit. i. . er. gelacht. Aug.
unter N 35  litt. d. Rtg.

ieimia�amaär� 
Ziuiitier

int Zenit-tritt oder Dorn�
gegeud zuiii 15. 8. oder l. t!.
iieturltt. illngeboie unter
7. di« Elefant. d. Still. Fig.

Lilith-leitet Elfmeter
wird von alleiiiftehendetn
iuug flaiiluiciiici irilelertte-
Dflltller! zu ltinloliia-n ge«
sucht. An ebole u.N 79
an die  �leicht d.Schtef.8tg.

tritt.

Stellen-Geleite I
ANY-VII
Miirliieliiliciiiiiir

obs-D. tii-Tit: tiirtdeiiiefirlliciiga Hei! &#39;s ,

Blcifaiiiirun!rieftrrwfiiikltiikiis 
geb. ii lt� disk? still. l! Hist.

Vertrauens-

steiiung
bezw. gut. leitenden
�Ballen lila!: statt.-
Um. a D» gesund
u rliiiig.iierh,arosz.
-t·:-eri-fct·,cift, erstes
tltaiifitaua- oder Ju-
dutirie bevor-tilgt.
ungeübte erb. unt.

f«

«» Ficke
s« q� I
Üllzxitilitf Miit.

�Junger ttrelVain. Mann,
23 Jahre, ledig. meinte:
uiehrere Jahre iui Stirn-s-
dieiifi tfitig war fuait
Dailcrfteitiiiig g! w. �Jlri.
Dlfckfc it. N 43 Sattel. eiig
Ilion. eint. Juli-citat,

822l. les» IOJ �liiagiä.
lüdltlil. Acker· it V«ehivirt,
lu un stund. Stets» turti:
still! . it! edit. l, l us.
Dei-erstmalig. Zufcltr an
Juni. tlunletzko. litt-g·
ttaiceiilia en bei Stras-
biirct U.- l

178ßnlltltalter, 
teb., abfcblußf it!

anierik., dopp. Bachs» suatt
i. Oft. Parteistellung.
åufcttr u. I" 217 Gft. d. «.

T« nihr litr meinen
Jammer. welcher: sich ver-
helralet hat, eine

Fiiftiettciisbtelliiiiif
unter lltetluer. Ja! kann
denfdlbeu als einen lehr
strittigen und itiaiitgeu Be.
aniieu einvsehleu u. bin zu
seh. Auskunft erii bereit.

Gitierd reftor
Martin Hallo, Brltdeltvib

bei iliaiidteii ll,
Bezirk Brit-statt.

Wirtin-stiften.
23 J. ali Deutlai-Dberschl.,
mit tdntlltdteit Arbeiiemvers
traut, tin iliefiti giiter Zeitg-
niffe, fudtt folort anver-
tveit Stellung. Zufickir erb.
u. No. 50 postlagcriib
Lfiatiboiu l2
Verh..�|cd.lnspektor.,
poln. fpr. und! f. Oli.-Scl!l..
fg. eins. Demut. l. Hof ob.
biet-eng. oder Wirtschaft.
Frau Siallxtteflttg �stltitte tc.
vl-rh. ja. Rentmelazer
alleinfchl Geleit» ohne .l�l�inb..
eInLAsslsu-nt. 21 Jahre,

Frsl.�Jlh.-..Waldu&#39;tlrt. 
Brenner�ärluereuibt. 
Hermann Exnar, gewerbs-
mäßiger Stelleiivcsrmtttlen
Breolaiu VincenzftrJ hol.

Besser« Wtrifaiafiey
29 J. alt, both» kiuderlos,
an ltrenge Dienstpflicht gew.,
fuctii ftir 1 Oft. Stett. als
Lleisiiialier ob. f. Jusveiior
auf Gut. gleich welch. Größe.
Seid. möchte Wtldhege nnd
Nanbzeiigfaiig tnit ilberii.
Gelt. illiicieboie erb Beuno
Mutter. !l.lflt·rzdorf, Kreis!
gbivenberg i Sattel. It

Gebild., sonder junger
Mann. tiii 24. J» als �beaitit.
tat. geio. ivunfcht iii privat.

Vertisiiiieiigftisiliiiig
dauernde u aftuft �Seltenes.
uiöaliait Znsrhr l<�2lmb

Mauer« cinbereii �lleamtelt
empfehle iiciineiitlictn

l Lbrrve»iiiicii,
l srlltftiittd ver-tunc. u.

lteiliftatib. und. Insoweit.
l bellt. Bcaiuirii unter

Ober-selig. einige
still-c. Beauite u. ältere

�llitiltetiirtt, litientiiieistet
l Eberiiirfter. t Försier

nnd t  iliirtiter;
Paul tii-unter. cieiiicsrlieniljsz
Slelleiiiieciiit«ticsr, Altes-tnit,
Moriultix l5. Sei. Ohio 440.

s C�.Wiiklslls.ski3eliiill..s» ».
Jugau Laudw ,1l J Demut»
vol-i. fvr.,a.gröf2. lstiltilliiii -
Oft-n Jud-Schutt Sfellnebr
gute Zgii , beste  fault. v. let«
Herrn, klllibxn Orkan-Gift,
tiiiebziicb- .derdbucii!iiiiivert. 
sucht Stett, wo er sich svinrr
titit tllcittdlanbtu -Tocl!t.decb.
katiii. Anfpr lietclteib. Gift.
Ysiitlcliis it. I« 68 Sei-les.  i&#39;ll

Sind. agil�. «
tuciiifJofortStelluug 
als Afsiftent
auf tiiiil ereiu Gute.
izcibe xtsaltrcs Beitr-teil,
lJJllraxiext Semester
StudiiinLSellisiltndlge «,
Stellung bevorzugt.
cteiiaiiiifeit.bieiereiikl. If«
zur Verfiigiiiig �Jiiig Hi;
erb.ii1tl0 Sattel. Ztg jsx

�all; «; « · 3:1  l-�Y

G« «» -
so il

flicht sofort Stellung am
�Ilififteiit auf tt.iitl. Gut,
tnit Vorliebe tii llarlottel-
wirtschaft, um sich �iu ver«
tutlllotttlniieii. Heils-e iiwei
� saure dgill effort. Gut ge«
fiihii, 2 Jaltre Praxis iirid
2 Semester Studium. Zit-
fciiisssicsii u. a: me; d. Z. fl

t. F« i ei« »
- irciiic tedisxr

iiir lofori oder-späte: weist
�nihgieilirift irberzcit nat-f!
Verriiilgiiiiii der Vertilgt-

siisiocizer Still-Miso«
Gesikiisttöfiiiliu is» tfüe-gtg,
urcalitu &#39; föatltlhufftr. ist.

sei sniiiii wollt! l9
Stillst. Stcltiitnctiextitisifirr

nitt Lrlirlciisi im�!: i�. t. Li-
iober ttl-x.� Taiicriirstiiiiii a.
grösseren! Doniiiiic;:ii, loo-
tnö l. m�: lliallbeir. Aufl:
it � ZEISS ltteiitrst d. Hin·
f Stelliiiactirln liaiinn ges,
25 J. lterb. fllcilt litt« bald
oder svaier Steiiiiiiix cito

llililfslclfllllilfskfll
tttuie Svugii. tlltii alten vor-
lotnineiib. Arn. nett. bei-it.
Zutritt. unt. iu�. Si! aii dass«
Ltloctteixblciii Maliscli a. L.
5 «« , F« « v
ttiuiiltaiil�lilifeler.
veib.. 41 Öl ati iuiitt auf
gute kleuaii geflliszi,z.1. Oli
alle! früher Dciicersieiliino.
Jiii Juni, sowie iin Ser-
nii-reii firnt. Erst. Zltlchr
erbeten an

f. VIII-Wahl isbciizerGI«rs-llc-r.
ttfit�. il

it: J. clttsiiiit llirluicitier, b J. in Sind. n. Sonst, l! J«
 Erbaut!. stillst-ist«, niit iescb tedtii. �Leuten, lebt tloiier
Jlitrrclttniib. mit gut. traut. n. eiigl Spiciciif
:!iitfil, in allen Handelstsicictierti
Oandliiiigsliitvolltti
gefeit. fiuiii lief:

in Spekttfioniss
auf gute 52min. u. la Rief» tnolgc

. 2 Fu;
f» z. tii.

und Schiffa ris-
diircldaiig ei

start. mciriebeoiutcltr. eiiiwicfeliiiigsfäliigeii Posten ziini
1 l0. oder fritlier
klWllxrkskiiksstsixrstsk

Ziiichih it.  ERST ojfi b.
ist-THAT.- ÆWE EIN-it«-

sslta ii
�tetn ei»

Mauarourreåsileeret
gut �iaugtdbr Praxis und la. Refereuzeii fuctii Stellungei tilrrbgiid oder de a!

Junge

�....��..
I� .

ditiairilteu unt» N 88  betdtlt. b Satt-f. alg.

HAVE.
" « « - z. .,«J.-«·».-

vorteil lu Stsiiogratihle u. San-eibmafciitiie. in sonstigen
lVllkvllihtfkcli gi beiiia;tdert, an seibftlitidigeb �arbeitest;

Mfåkiffiiir iciiort siuiiing in meint remis.
aufterhaxb Vreskllaii bevorzugt.  Eiil. Gutsietreiciriii
Augebofe iiili Gebaitsaiiaabe nnd sonstigen Bedingungen
unter F 226 an die Geichft der Scipios. 8tg.

seit» lange sitt-te sticht
Stellung als

Hatt-deine
in Sanatorium oder groß.
Haushalt, wo sie ibr 4iäbr.
Mädchen mitbringen kann.
Gelt Ulugeb unter N 1875
�llnnoniL-Ggbeb. Weiß,
Etegnitl.

Sanges, geb. Miidch fttcht
Stellung in gut. Hause. tii
welche tidt berbolltontmn.
kanii. Familteuaiischi Be·
dingung. Vevorkkflleins ad.
Mittelft.Geh.u.Verelub.Zfcli. 
FrUlrliGoldbgSchl Rings-b

;-;3« "f?

Stellen-Rahmen
V �an?
 Eliten tüchtigen

Portions-r,nigt iiiiier 20 Jahren,
fii t Wilhelm Wollt�,
 blau. lloioiiialwareii Un-
gros und Detail.

Wir inilieii zuiubaldlgeti
Afitriit für lloiitor iiiid
Rette einen tüchtigen ge-
ivaiidteii iltrlftilctieii [l
jungen Mann

int! nur besteii Csnivfcshtiicig
aus ber Geiretde- usw.
Brauche. Augebote niit
iiebeiislailf.  Slebattsantbn,
Zeuguieabfctirifteii u. Licht·
bild fiiid zit richten, an die

Deutiaie Ein· und
Veriazcfegefellfciiaft

m. b. O» tllaiffeitein
Fkciiifiadb

Tüchiigecz
junger Tllann

ans der Kolciuicilivarenbh
Sllobfnltrer, durchaus ver-
tranrueiviirbig und bestens
eintilfnttleli, von Kotonfali
wareikissiigrosgefcliäsi der
Provinz gestraft. fl

Augen. mit  iteh.-Lliifpr.
u. D am!  belehrt. b. Ztg
Filriiieiiittoloiitaltoarriw

Sciaieiis und Diiiigruiiiiels
acfctiält wird zuni tubpi.
fofortlaeii Antistif ein siiii-
ger llliattli, 18-20 Jahre
alt, als Verkäufer gr-
fiichix Kost und wagte stillt!
iui Sollte. Karl· Bit-r-
watgenii Naohlh, Frank-
furt an dcr Oder.

Fsitr1.Aiigusiivirdfiitiger,
irtelllgeiiter 
« Institut-or
mit nrndefteiis Cfiibriger
Viaxis auf inieuifv rie-
litirltdtafletes Gut Sattel.
unter teeltiiiig des  Stiele
gesucht. einst: zwifgteii 2.3
u. ZU Jahren. iiilrfciliriiiig
itl Stillst-totitetiergelchiljiett
u. ßobnbudtllibr, erfordert.
lzengm u. Lebenslauf etti-
feuden nitt. F 242 an die
C!efcitft. Sciiltjjspzijjx F

 Bunte illr bald ettieti
tüchtigen, fieuiidiicbeii

zlltriltiiatter
der fetbfi niilai«tieiiet. filr
ein Gut von I00 tuturgeti,
in gute dauernde Stellung.
bei tartfin. Gehalt ttiib
Tantieme Gelt. Zuichr ni.
�ttiib u. Reucnn�lbldtr. ertt.
Glksilcsilkck C!ra,-,ilotitskh.

stditlzkirai a.Qlt-- il
Kreis Laitbair

Auf fiiteiifiv betvirtfctsaft
Nlliergitt lSciaigiiiivirlfcik
tilligdviehstgniniberde iifiv.!ifii et »O

alle� ballert! o U d;
aiio gener Faiiiisic nach
uiiiidefieiis ·.3fc"liir. Lelirzcsit
zur weiteren Lliiodildttng
b. vollem fksain.stllnfcctl. bald
oder tvitter freuiidl Anl-
unttitie. �llitldtr u. bunt!
ittelaiaflsfi b. Scitt Fig. sl

tlr mein Lotoiitalioiinqs
Je most· nnd Weliigesaiiifi
in Provinzstadt suche la!
stir l. Oft-der einen ehr-
Ildlen, arbettstreublgen.
rede ewandteii

nagen nun,
der ttlcbiiger ertönte: u.
ttdlerer Neainer sein muß.
Alter bis 22 Jahre. Ange-
bole mit Bild, Gehaltsna-
iprtichen ohne Stellen,
Zeiigntsablchrtfien u. An·
abe des ilierbandes utiier

2|! Geteilt. der Sattel.
Zeitung erbeten.

Saale auf mein ca.200
Morgen großes Gut in d.
Nähe Glogau einen an-
ftaudiaenJiingeu Mann als

wirtschaften
der mit Hand anlegt, evi-
Familteuanlcblud

Auch wird daselbst flir
1. August ein junges
Ylfidchen als
ciiioe der Hausfrau,
welche tm Studien u. Raben
erfahren ist, gesucht.

Gutsbefltier Stark.
Etltlltitl, Sir. Mogol«

 betitelt! wird etii fleißiger
und tii feder Beziehung
zuvertässiger l

Relliniiiiitsfilliiei
lind Hiiliiectiialtei
.iini l.Sedtember. Derselbe
iiiufi firin fein in Buch·
siihruiig, Rrchiiuiioswefem
Steuer etc., gute Hain-tritt.
besitzen nnd aiittülib-ge Ge-
fiiinuiig haben. eintritt. u.
F 216 Gott. d. Sattel. Zig

Fitr tuein 400 Morgen
großes Gut {um ich illr
bald ettt. tbäter

längeren ileamtelt
lliit besten Einpfchliiitgen
aus nur inlenflveti Betrieb.
Vorstellung nur aiifllßuntcl!.

Meerflut, �Rliiitati,
llrctel Nenniaitt

Für· toter: wird ein
älterer unbcrb. [l

fjelobeamier
zur tldcsrtreiiing ins I. Oft.
o  gelacht.
Gfsfekdikclh KllllllctilbM

Nr. Gleilvitk
 betitelt: zum l5.8. evaiig.

xloioiituivxlrrionltrr 
auf 600 Murg großes Gut
bei Zur! Matt Taictusngeld
llioiiailidt. Juni« Llliifchliifi
Zufctirifteii nitt. B. K. 84
ballt. Burgen Sein. erbot.

{für LOllobck evaiiael.
Miriliiiaftoaifitteiit
als tllechiiliiiasftitirer iiiid

Hofvcriitaltcr grindit,
welcher iiiit bcr iiutiiuieri
lturlifilbrillig, �ititnredtitulig
u. Guisvorttehergetcltiifien
vertraut, zuverlaffig unb
anftiiiidiger Gcfiiiiiiiii tii.
Perfbiitlciie Vorftel iiiig
iiur aiif Ltitfforderuiig Be�
werbuiigeii bitte iniiLeveiiss
laiif unb Bcttgutsabichr�
elnziiretclien au B
Dom. Regpersdori,Post « auer.
Aus« bitterer. erfahren»

voiuifcii fpreciieuder [1

Wirttciiciitsxsp 
Aisisieni

für ein grö..ei·--.·-» Gut
Deutsch sOberfitttcfieiis

toter: aeittdtt.
Angeuoie unt. l! i381 an

die csteiaisi der Sattel. 51g.
Tot-tin. Butsu-dort.

Sei. �Jiflllllath, P. tllleltfaiip
tuctir zuin l. {Tttitiier b. J.
tllrtttigcu u. flctszlgeii i2

2. Tslttiteiiteit
niet liltiverlsrailcr urb
lila-ohne:tegsiuäu-r-r. 
Veffeie Saiullicldiiiig und
viel Jnieresfe lüi tiliebzuctti
tttebiilguiig. Znfair an die

litiiievi·rtvrtltiing.
Leistnnaofcihiae Fabrik patentaiiitticti grfciitltiier

Neuhriieii tu cui zutii iosoriicicic �Jliittiit eine besondere

liiäjiklge lieitelrati.
Bewerbiiiigeii nur von Herren. welche sich alt; solan-

ausweiten lilnlieii, erbeten. Gehalt uiotiattich 10000 «,
Speleiivergiitiing und Prcsvisioin

lltuciemie unter N Its ais die Gescttlt d. Solltet Stg

·""·lliäxlfbgkrsplieiifeiifier
- Z«- . �·---·«· 1jsx

4011
l, biichligiiec fette-risse? leer!

nur aus. der lgteireidizvrciiiate
l5. �Jiuauit d
gemalt. »

�Bewerbungen mit

Illlill i. ober
sit! sc!rooiiizgsircidcgcfaiäil

8ei1giiisabfclir. sowie
Anacilie von Geltciltsianjpriicheii unter F210
ciii die  betraut. d. Schickt. ritt! er

»-«..»

iliraiiciie 
�um: sofortigen

--.-- -·.·«---

GrsXiis �rettet,� llilitl-�lfldlitrn�

. liegt-losbra-eiilsbiictiiigller
uibgiattii aus der  betreiben odei

Sairifth Angeld. u. N s Gelt-list. d. Still. stg

lcien. is. H»

verwandten; .__
Abtritt gesucht. � ·-

ü;

» Stirn itnöcilicitft
nur eine»

bald-gen Eintritt �fltdten

fåiciiligeii Konstantin
laue der itisctireicses oder· dlltcihteiibranche be-
vorzugt! la

Kurator ttiib Reife
m bfllltbl�-�El�::� teilt« g.
hitzig-tii» iiiit Lltehxilteforderuiig uiid
ciiiicitxctiteii halb erbeten.

Bewer-

Zeugnis· 
�

Sriirifrticiie

Dginpiitiiihlcnwerke Jener »
Manko ä Co» Innre, Bis. Ltegnits

sitt« liiüalia-tt ioforiigcii Lliitriti suche la! iiir titein
Gcirridrs u. Tiiiigciiiitccigeiitiafi ettieti criaiirsp durchaus

getbiitidlcii itöerrti
sitt« Reife u. �Router. Bewerbiiii geil nitt Bild, Zeugnis;
ablchrisieii u. Gehastsanfprllctien ers.

tät-eini- Baumann.

Getrost-riethSt. sliroliirisi bekannt 
sirui tii all. Zweig. d. Prof-re-
geivondt u. sicher tin Börfom u.

b

iciivie auf stellen,
sucbi sl.ti «! t l0
iiiti-erti. �ttidtt.

mit
nu.

Masse. Halle a. d. S

iinzlaii.

tnanu,
emtbeageiit, &#39;28 J»

g �lllienturgctdt,eleb�onberfeftr,
schief. Verlltilttt vertr..
faltet. etuiat zu ver«

s Sss at! Radon

l

Zum mbalichft baldigen Eintritt

beiseite Hleiiolyitifiiii
mit 
Groftiuitble getauft.

Angel-Haut. lt� 209 an

guter Allgeineiubilduug von hiesige:
bie oleictiil. b. 3.��

Jnn setz«
die berfeit tchneidern un

kann.weise f ervieren
nahen und 6b�! �für Uckksckfllltfllltchfeön

Landiiauslialt zum 1_. September g e··f u cii i.
Bewerbuugen mit Gehaltsanfpriiciten Und

Photographie erbeten unter
Bkm.-Exp. Georg Voljg�t: Göttin.

N0. 22300
an 
�

Suche z. 1. Dltbr. auf
1700 lviorg. gr. Breunerets
wirtfchufi mit ftari. star-
tosfel- u. Geiretdebau und
gr. Viehzucht [8

Gier-en
a. best. Zum» Landwirts-
fohri, b. tr. Stab unt. Leu.
tu. Jnlveltorg
II. Kaiser, Rittergutsbet
Ftiitioiiitillh stieg. ßtegnttt,

Satlefieir.
Suche  auci! b. liiertltitt.!

lIlÖ iichst halb i?
rnieu Diener

als alleinigen für Land·
itaußitalt. tlienterbung. in.

eugii., Gehatisaiispr , edit»
� tld, aii
von Bargweli- hefteten,

Quitte b. etllkreifciiam
sDeutlcliss berldtletielt!.
Wen: [am {runter

Cnau�cur
fitr klein. Provinz-Stadt
aeludti. Nebenarbeiix
 iliirtnrrei. Zutritt. unter
I! 400 Getrost. b. Zur. i2

"Sintflut Kutscher
nitt iinr guten Zeugiiissem
in Landwirtschaft nidlt un-
ertoltreu. tiube: fitr bald
angenehme Stellung bei
Alebereibeslber Rvuther,

tlioiheiibcicti i. Scltlesieiu

spsiiiii l. LlitigiitäletitifitejfElf? i!� i il « EtHer aitszistkvcto Liciitsarlieik
überninttnt, gelurllt. Zu«
lcbrifteii iiiit rieugnifleii u.
Gehaltsaiifprlicheii an

Dis. [in �er. sileitiblö
behIblait

1
lftattotueiller-

Elieiicior in geteilt. sollten.
Frau ninfz verfefi frechen,
Backen. Eiiiivecfeii töiiiieii,
fltr mein Laniiliaus filr
sofort oder! Oktober ge-
sucht. AiisfiibcL ülugeboe
nitt Gcsl!al-oatifvr. unter
F sit!  t«iefcttff. d Fig, erb.
. Erinnre-sie cis-Ufer«-
lrortuekctis flir liiiiders
ervoliiiigavcsini iuctit l. bald

�llailor �Eigner.
Voitrrröliroliorf i R. l5

ttieiiitrro lllilbitttrliuleiu
"r i. 8. zu zwei Buben

 w. Jahr nnd «t Lilien! ge-
iiicltt. Selb. niufz ander-lass.
iiiid tüchtig in lkindcspfiege
seiuScliiieideisiiBediiiauticx 
Gelt. Gewerb. in. Hengst. u.
Bild foniie Gelialtelaiifpn
erbittet Frau Banuieisier
stillt-let. tlteuiiien Deutsch«
Die» Bciliiilzpffin H, l._�t_t

 Suche fnr lialdigeii
Aiiiritt eine tii fitinilicbeii

ttoiitorsxllrbeiteii 
vertraute �betten
von acliivaren Ein-tu. Zu·
tdtrilten iLIl tlkis dspgtgzsp

erlitt: tot. od tilgt. ein
tii b. fein. Ftliciie durchaus!
tii-wand. Wlrtsc-Itatts.
irl act. Kövitilli fttr
berrldtaitl. Hallo-halt lind!
Vrtuitrnau �llieberldtlelieit.
Dalellisl z. l.c«lt. zu zwei
flsiuderii i2 unb 0 Jahre!
stiiibctfrl�. ob. slsicdrrxiiitis
nerin z. sit. Jiiiiaudhcilt
der Kiuderaardercibe er-
wtiiifctit Angel! erb. an

Frau v. Rvllbcrg.
Jkilsierltof b. Piiiiilciiciir

�treuen lrriruiitiing der
feisigeit tnche zum valoiiieii
llliitritt bei Fam sLlnicfsliift
eine braucht» siitverlitffkills

gatistze.
illleldiiiigeii unter  fin-

leiibung oou Jeugulsabs
fchrt ieii erbittert il
Frau Jtisiieltor �Walter,

Brritieleliot irr-Falter.

btlttle oder Milblileti
das perfefl kochen l-.iiiu,
bei hjoheiii Lohn fiir sofortstillt.
Frau tlliühlenbefitzer

iui-stillt.
Staviiiiiitiie und
Eleitrizitiitswert 
Wiititeii l. schief.
Gelt. Stütze,

erfuhr. i. banal!. n. unber-
lioo. sucht f« bald ob. l B.
Dein. tllicifziiicltsstxtaiiiiurtw

»F:- Trebuiii t Sattel. ff
stillt: litt lolltrt fiiTTi

vereinigt-l. Landbaushait
nicht zu iuuge l

Stütze.
llierfelt todten. harten. esti-le en. Schneidern r-
w nicht. iilirlduiigeu mit
Gehalts-instit. zurichten an

It. istinisrai
Eschenbach. tllifllidorf

i»  �Stola Wart-oberst.

 Eintritte Stlitic
ble auch klnderlleb ist, sit:
guten bilrgerlicheii Haus·
alt etudtt. Zuichr. unter

»F: 3 Gelci!fi.d.Ztg. Il
Gefiicht gefuiibeei rüstig

Madam! als Still-e der
Hausfrau. Paftor Zellen-
ln Voiglsdorf bei Wurm·
braun. l2

Cum file bald oder
l. iiltiitnf tüchtige« zweit.
junges Huld-lieu ais �

Lituike oder
Mirtlciiaflofrauletu 
ftir meinen grösseren Land·
haust-alt.  Routen, Baclen
Einlegen u. Gletlllgelaltfit.
Kttcheni u. Stubenmtldciion
vorhanden. Benannte, lbild
it. Gebaltsanlvr. erbttte an
ßraubberamtmann�teln, 
Scitiiiieurode

bei Tiacheiiberg i. Seht.

F 
Q

lilerantwortlictt für csen
Richard J

Stiche z. 1. üumm
kraniein oder· ein.

teilt« Mühe.
selbige muß in allen

Zweigen des aushqixkg
erfahren sein. lelduiigeq
uiBlld u Gebalisausvkzz

Frau Agnes Schatz,
_ßlrgnin. Gdtütienll. se. t1

imüllltllnulibt�ßttölvtbtgg� 
evgl., 20 . all, erfahren m,
Rochen. efliigelziiait unb
Garten, sucht Stellung in
feinem Haushalt als Haus,
toihicr bei vollfieui Fa·
iniiieuaniatluft einsam«
F 228 Gltdttt. d. Sciit Zug,

Suchc fiiro Land
ebnen. gehst! Stillst,

flrin in guter bürgerlich»
Fluche, Backen u. Einlegen,
nicht unter 20 Jahren. Fa·
nitliensAnfciilufx Gehalts·
Ansvr. it. Bild unt. F 227
an d.  litt d. Sattel. Bin. [2

ileiteke tlilitt. Still?
die nähen kann, für bald
oder i. August gesucht.

tllleld. an Er. J. exakte,
glegultt, Friedrlcttsplciii 6.

Suche 5.16. 8. ob. 1.9 eine
eins. Slllllcfiickfilllgfch

nicht zu jung. Ansbefferry
Wafcliebeitandliing Glanz·
blättert, wenig sintuiero
arbett, Servieren Be·
diuguiigGehalissorderuii
Bild, Beuaii. an

Frau von Grolman,
Gosda bei stlinge,

Kreis Koitbuo

�Betten fifiiieldeiiilie

Jersey-Fer-
erfahren. gelitaiibt, litu-
strittig- filr Landhaiis llutn
1. September gelacht. Nur
liefieiis Euipfohleiie wollen
Zeiigiiisa»bfcdrtiteii, �liilb,
Lebenslauf iiiid Gehalts·
aiiipriictie unter F 215 an
ble  Sleicitft. der Sattel. 31g.
eiltfenbeii.

Pcrteiie tlöcltiin litt
sterben, Backen und Ein·
inciclicn durchaus erfahren
zucseriafsich ehrlich, nicht
unter �d0 Jahren. it· l« Ok-
tober fiir lierrichafiliilteii
sxsaiiohali gesucht. Beste
Zeugniffe erforderlich. fi

Frau Leid-Seit.
Exedlhammt-�r.

Bkkijn W. los» ziilcictileiiftix �"15.
iileiilclst znni l. 8. iiizib

Lberiatreibcsrvaii in Dauer«
tte�ung, �liiiitillhnlläball,Q? O

hierhin
ob. eins. einige ob Hans«
uiftdctirii tnit guten ironi-
leiiiltiiilfrn. ßutiltr. unter
II« 207  befällt. b. Gicltleßßtg.

Valdinosilictifl einfache.
jüngere, eiwiiig i2
4 w 9+ «.3. iitsoitiiii oder
 «»   «� «szsliiisciicspstriiii
fiii groizeti Lciiiobaiiskball
mit Federoieltzitait u tllltlchs
ivtriiaiofi gefilmt. �mit

Veweibiiiigeii tnit Ge-
hatlsaiiiviiiciteii aii _

Frciii tlliticrillltolieftilkt
Still-ice, ««.«lticsziiiti,

Post  Statten  Liter!.
Sucht« filr lolnri iiicsiixies

längerer Ülftllüjtli
ftlr stinkt: u, hallo, eben·
falls litt« f Sei-milder.
fvciiefieiis i. Qltobeiz ältere
blank-teil, die tii allen
Sitte-lieu eines landwirt-
tcitafiiiaien idauehalis er«
fuhren lfl. l Haiisiiiädcileil
vorhanden. Zeiigiiisfe �Bllb
lt. Gelaiteianiprlicite find an
Frau v. �Wttltenau,

geb. v. {lr-Lzlor�l.
Riiiergui tllcidis v· Lblttens

berg, Bei. Halle  Gatte!
zii richten.

Solsdesz in �Dlabnirtt,
nich! unt 20 J» fiir �ott:
bltnrel ioiori tief. [l

Holte, batman. Saft.

Suche zu iofori ob. spät.
gebiegeue. aliere

einteilig!� Ftlllitflkt
elften Stiilieiiiiiliiiclien
liew im Million, Pfaffen,
Simon-roth» bertbtil. �lie-
bienuna. Verfraiioiiopcifieid
Jni Winter Stadt. Matten«
inal auf Reisen. Oel. nitt
«eugtt.-Abscl!r.. Aug. von

lter� Gehalt. Bild an
Frau von ftnrdt,

Schlaf! Statistik,
Witz. Drei-den.

Gift« be ils-reif«
Hauoiiiiidciieii

oder eiuiciriie Still-e
findet ltnte Siellttitil DE 
altem Ehepaar. �- Stlller
Haushalt: eigenes Zimmer
mit 8enlralheizitng. �
Frau Anna Schneider.

orft tllaltfltt!.
�HWIQPTÜTGÜP 20.____

Quitte zum mögt. baldige»
Antcitc ein - [9

Rll�lllttlii�lillllt�
solches mit etwas S! sit«
fenniiiissen bevorzugt. illu-
gebote mit Gebalisaiifpks
zu richten an Exeiellenz
Griiftu imoltenttelu-�Jloftia.

unbriö bei 3auer.___Hqkpsp

tllliiliilieii filr alles
bei [tollem Lohii und befiel!
Behandlung Glut i. August
gesucht. reult.

clableur. da, i. r
N

politische» Teil: i. V;
olifcb. für den drobinziellen nnd

- den weiteren älnlialt der Zeitung:
Otto Oer»rinann, beide in »Breslair.

Dssuck von Wilh. GottL Korn in Priestern.


